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Vorwort

Vorwort 

Dieser Zweijahresbericht dokumentiert die Leistungen 
des IOW in zwei ereignisreichen Jahren. Der Abschied 
von der in die Jahre gekommenen PROF. A. PENCK wurde 
nötig und die Beschaffung eines Nachfolgers, eines 
Schiffs vom Wehrtechnischen Dienst der Bundesmari-
ne, wurde dank des großen Einsatzes des Bildungsmi-
nisteriums erfolgreich vorangetrieben. 
Unser langjähriger Direktor, Prof. B. v. Bodungen schied 
am 1. 10.2010 nach 13 Jahren aus seinem Amt. Als Eme-
ritus steht er uns mit seiner Erfahrung in forschungspo-
litischen Fragen auch weiterhin beratend zur Seite und 
er beteiligt sich an der meeresbiologischen Lehre in der 
Universität Rostock.
Im Berichtszeitraum gab es eine  neues wichtiges 
Förderinstrument,  das  BONUS – Programm, das als ein 
maßgeschneidertes Förderinstrument für die Ostsee-
forschung durch die Ostseeanrainerstaaten gemeinsam 
entwickelt und durch nationale und europäische EU- 
Mittel fi nanziert  wurde.  Eine zweite Herausforderung 
im Wettbewerb um Drittmittel stellte die Ausschreibung 
umfangreicher Untersuchungen zu möglichen Auswir-
kungen einer festen Querung über den Fehmarnbelt 
dar. Gemeinsam mit unseren dänischen Partnern 
konnten wir uns in diesem Verfahren durchsetzen. Die 
IOW Beteiligung an sieben BONUS-Projekten und dem  
Fehmarnbelt Projekt haben zu einem Rekord in unserer 
Drittmittelbilanz geführt.
Die Beschaffung eines neuen Großgerätes, des 
NanoSIMS, bietet dem IOW große Chancen für erfolg-
reiche Arbeiten zum tieferen Verständnis der marinen 
Stofffl üsse und es wird die Kooperation mit der Univer-
sität Rostock intensivieren. Unter dem Strich zeigt der 
vorgelegte Bericht eine erfolgreiche Bilanz des IOW.

Wolfgang Fennel, amtierender Direktor des IOW

Preface

This biennial report documents the achievements of the 
IOW during two eventful years. Our old ship ‘PROF. A. 
PENCK’ was no longer able to serve as a research vessel 
and the efforts to obtain a replacement, a former ser-
vice ship of the German Navy, proved to be successful, 
thanks to the great commitment of the Ministry of Edu-
cation, Science and Culture. Prof. B. v. Bodungen, our 
director for many years, retired as of 1 October 2010. He 
will stay with us as emeritus professor and his advice 
is highly appreciated. He continues to hold lectures in 
biological oceanography at the University of Rostock.
In the past two years a new funding instrument, the 
BONUS Programme, was established. The science plan 
was jointly developed by the riparian countries around 
the Baltic Sea and the funding is provided by national 
and European funds. Winning the competition for the 
environmental study to quantify the possible effects of 
the fi xed Fehmarn Belt link proved to be a challenge. 
The investigations on possible environmental effects 
of the link became necessary after the political decision 
was made to build the link. The joint tender made by 
the DHI and IOW was successful. Thanks to our involve-
ment in seven BONUS projects and our participation 
in the Fehmarn Belt environmental study, we achieved 
a record during the past two years with respect to the 
soft money projects.
After a successful fundraising initiative, the purchase 
of the NanoSIMS provides great opportunities for the 
research on fl uxes of matter in marine ecosystems; 
it will also help to intensify our cooperation with the 
University of Rostock. 
In a nutshell: The IOW is a well-equipped research 
institute with highly motivated staff. In this report, the 
IOW presents excellent scientifi c work and successful 
oceanographic research done in the two years 2009 
and 2010.
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Changes In Personnel 

For the IOW, the years 2009 und 2010 were an extre-
mely dynamic period: thanks to successful acquisition 
of third-party funding, the number of personnel at the 
IOW grew to around 200 people during the reporting 
period. Since then, numerous new employees are 
enriching our work with their experience and their 
knowledge. Presenting them all here individually 
would go beyond the scope of this report. For this 
reason, we restrict ourselves to personnel changes 
which are pivotal for the IOW.  

An era came to an end on 1 October 2010. 
Bodo v. Bodungen, who has managed 
the IOW since 1997, went into retirement. 
He led the IOW successfully through two 
evaluation procedures, as well as through 
the building of a new ship (r/v MARIA S. ME-
RIAN) and an extension to our premises in 
fi nancially diffi cult times. He initiated and 
led the BASYS research project from 1996 
to 1999, which was the largest internatio-
nal research project ever conducted in the 
Baltic Sea, involving 60 partner institutes. 
The EU-funded project accelerated the 
process of joining forces internationally in 
Baltic Sea research, during a very dynamic 
phase in the extension of the EU, making 

the IOW known throughout the whole Baltic region. 
Until a successor is appointed, Wolfgang Fennel, long-
standing deputy director, is taking over the duties of 
the post.

In the spring of 2010, Helge Arz took over as Jan 
Harff‘s successor in managing the department Marine 
Geology. Arz, a palaeoceanographer, switched from the 
German Research Centre for Geosciences in Potsdam 
to his new post in Warnemünde. The Chair in Marine 
Geology at the University of Greifswald is also asso-
ciated with this position.  Hitherto, Helge Arz studied 
sediment archives in the Red Sea, in the tropical Atlan-
tic, in the fjords of Chile and in the Black Sea. Now the 
Baltic Sea is added to the list. 

Überblick

Personelle Veränderung

Die Jahre 2009 und 2010 waren für das IOW eine 
äußerst dynamische Periode: Durch eine  erfolgreiche 
Einwerbung von Drittmitteln wuchs das Personal des 
IOW im Berichtszeitraum auf rund 200 Personen an. 
Zahlreiche neue MitarbeiterInnen bereichern seitdem 
mit  ihren Erfahrungen und Kenntnissen unsere Arbeit. 
Sie alle im Einzelnen hier vorzustellen, würde den Rah-
men eines Berichtes sprengen. Deshalb beschränken 
wir diesen Teil des Berichtes auf personelle Verän-
derungen, die für das IOW in besonderer Weise von 
Bedeutung sind. 

Am 1. Oktober 2010 
ging eine Ära zu Ende. 
Bodo v. Bodungen, der 
das IOW seit 1997 ge-
leitet hat, ging in den 
Ruhestand. Er hat das 
IOW erfolgreich durch 
zwei Evaluierungen 
geführt sowie einen 
Schiffsneubau (MARIA 
S. MERIAN) und unseren 
Erweiterungsbau in 
fi nanziell schwierigen 
Zeiten umgesetzt. Er 
initiierte und leitete 
von 1996 bis 1999 das mit 60 Partnerinstituten größte 
jemals in der Ostsee durchgeführte internationale 
Forschungsprojekt BASYS. Das EU-geförderte Projekt 
beschleunigte den internationalen Zusammenschluss 
in der Ostseeforschung in einer sehr dynamischen 
Phase der EU-Erweiterung und machte das IOW im ge-
samten Ostseeraum bekannt. Bis zur Bestellung eines 
Nachfolgers übernimmt Wolfgang Fennel, langjähriger 
stellvertretender Direktor, die Amtsgeschäfte.

Im Frühjahr 2010 übernahm Helge Arz als Nachfolger 
von Jan Harff die Leitung der Sektion Marine Geologie. 
Der Paläoozeanograph wechselte vom GeoForschungs-
zentrum Potsdam nach Warnemünde. Mit dieser 
Position ist der Lehrstuhl für Marine Geologie an der 

Minister Tesch dankt Bodo v. Bodungen 

für 13 Jahre als Direktor des IOW. / 

Minister Tesch thanks Bodo v. Bodungen.  

(Foto: Rainer Cordes)

Helge Arz Eberhard Hagen Volker Mohrholz Reinhard Kay Holger Posselt
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Neue Projekte

Von den zahlreichen Forschungsvorhaben, die in den 
Jahren 2009 und 2010 begannen, werden im Folgenden 
nur die Verbundprojekte vorgestellt, die für das IOW 
aufgrund ihrer Komplexität und / oder Einbettung in 
größere Zusammenhänge von strategischer Bedeutung 
sind. Auf die neuen DFG-Projekte können wir hier nicht 
im Einzelnen eingehen, obwohl sie uns sehr am Herzen 
liegen. Eine Aufl istung aller Projekte des IOW gibt das 
Kapitel A3.1 im Anhang.

Das umfangreichste neue Vorhaben im Rahmen unseres 
Forschungsschwerpunktes „Transport- und Transfor-
mationsprozesse“ ist das 2010 gestartete Projekt 
SOPRAN II „Production-decomposition equilibria of 
halogenated hydrocarbons in marine surface waters 
and gas exchange with the atmosphere“. Ziel ist 
ein vertieftes Verständnis der biologischen Regula-

Zweijahresbericht 2009 – 2010

Universität Greifswald verbunden.  Bislang untersuchte 
Helge Arz Sedimentarchive im Roten Meer, im tropi-
schen Atlantik, in den Fjorden Chiles und im Schwarzen 
Meer. Nun kommt die Ostsee hinzu. 

Bereits im Vorgängerinstitut des IOW forschte Eberhard 
Hagen über Auftrieb vor Nordwest- und Südwestafrika 
und zur Rolle der Ozeane im Klimasystem der Erde. 
Im August 2009 ging er in den Ruhestand. Im Rahmen 
eines Festkolloquiums würdigten KollegInnen aus dem 
In- und Ausland seine Verdienste, insbesondere auf 
dem Gebiet der Auftriebsforschung. 

Mit Volker Mohrholz trat ein Ozeanograph die Nachfol-
ge von Eberhard Hagen an, der sich auf den Einsatz mo-
dernster Messtechnik in der Erforschung mesoskaliger 
und kleinskaliger Prozesse spezialisiert hat. Auch er 
hat sich bereits in der Auftriebsforschung einen Namen 
gemacht  und führt die für das IOW charakteristische 
Verbindung von Ostsee- und Atlantikforschung weiter. 

Reinhard Kay, seit vielen Jahren Leiter unserer Feinme-
chanischen Werkstatt und damit unverzichtbare Stütze 
der messenden  Arbeit auf See, ging ebenfalls 2009 in 
den Ruhestand. Sein Nachfolger ist Holger Posselt. 

Zum 1. März 2010 änderte sich der Status des IOW. 
Aus einer unselbständigen Anstalt des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wurde eine Stiftung öffentlichen 
Rechts. Im Zuge dieser Rechtsformänderung wurden 
Neuwahlen des Personalrates und des Wissenschaft-
lichen Rates erforderlich.  Neuer Vorsitzender des 
IOW-Personalrates ist Torsten Seifert. Als Vorsitzender 
des Wissenschaftlichen Rates wurde Thomas Neumann 
bestätigt.

Even in the days of the predecessor institute to the 
IOW, Eberhard Hagen was researching into upwelling 
processes off the coasts of North West and South West 
Africa, and into the role of the oceans in the global 
climatic system. He began his retirement in August 
2009. In the context of a festive colloquium, colleagues 
from home and abroad paid tribute to his accomplish-
ments, especially in the area of research into upwelling 
processes. 

It was Volker Mohrholz, an oceanographer specialised 
in the use of the most modern measurement technolo-
gy in researching mesoscale and small-scale processes, 
who took up the successorship to Eberhard Hagen; he 
too has already made a name for himself in research 
into upwelling processes, and is carrying on the combi-
nation of Baltic Sea and Atlantic research so typical for 
the IOW.  

Reinhard Kay, for many years the head of our workshop 
for precision mechanics, and as such an indispensable 
support in all of our ship-borne measuring activities,  
also retired in 2009. His successor is Holger Posselt. 

With effect on 1 March 2010, the IOW’s status changed. 
From being a non-independent institution of the state 
of Mecklenburg-West Pomerania, it changed to become 
a public-law foundation.  In connection with this 
change of legal form, it became necessary to hold new 
elections to the Staff Council and the Scientifi c Council. 
The new chairman of the IOW Staff Council is Torsten 
Seifert. Thomas Neumann was confi rmed in his post as 
Chairman of the Scientifi c Council. 

New Projects

Among the numerous research initiatives which began 
in 2009 and 2010, the following section presents solely 
those collaborative projects which are of strategic sig-
nifi cance for the IOW, due to their complexity and / 
or their involvement within larger contexts. The new 
projects funded by the German Research Foundation 
will not be further mentioned here, although they are 
very close to our heart. The Chapter A3.1 in the Appen-
dix provides an overview on all the IOW’s projects.

The most extensive new activity within the framework 
of our research focus “Transport and Transformation 

Processes“ is the project SOPRAN II “Production–de-

composition equilibria of halogenated hydrocarbons 

in marine surface waters and gas exchange with the 

atmosphere“, which started in 2010. The objective is to 
deepen the understanding of the biological processes 
governing the production, decomposition and atmos-
pheric export of VHOC (volatile halogenated organic 
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tion  von Produktion, Abbau und atmosphärischem 
Export leichtfl üchtiger, halogenierter organischer 
Verbindungen (VHOC) in der marinen Umwelt. Dazu 
arbeiten meereschemische, algenphysiologische und 
molekularbiologische Arbeitsgruppen zusammen. Die 
Ergebnisse dienen zur Abschätzung der Emissionsmus-
ter relevanter Klimagase aus dem Meer und können 
mit Hilfe von Klimaszenarien und gekoppelten Ozean-
Atmosphäre-Modellen in Prognosen der ozeanischen 
VHOC-Emissionen umgesetzt werden. 

Gleich drei BONUS-Projekte sind im Forschungs-
schwerpunkt „Transport- und Transformationsprozes-
se“ angesiedelt. 
1) Eine umfassende Beschreibung des Kohlenstoffbud-
gets der Ostsee unter besonderer Berücksichtigung 
des CO

2
-Kreislaufs und seiner möglichen Veränderun-

gen durch anthropogene Einfl üsse soll im Rahmen des 
BONUS-Projektes Baltic-C erreicht werden. Das IOW 
ist für das Teilprojekt „Measurements of the Baltic Sea 
CO

2
 system and carbon inventories” verantwortlich, 

durch welches Validierungsdaten und verbesserte 
Prozessparametrisierungen für die biogeochemische 
Modellierung bereitgestellt werden. Das Messpro-
gramm umfasst hoch aufgelöste CO

2
-Partialdruckmes-

sungen auf einem Frachtschiff 
(Cargo-Fähre FINNMAID) und 
regelmäßige Bestimmungen 
des Gesamt-CO

2
 im Tiefenwas-

ser des Gotlandbeckens.

2) Das BONUS-Projekt Baltic 
Gas widmet sich der Verteilung 
von  Methan-Lagerstätten im 
Flachwasserbereich der Ostsee 
und potentiellen Transferwe-
gen des Methans in die Hydro- 
und Atmosphäre. Neben der 
Etablierung geeigneter Labor-
methoden steht die Erweite-
rung der Messungen auf der 
FINNMAID (siehe oben) um 
Methan auf dem Programm. 
Bereits Ende 2009 konnte 
eine technische Lösung dieser 
Messungen (Integrated Cavity 
Output Spectroscopy) entwi-
ckelt und erfolgreich eingesetzt 
werden. 

3) Mit Hilfe von retrospektiven 
Datenanalysen, intensiver 
Modellierung mit unterschied-
lichen Modelltypen und ausge-
wählten Messkampagnen zu 
biogeochemischen Transforma-
tionsprozessen in Küstenge-

compounds) in the marine environment. For this 
project, there is a close collaboration of specialists in 
marine chemistry, physiology of algae, and molecular 
biology. The results help in estimating the patterns of 
emission for relevant climate gases from the sea and 
can be converted into forecasts for oceanic emissions 
of VHOC by means of climate scenarios and coupled 
ocean-atmosphere models.  

There are no less than three BONUS+ projects housed 
within the area of research focus  “Transport and 
Transformation Processes“: 
1) The carbon budget of the Baltic Sea is to be given 
a comprehensive description in the context of the 
BONUS Project Baltic C, taking particular account of 
the CO

2
 cycle and its possible changes due to an-

thropogenic infl uences. The IOW is responsible for 
the part-project  “Measurements of the Baltic Sea 
CO

2
 system and carbon inventories“; through this 

work, validation data and improved parametrisation 
of processes are made available for biogeochemical 
modelling.  The measuring programme encompasses 
high-resolution measurements of CO

2
  partial  pressu-

re, made on a freight ship (the cargo ferry FINNMAID), 
and regular readings of the overall CO

2
 content in the 

deep waters of the Gotland Basin.

2) The BONUS Project Baltic Gas is 
devoted to the distribution of methane 
deposits in the shallow water area of the 
Baltic Sea and potential paths for transfer 
of methane into the hydrosphere and 
atmosphere. Apart from establishing suit-
able laboratory methods, what is on the 
programme of activities is the extension 
of measurements on the FINNMAID (see 
above), so as to also include methane. 
At the end of 2009, it already proved 
possible to develop and successfully put 
into service a technical solution for these 
measurements (Integrated Cavity Output 
Spectroscopy). 

3) The BONUS project Amber (Assess-

ment and Modelling Baltic Ecosystem 

Response) sets itself the goal of providing 
a so-called ecosystem approach for the 
management of coastal regions (Ecosys-
tem Approach to Management:  EAM); this 
approach uses the help of retrospective 
data analyses and intensive modelling, 
with different model types and selected 
campaigns of measurement regarding 
biogeochemical transformation processes 
in coastal waters. The project, coordinated 
by the IOW, focusses in particular on the 
near shore ecosystems of the Baltic Sea.  

Überblick

Während einer Merianfahrt im 

Sommer 2010: Mit dem „Frahm-Lot“ 

werden für das Baltic-Gas-Projekt 

Proben aus dem 

Meeresboden genommen. / 

Taking sediment samples for the 

Baltic Gas project. (Foto: IOW)
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wässern will das BONUS-Projekt Amber (Assessment 
and Modelling Baltic Ecosystem Response) einen so 
genannten Ökosystem-Ansatz für das Management von 
Küstenregionen (Ecosystem Approach to Management, 
kurz: EAM) bereit stellen. Das vom IOW koordinierte 
Projekt hat insbesondere die  küstennahen Ökosysteme 
der Ostsee im Fokus. 

Im außerbaltischen Raum gehören die beiden Projekte 
„Beibu-Golf“ und GENUS (Geochemistry and Ecology 
of the Namibian Upwelling System), beide BMBF-
fi nanziert, zu den bedeutendsten neuen Vorhaben im 
Berichtszeitraum. 

Das Projekt BEIBU soll den Status der marinen Umwelt 
des Beibu Golfs im Südchinesisches Meer erfassen und 
seine Entwicklung während des Holozäns untersuchen. 
Diesem zweigleisigen Arbeitsprogramm entsprechend, 
ist das Projekt teils im Forschungsschwerpunkt 1, 
teils im Forschungsschwerpunkt 3 „Marine Ökosys-
teme im Wandel“  angesiedelt. Um eine umfassende 
Betrachtung der Prozesse in diesem Meeresgebiet zu 
ermöglichen, werden in diesem Projekt Hydrographie, 
Biogeochemie, Meereschemie, Geologie, Seismik, Sa-
tellitenfernerkundung und Modellierung stark vernetzt. 

Mit dem neuen BMBF-fi nanzierten Projekt GENUS 
(Geochemistry and Ecology of the Namibian Upwelling 
System) führt das IOW seine Aktivitäten im Benguela 
Auftriebsgebiet vor Namibia fort. Physikalische und 
biologische Ozeanographen werden die Verbindung 
zwischen Klimawandel und biogeochemischen Zyklen 
im Auftriebsgebiet untersuchen. Das Projekt ist der 
deutsche Beitrag zum IGBP Projekt IMBER (Integrated 
Marine Biogeochemistry and Ecosystem Research).

Ein gleich mehrere Arbeitsgruppen am IOW be-
teiligendes Forschungsvorhaben im Rahmen des 
Schwerpunktes „Marine Lebensgemeinschaften und 
Stoffkreisläufe“ ist das BMBF geförderte Projekt 
BIOACID (Biological Impact of Ocean Acidifi cation). Es 
untersucht vorrangig den Einfl uss des erniedrigten pH-
Wertes auf Kalzifi zierung, Entwicklung und Wachstum 
mariner Organismen sowie das Pufferungsvermögen 
des benthischen Systems. Es wird angestrebt, für die 
politischen Entscheidungsträger Schwellenwerte für 
den pH-Wert zu identifi zieren. 

Zwei BONUS-Projekte arbeiten dem Forschungsschwer-
punkt „Marine Lebensgemeinschaften und Stoffkreis-
läufe“  zu: 
BONUS-Beast (Biological Effects of Anthropogenic 
Chemical Stress: Tools for Assessment of Ecosystem 
Health). Dieses Ostsee-weite Verbundprojekt zielt da-
rauf ab, Werkzeuge zu entwickeln, mit denen der anth-
ropogene Druck auf das Ökosystem nachgewiesen und 
verstanden werden kann. Integrierte Monitoring- und 

Away from the Baltic Sea area, the two projects “Beibu 
Gulf“ and GENUS (Geochemistry and Ecology of the Na-
mibian Upwelling System), both fi nanced by Germany’s 
Federal Ministry of Education and Research, rank 
among the most signifi cant new undertakings within 
the reporting period. 

The BEIBU project has the task of recording the status 
of the marine environment in the Beibu Gulf  (South 
China Sea) and of examining its development during 
the Holocene. Consistent with this twin-track work 
programme, the project is partly within the scope of 
research focus 1, and partly within research focus 
3 – “Changing marine ecosystems“. In order to make 
possible a comprehensive consideration of the pro-
cesses in this marine area, this project is intensively 
networking the contributions of hydrography, biogeo-
chemistry, marine chemistry, geology, seismology, 
satellite exploration and modelling. 

The new GENUS project (Geochemistry and Ecology of 

the Namibian Upwelling System) continues the IOW’s 
work in the Benguela upwelling area off the coast 
of Namibia. Physical and biological oceanographers 
will examine the connection between climate change 
and biogeochemical cycles in this upwelling area. The 
project is the German contribution to the IGBP project 
IMBER (Integrated Marine Biogeochemistry and Eco-
system Research).

Involving several working groups at the IOW, the BIO-

ACID project (Biological Impact of Ocean Acidifi cation), 
funded by Germany’s Federal Ministry of Education and 
Research, ranks among the most important new pro-
jects within the research focus “Marine Communities 

and Matter Cycles“. It primarily examines the infl uence 
of the reduced pH value on calcifi cation, the develop-
ment and growth of marine organisms, as well as the 
capacity of the benthic system to act as a buffer. The 
objective is to identify threshold values of the pH level 
for the political decision-makers. 

Two further BONUS projects are channelling their work 
into the focus “Marine communities and Matter Cycles“, 
namely: 
BONUS-Beast (Biological Effects of Anthropogenic 

Chemical Stress: Tools for Assessment of Ecosystem 

Health): This collaborative project has the objective of 
developing tools with which the anthropogenic pres-
sure on the ecosystem can be proven and understood. 
Integrated approaches to monitoring and assessment 
are tested and their applicability to the Baltic Sea is 
evaluated. 

BONUS-Hyper (HYPoxia mitigation for Baltic Sea 

Ecosystem Restoration):  This project pursues a holistic 
approach in order to better understand the mechanisms 
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Bewertungsansätze werden getestet und im Hinblick 
auf ihre Anwendbarkeit in der Ostsee ausgewertet. 
BONUS-Hyper (HYPoxia mitigation for Baltic Sea 
Ecosystem Restoration). In diesem Projekt wird ein 
holistischer Ansatz verfolgt, um die Mechanismen, 
die zu Hypoxie und den damit verbundenen Effekten 
auf die benthische Fauna führen, besser zu verstehen. 
Die entsprechenden Prozesse werden analysiert und 
in die bestehenden Modelle eingebaut. Das Ausmaß 
der geforderten Nährstoff-Reduzierungen, mit denen 
der „Gesundheitszustand“ des Systems sichergestellt 
werden soll, wird unter Berücksichtigung zukünftiger 
Klimaänderungen abgeschätzt werden.

Ein von der European Science Foundation gefördertes 
Projekt startete im Jahr 2010 in der Arbeitsgruppe 
Molekularbiologie: MOCA (Microbial Oceanography of 
Chemolithoautotrophic planktonic Communities) un-
tersucht bestimmte Bakteriengemeinschaften, die zur 
Dunkelfi xierung von CO

2
 fähig sind. Es gilt, ihre Rolle in 

den Nährstoffkreisläufen zu verstehen und ihr Potenzial 
vor dem Hintergrund sich wandelnder Umweltbedin-
gungen einschätzen zu können.

Ein europäisches Konsortium aus 16 Instituten arbeitet 
in dem  EU-Project FACTS (Forage Fish Interactions) an 
einer quantitativen Bewertung der Konsequenzen der 
Befi schung und anderer externer Einfl üsse auf die „Fut-
terfi sche“ im Ökosystemkontext. Die Untersuchungsge-
biete sind: Ostsee, Nordsee, Barentssee, Biskaya. Die 
Aufgabe des IOW ist dabei, anhand von Langzeitdaten-
sätzen zu untersuchen, wie kleine pelagische Schwarm-
fi sche auf Klimavariabilität reagieren. Parallel werden 
ihre Nahrungskonkurrenten ermittelt.

Im Forschungsschwerpunkt „Marine Ökosysteme im 
Wandel“  sind  zwei weitere BONUS-Projekte angesie-
delt. 

BONUS-Ecosupport: Es werden Ensemble Simulationen 
durchgeführt um die Reaktion des Ökosystems Ostsee 
auf den Klimawandel zu durchleuchten. Unterschied-
liche Modelltypen mit unterschiedlicher Komplexität 
werden eingesetzt. Sie werden die hydrodynamischen 
und biogeochemischen Prozesse bis zur Ebene der 
Fisch-Populationen beschreiben. 

BONUS-INFLOW (Holocene saline water infl ow chan-
ges in the Baltic Sea, ecosystem responses and future 
scenarios): Dieses Projekt soll mit Hilfe von Proxies 
und Modellen Antworten auf die Frage fi nden, wie 
stabil das NAO-System während des Holozäns war. 
Dies wird zu Paläo-Simulationen über die letzten 1.000 
Jahre führen. Insbesondere die getrennte Betrachtung 
der Veränderungen im Oberfl ächenwasser und denen 
am Boden wird helfen, die Gründe für Veränderungen in 
den Redox-Vehältnissen zu fi nden. 

leading to hypoxia and the effects it has on the benthic 
fauna. The corresponding processes are analysed 
and integrated into the existing models. The extent 
of the required reductions in nutrients, with which the 
system’s “healthy condition“ can be ensured, will be 
assessed taking into account future climate changes. 

A project sponsored by the European Science Foundati-
on started in 2010, in the working group on Molecular 
Biology: MOCA (Microbial Oceanography of Chemoli-

thoautotrophic Planktonic Communities) is examining 
certain communities of bacteria which are capable of 
dark CO

2
 fi xation. The challenge is to be able to under-

stand their role in the nutritional cycles and to assess 
their potential, against the background of changing 
environmental conditions.

A European consortium consisting of 16 institutes is 
working on the EU project FACTS (Forage Fish Interac-

tions), endeavouring to make a quantitative assess-
ment of the consequences of fi shing activity and of 
other external infl uences on “forage fi sh“ in the context 
of the ecosystem. The areas under study are: the Baltic 
Sea, the North Sea, the Barents Sea, and the Bay of 
Biscay. The IOW‘s task in this is to examine on the base 
of long-term datasets the way in which small pelagic 
schooling fi sh react to climate variability. In parallel, 
the study will determine who their competitors for 
food are. 

Within research focus “Changing marine ecosystems“ 

two further BONUS projects started. 

BONUS-Ecosupport: Ensemble simulations are con-
ducted, to throw light on the reaction of the Baltic Sea 
ecosystem to climate change. Different model types 
with different levels of complexity are being used. They 
will describe the hydrodynamic and biogeochemical 
processes, through to the level of the fi sh populations. 

BONUS-INFLOW (Holocene saline water infl ow chan-

ges in the Baltic Sea, ecosystem responses and future 

scenarios): With the help of proxies and models, this 
project has the goal of fi nding answers to the question 
of how stable the NAO system was during the Holoce-
ne. This will lead to palaeo-simulations covering the 
last 1,000 years. In particular, the separate considerati-
on of the changes in the surface water and those on the 
seabed will help to fi nd the reasons for changes in the 
redox conditions. 

The crosscutting activity “Coastal seas and society“ 

embraces projects which take as their foundation the 
scientifi c expertise of the IOW, but have a clearly-
defi ned point of reference to application. In the re-
porting period, this aspect of our research programme 
played a major role, driven by current political events. 

Überblick
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In der Querschnittsaufgabe Küstenmeere und Gesell-
schaft sind Projekte angesiedelt, die auf der wissen-
schaftlichen Expertise des IOW fußen, aber einen deut-
lichen Anwendungsbezug haben. Im Berichtszeitraum 
spielte dieser Aspekt unseres Forschungsprogramms, 
bedingt durch aktuelle politische Entwicklungen, eine 
große Rolle. Mit der Entscheidung Dänemarks und 
Deutschlands, eine feste Querung über den Fehmarn-
belt  zu bauen, entstand hoher meereskundlicher Bera-
tungsbedarf. In intensiven Messkampagnen sollte der 
Status quo ermittelt werden, um möglichst alle Folgen 
für die Meeresumwelt im Vorfeld zu erfassen. Das IOW 
beteiligte sich an einer entsprechenden Ausschreibung 
im Jahr 2008 und erhielt zusammen mit seinen 
dänischen Konsortialpartnern den Zuschlag für ein 
Überwachungsprogramm und 
weitreichende Begleitstudien, 
in die neben der messenden 
und modellierenden Oze-
anographie auch Arbeits-
gruppen der Biologischen 
Meereskunde und Kollegen 
der Sektionen Meereschemie 
eingebunden waren. Eine 
wichtige Aufgabe bestand im 
Aufbau eines Überwachungs-
netzwerkes mit  verankerten 
Dauerstationen, die durch die 
Arbeitsgruppe Messtechnik 
federführend umgesetzt wur-
de. Einen Überblick geben die 
Artikel 2.5.1. und 2.5.2.

Mit den Folgen des Klimawan-
dels für die Ostseeregion im 
Allgemeinen und die deutsche 
Ostseeküste im Speziellen 
beschäftigen sich die beiden 
Projekte BaltCICA - Climate 
Change: Impacts, Costs and 
Adaptations in the Baltic Sea 
Region (EU-Interreg fi nan-
ziert) und RADOST - Regiona-
le Anpassung Deutsche Ost-
seeküste (BMBF fi nanziert).

Denmark’s and Germany’s decision to build a fi xed link 

over the Fehmarn Belt gave rise to a lot of demand 
for consultation on oceanography matters. Intensive 
campaigns of measurement serve the goal of determi-
ning the status quo, in order to ascertain in advance 
all the consequences for the marine environment, as 
far as possible. The IOW took part in a corresponding 
tendering procedure in 2008, and was given the green 
light, together with its Danish consortium partners, 
for a monitoring programme and for far-reaching 
accompanying studies; integrated into the latter were 
working groups from the department of Biological 
Oceanography as well as colleagues from Marine 
Chemistry, together with working groups specialised in 
measuring and modelling oceanography. An important 

part of the investigations was 
dedicated to building up a 
monitoring network with moo-
red measuring stations, which 
was implemented under 
the coordination of the IOW 
Instrumentation Group. An 
overview on this is provided 
by the articles  2.5.1 and 2.5.2.

The consequences of climate 
change for the Baltic Sea regi-
on in general, and Germany’s 
Baltic coast in particular, form 
the subject-matter of the two 
projects BaltCICA - Climate 

Change: Impacts, Costs and 

Adaptations in the Baltic Sea 

Region (fi nanced by EU-Inter-
reg) and RADOST – Regional 

Adjustment for the German 

Baltic Coast region (fi nanced 
by Germany’s Federal Ministry 
of Education and Research).

Mit intensiven Messkampagnen wurde im Fehmarn-

belt-Projekt die Zusammensetzung der Zooplank-

ton-Gemeinschaften erfasst. / Within the Fehmarn 

Belt project, an intense survey of the composition 

of the zooplankton communities was carried out.

(Foto: IOW)



13

Überblick

Infrastruktur

Dem IOW  gelang es, BMBF-Fördermittel für den 
Ankauf eines neuen Großgerätes einzuwerben. Das so 
genannte Nano SIMS ermöglicht ein dreidimensionales 
Bild der Element- und Isotopenzusammensetzungen 
einer Probe mit einer räumlichen Aufl ösung, die kleiner 
als 50 Nanometer ist. Insbesondere die mit isotopen-
chemischen Methoden arbeitenden Arbeitsgruppen 
der Sektionen Biologische Meereskunde und Marine 
Geologie, aber auch in hohem Maße unsere molekular-
biologische Arbeitsgruppe profi tieren von der Anschaf-
fung dieses Gerätes. Insgesamt sind in Deutschland 
nur sehr wenige Geräte dieser Art in Betrieb. Im 
Ostseeraum ist es das erste. 

Um die Aktivitäten des IOW 
bei der Erhebung von Lang-
zeitserien zu unterstützen, 
wurde eine autonome Station 
für die zentrale Gotlandsee 
entwickelt und im Mai 2010 
erfolgreich ausgebracht. Die 
Verankerung ist mit einer pro-
fi lierenden Messvorrichtung 
ausgestattet. Zu festgelegten 
Zeiten  fahren die Sensoren 
automatisch innerhalb der 
Wassersäule auf und ab. Die 
Verankerung wird typischer-
weise zwischen 3 und 6 
Monate im Einsatz sein. Sie 
liefert in dieser Zeitspanne 
einen dichten Datensatz, mit 
dem neue Erkenntnisse hin-
sichtlich der Dynamik an der 
Redoxkline möglich werden. 
Pilotaktivitäten unter dem 
Arbeitstitel GODESS (Gotland-
Deep Environmental Sampling 
Station) wurden im Rahmen 
des so genannten „Konjunk-
turprogramm II“ fi nanziert.

Im Jahr 2010 wurde ein ITRAX 
XRF-Corescanner erworben. 
Der Kernscanner ist ein Mikro-
XRF Scanner der neuesten 
Generation zur routinemäßi-
gen Analyse von Bohrkernen und anderen Materialien. 
Neben dem Vorteil der schnellen, zerstörungsfreien 
chemischen „Vermessung“ der Sedimentkerne, ermög-
licht diese Methode in einer Aufl ösung von bis zu 0,1 
mm eine räumlich hochaufl ösende Beschreibung der 
Sedimente. Komplementär wird ein digitales optisches 
Bild und ein Röntgenbild des Materials erstellt. 

Infrastructure

The IOW applied successfully for funding from the Fe-
deral Ministry of Education and Research to acquire a 
new large-scale unit of equipment.  The so-called Nano 
SIMS makes it possible to generate a three-dimensio-
nal image of the composition of elements and isotopes 
in a sample, at a spatial resolution smaller than 50 
nanometers. In particular, the working groups using 
methods of isotope chemistry from the departments of 
Biological Oceanography and Marine Geology, but also 
to a large extent our Molecular Biology working group 
- benefi t from our acquisition of this unit. There are 
only very few units of this kind of equipment in opera-

tion in Germany – and this is 
the fi rst in the Baltic region. 

To support the IOW’s acti-
vities in obtaining data for 
long-term series, an auto-
nomous measuring station 
was developed for the central 
Gotland Sea and successfully 
deployed in May 2010. The 
mooring is equipped with a 
profi ling measuring device. 
At fi xed times, the sensors 
automatically travel up and 
down within the water co-
lumn. The mooring is typically 
in operation for between 3 and 
6 months. In this period, the 
system provides a dense set 
of data, making it possible to 
gain new insights regarding 
the dynamics involved in the 
redoxcline. Pilot activities un-
der the working  title GODESS 
(GotlandDeep Environmental 
Sampling Station) were fi -
nanced within the scope of the 
German government’s capital 
investment programme, laun-
ched early in 2009. 

An ITRAX XRF-Corescanner 
was acquired in 2010. The 
core scanner is a Mikro-XRF 
scanner of the latest gene-

ration, for  the routine analysis  of drilling cores and 
other materials. Aside from the advantage of rapid, 
non-destructive chemical “measuring“ of the sedi-
ment core, this method makes it possible to have a 
high-defi nition description of the sediments in spatial 
terms, down to 0.1 mm. Complementary to this activity, 
a digital optical image and an X-ray image of the mate-
rial are produced. 

Godess - die Unterwasser-Winde (oben) und 

die profi lierenden Messgeräte (unten) werden

 ausgesetzt. /  Deployment of the underwater 

winch (top) with the profi ling body (bottom).

(Foto: IOW)
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Nach 59 Jahren wurde im 
September 2010 unser For-
schungsschiff PROF. A. PENCK 
außer Dienst gestellt. Im 
Beisein zahlreicher „Penck-
Fahrer“ nahm das Institut 
Abschied von einem lang-
jährigen und zuverlässigen 
„Arbeitspferd“. Inzwischen 
(Juni 2011) konnte auch das 
Nachfolge-Schiff, die „ELISA-
BETH MANN BORGESE“, in Betrieb 
genommen werden. 

Öffentlichkeit und Transfer

In der „Langen Nacht der Wissenschaften“ am 24. 
April 2009 gewannen Lars Umlauf, Eefke Van der Lee 
und Elisabeth Fischer mit ihrem Beitrag „Meere in 
Bewegung“ den Rostocker 
Kommunikationspreis für die 
beste Präsentation. Sie hatten 
mit Hilfe eines Plexiglasmo-
dells und unterschiedlich ge-
färbtem Wasser die Prinzipien 
erläutert, die zur Ausbildung 
der Halokline in der Ostsee 
führen. 

Im Jahr 2009 feierten die 
Stadt Rostock und die hier 
ansässigen wissenschaftli-
chen Einrichtungen ein „Jahr 
der Wissenschaften“ mit über 
365 Veranstaltungen. Das IOW 
war für die Koordination  der 
„Woche des Meeres“ vom 
21. – 25. September 2009 
verantwortlich.  Am Schwerpunkttag „Meeresfor-
schung“ luden zahlreiche IOW-Mitarbeiter zusammen 
mit ihren Kollegen von der Universität Rostock am 
Warnemünder Strand Passanten ein, ihr Wissen über 
Fauna, Flora und Hydrographie der Ostsee zu testen. 
Alle Aktivitäten während der Woche des Meeres 
waren sehr gut besucht.  

Ende September 2009 wurde unsere neue Dauer-
ausstellung „Unsere Baltische Pfütze“ auf den drei 
Etagen unseres Erweiterungsbaus eröffnet. Die 
Ausstellung zeigt Skulpturen und Grafi ken des No-
belpreisträgers Günter Grass zusammen mit Schauta-
feln, auf denen die Schwerpunkte unserer Arbeit ver-
anschaulicht werden. An der feierlichen Eröffnung am 

Zweijahresbericht 2009 – 2010

Publicity and Transfer

In the  “Long Night of the Sciences“ on 24 April 2009, 
Lars Umlauf, Eefke Van der Lee and Elisabeth Fischer 
won the Rostock Communication Prize for the best 

presentation, for their com-
petition entry called “Seas in 
Movement“. With the help of 
a model made of plexiglass 
and differently-coloured 
water, they explained the 
principles leading to the 
formation of the halocline in 
the Baltic Sea. 

In 2009, the City of Rostock 
and the scientifi c institutions 
based here celebrated a 
“Year of the Sciences“, with 
more than 365 events. The 
IOW was responsible for 
coordinating the “Week of 
the Sea“ (21 – 25 September 
2009).  On the day when 

the emphasis  was on “Marine Research“, many IOW 
team members took to the beach at Warnemünde, 
together with their colleagues from the University of 
Rostock, inviting passers-by to test their knowledge 
on the fauna, fl ora and hydrography of the Baltic Sea. 
All the activities in the Week of the Sea were very well 
attended.  

At the end of September 2009, our new permanent 
exhibition  – “Our Baltic Puddle“ was opened, on the 
three fl oors of our extension building. The exhibition 
shows sculptures and graphic artwork by the Litera-
ture Nobel Prize laureate Günter Grass, together with 
presentation boards explaining the points of emphasis 
in our work. Around 150 guests, from politics, business 

Prof. A. penck am Tag der Außerdienststellung. / 

The offi cial decommissioning of our 

r/v Prof. A. Penck. (Foto: IOW)

 Lars Umlauf, Elisabeth Fischer und Eefke Van der 

Lee mit dem Rostocker Kommunikationspreis. / 

The lucky winners of the Rostock communication 

price. (Foto: IOW)

After 59 years, our research 
ship PROF. A. PENCK was taken 
out of commission in  Septem-
ber 2010 (photo). With nume-
rous seafaring companions 
of the Penck, the institute 
said its farewell to a reliable 
“workhorse“. By now (June 
2011) the successor ship, the 
“ELISABETH MANN BORGESE“, has 
been commissioned success-
fully. 
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29.9., die mit einer Lesung von Herrn Grass verbunden 
wurde, nahmen rund 150 Gäste aus Politik, Wirtschaft 
und Wissenschaft teil.

Zwei neue Drittmittel-Projekte 
dienten der Verbesserung des 
Wissenstransfers für Schüler: 
eine Förderung des Bildungs-
ministeriums Mecklenburg-
Vorpommern machte 2009 das 
Projekt MariSchool möglich, in 
dem Experimente und Lernmo-
dule für ein meereskundliches 
Schülerlabor am IOW entwi-
ckelt werden. Das erste Modul 
widmet sich dem CO

2
 Kreis-

lauf im Meer. In dem Projekt 
South Baltic WebLab, das 2010 
begann, entstehen interaktive 
Lernmodule für die Nutzung 
im Internet. Parallel werden in 
diesem Projekt einmal jährlich 
Science Camps für Schüler 
aus dem südbaltischen Raum 
angeboten. Das erste „Camp“ 
fand im September 2010 an 
Bord des Traditionsseglers 
LOVIS statt.

and science, took part at the festive opening on 29.9., 
marked with a reading by Mr. Grass.

Two new third-party-funded projects served the purpo-
se of improving the transfer of knowledge for school 
pupils: funding by Mecklenburg-West Pomerania 
state’s Ministry of Education made it possible to set up 
the MariSchool project in 2009; this develops  expe-
riments and learning modules for an oceanographic 
laboratory for pupils, based at the IOW. The fi rst modu-
le is dedicated to the CO

2
 cycle in the sea. In the South 

Baltic WebLab project, which  began in 2010, interactive 
learning modules are emerging for use in the Internet. 
In parallel, once each year this project offers science 
camps for pupils from the southern Baltic region. The 
fi rst “camp“ took place in September 2010, on board 
the LOVIS, a traditional sailing ship.

On 28 September 2010, Erwin Sellering (minister-pre-
sident of Mecklenburg-West Pomerania state) visited 
the IOW together with his guest, Crown Prince Frederik 
of Denmark. Scientists of the IOW, explaining their 
research work, discussed questions relating to climate 
protection with the state guest. 

To improve the transfer of technology and knowledge 
at the IOW, the project “Transfer North-East“ was 
launched, funded by Germany’s Federal Ministry for 
Transport, Building and Urban Development. The third-
party funding makes it possible to scrutinise the IOW’s 
research results in terms of their transfer potential, 
while building up and deepening contacts to the busi-
ness community. 

Überblick

Gregor Rehder erläutert dem Ehepaar Grass die 

Entwicklungsgeschichte der Ostsee. 

(Foto: Werk 3)

Die teilnehmer des ersten WebLab Science Camps an Bord der lovis, 

September 2010. /  The crew of LOVIS during the fi rst 

WebLab Science Camp in September 2010. 

(Foto: Manuela Glawe)
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Am 28. September 2010 besuchte 
Ministerpräsident Erwin Selle-
ring gemeinsam mit seinem Gast, 
Kronprinz Frederik von Dänemark 
das IOW. WissenschaftlerInnen des 
IOW diskutierten mit dem Staatsgast 
Fragen des Klimaschutzes und erläu-
terten ihre Forschungsarbeit.

Um den Technologie- und Wissen-
stransfer am IOW zu verbessern 
startete 2009 das vom Bundes-
ministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung geförderte Projekt 
„Transfer Nordost“. Die eingeworbe-
nen Drittmittel ermöglichen es, die 
Forschungsergebnisse des IOW nach 
ihrem Transferpotenzial zu durch-
leuchten und Kontakte zur Wirtschaft 
aufzubauen und zu vertiefen. Mit 
Messeständen auf der BalticFuture 
in den Jahren 2009 und 2010 sowie 
einem Industrieworkshop, den wir 
im Herbst 2010 im IOW veranstalte-
ten, präsentierten wir unsere Arbeit 
vor Unternehmen der maritimen 
Wirtschaft.

Zu guter Letzt
 

Die Deutsche Gesellschaft für 
Geowissenschaften verlieh 2009 die 
Serge-von-Bubnoff-Medaille an Jan 
Harff für seine Verdienste um die 
Ostseeforschung und hier insbeson-
dere der marinen Küstengeologie 
und der Modellierung mariner Sedi-
mentationssysteme. 

Joanna Waniek ist seit 2009 Heisen-
berg-Stipendiatin am IOW. Die DFG 
würdigte mit der Vergabe des Stipen-
diums ihre Arbeiten zu den Wechsel-
wirkungen zwischen physikalischen 
und biogeochemischen Prozessen 
im Meer. 

Last of all

In 2009, the DGG (the German 
Society for Geosciences) awarded 
the Serge-von-Bubnoff Medal to Jan 
Harff for his achievements in the 
area of Baltic Sea research, with 
particular emphasis here on marine 
coastal geology and the modelling of 
marine sedimentation systems. 

Joanna Waniek has been working 
at IOW since 2009 as the recipient 
of the  Heisenberg Scholarship. In 
granting the scholarship, the DFG is 
honouring her work on interaction 
between physical and biogeochemi-
cal processes in the sea.

Jan Harff. (Foto: IOW)

Joanna Waniek. (Foto: IOW)

Anna Orlikowska erläutert dem dänischen Kronprinzen, wie Proben  für 

eine Messung im Gaschromatografen vorbereitet werden. / 

Anna Orlikowska is explaining to our royal guest how samples are 

prepared for gas-phase chromatography. (Foto: IOW)
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2. Aus unserer 
Forschungsarbeit

About our research

2.1 Forschungsschwerpunkt 1:

 Transport- und 

Transformationsprozesse

Research Focus 1: Transport and 

transformation processes

Transport- und Transformationsprozesse regeln 
den Stoff- und Energiehaushalt im Meer sowie den 
Austausch mit der Atmosphäre und dem Sediment. 
Ihre Kenntnis, Quantifi zierung und Parametrisierung 
ist Voraussetzung für das Verständnis und die Model-
lierung von Strömung und Schichtung sowie der Kreis-
läufe von Kohlenstoff, Nährsalzen, Spurenmetallen und 
organischen Spurenstoffen.

Kernfragen, formuliert im Forschungsprogramm, lauten:
• Welche Umweltgradienten ergeben sich als  
 Reaktion auf externe Antriebe?
• Welche biogeochemischen Konsequenzen  
 haben Transformations- und Vermischungs-  
 prozesse sowie die Variabilität der Gradien- 
 ten?

Transport and transformation processes are regulating 
the budget of matter and energy in the sea as well as 
the exchange with the atmosphere and the sediments. 
To know about them, quantify and parameterize them 
is prerequisite for the understanding and the modeling 
of currents and layering, of the great cycles of carbon, 
nutrients, trace metals and organic trace elements.

Core questions formulated in our research programme 
are:

• Which environmental gradients result from the  
 reaction to external forcing?
• Which biogeochemical consequences have 
 transformation and mixing processes or the 
 variability of gradients?
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2.1.1  Das Verbundvorhaben 

SOPRAN – Ozeanische Ober-

fl ächenprozesse im Anthropozän 

The SOPRAN Project - Surface 

Ocean Processes in the 

Anthropocene

The German SOPRAN Project is part of the international 
Surface Ocean – Lower Atmosphere Study (SOLAS). The 
project´s primary objective is to achieve quantitative 
understanding of the key biogeochemical-physical 
interactions and feedbacks between the ocean and the 
atmosphere, and how this coupled system affects and 
is affected by climate and environmental change. 
IOW scientists from Marine Chemistry, Marine Biology 
and Physical Oceanography contribute to numerous 
SOPRAN topics such as integrated physical-biogeoche-
mical modelling for the upper ocean and the effects of 
Sahara dust deposition on the radiation in the tropical 
North Atlantic. Furthermore, the investigation concer-
ned ecosystem reactions and effects on biogeochemical 
cycles by increasing CO

2
 levels in the Baltic Sea, pro-

duction and modifi cation of marine trace gases and the 
determination of the transfer velocities by combined 
CO

2
/O

2
 measurements. 

Unter dem Dach des internationalen IGBP Programms 
SOLAS (Surface Ocean – Lower Atmosphere Study) 
beteiligte sich das IOW mit unterschiedlichen Teilpro-
jekten in dem nationalen Verbundvorhaben SOPRAN. 

Im Teilprojekt „Einfl uss von Saharastaub auf das 
Strahlungsbudget und die Zirkulation im tropischen/
subtropischen Atlantik“ wurden Studien im Bereich 
der Kapverden unter Einbeziehung von Schiffs- und 
Labormessungen sowie Satellitendaten durchgeführt.
Im Zeitraum 2000–2008 wurden die höchsten saisona-
len Staubaktivitäten von Mai bis August bestimmt 
(Abb. 1A). Im Winter und Frühjahr, der biologisch akti-
ven Phase, treten Staubereignisse zwar seltener auf, 
können aber intensiver sein (1 B und C).
Auf drei Expeditionen vor der Küste von Mauretanien 
und im Bereich der Kapverden zeigte sich, dass die 
Stärke der einfallenden Bestrahlung durch Staubeinträ-
ge stark reduziert wird, damit verbunden erhöhte sich 
der Schwebstoffgehalt im Oberfl ächenwasser von 
0.3 gm-3 auf 1.8 gm-3.
Unter Nutzung der Messungen und von im Labor 
bestimmten Absorptionskoeffi zienten wurde die Än-
derung der Bestrahlungsstärke und der euphotischen 
Tiefe durch Staubeinfl uss modelliert.

Aus Satellitendaten abgeleitete Größen wurden statis-
tisch untersucht, um aus der Chlorophyllentwicklung 
die Anteile zu extrahieren, die durch Nährstoffeinträge 
infolge von Staubereignissen initiiert werden. Der 
Staubeintrag im Untersuchungsgebiet scheint nur im 
Winter wichtig zu sein, weil dann der Staubeintrag 5% 
der Chlorophyll-Variabilität erklärt. Sechs Staubereig-
nisse wurden gefunden, die eindeutig eine Chlorophyll-
Erhöhung von bis zu 2.4 mg m-3 verursachten.
Zwischen Mauretanien und den Kapverden ist das 
Auftreten von Coccolithophoriden typisch, Blüten treten 
aber nur sporadisch auf. Im Dezember 2008 bis Januar 
2009 wurde eine Blüte über mehr als 20 Tage östlich 
der Kapverden verfolgt, die 6 Tage nach einem Staub-
sturm begann und sich in einem stabilen antizyklona-
len Wirbel entwickelte (Abb. 1 D).

Hauptziel des Teilprojektes „Produktion und Flüsse 
von Spurengasen“ war es, Emissionen von fl üchti-
gen, halogenierten organischen Kohlenwasserstoffen 
(LHKW) in Randmeeren zu erforschen, um Erkenntnisse 
zu erhalten, wie sich die globalen Klimaveränderungen 
auf die Produktion und den Kreislauf dieser Substanzen 
auswirken werden. Von besonderer Bedeutung sind in 
diesem Zusammenhang die Effekte der prognostizier-
ten zukünftigen Umweltbedingungen (CO

2
-Konzentra-

tionen, Lichtintensität sowie Temperaturerhöhungen). 
Sie wirken sich auf das Phytoplankton und die biolo-
gischen Produktions- und Abbauprozesse sowie die 
Emissionen von organischen Halogen-Verbindungen 
aus dem Ozean in die Atmosphäre aus. 
Experimentelle Arbeiten wurden im Labor, an einer 
küstennahen Station bei Warnemünde sowie auf 
Forschungsschiffexpeditionen in die Ostsee und im 
Nordatlantik durchgeführt. Dabei konnten über 

Abb. 1: A) Staubanteil der optischen Dichte der Aerosole 

von 2000 bis 2008. B und C) MODIS RGB-Bilder von Staub-

stürmen im April 2003 und Mai 2007. D) Coccolithophorid-

blüte im Dezember 2008. / A) Dust component of 

aerosol optical depth from 2000 to 2008. B and C) 

MODIS RGB-images of dust storms in April 2003 and May 

2007. D) Bloom of coccolithophorids in December 2008. 
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20 klimarelevante leichtfl üchtige Komponenten nach-
gewiesen und mit Umweltparametern wie Temperatur, 
Strahlungsparameter, Salzgehalt, chemische Nähr-
stoffe sowie den biologischen Voraussetzungen in 
Verbindung gesetzt werden. 
Die Oberfl ächenkonzentrationen der klimarelevanten 
Spurengase in der Ostsee zeigten eine stark ausge-
prägte Saisonalität. Die Zunahme von DMS, Isoprenen 
und den brominierten und iodierten LHKW ist stark 
mit hoher biologischer Produktion in der Wasser-
säule korreliert. Maximale Konzentrationen fi nden 
sich von April bis August (DMS 150 nmol/L, Isoprene 
100 pmol/L, Bromoform 50 pmol/L, Dijodmethan 80 
pmol/L). Die Umweltparameter hatten einen nach-
weisbaren Einfl uss auf die Produktion von LHKW. Die 
jodierten und Chlor/Jod-Verbindungen wurden durch 
Licht intensiviert, die bromierten Substanzen zeigten 
eine bessere Korrelation mit den Chlorophyll-Werten, 
Isoprene und Jodmethan wurden wesentlich durch die 
Temperatur beeinfl usst. Durch Clusteranalysen konn-
ten die Beziehungen von LHKW und Phytoplanktonar-
ten aufgezeigt werden. Diese Ergebnisse belegen, dass 
die Austauschprozesse von LHKW zwischen Wasser 
und der Atmosphäre saisonal variabel sind (Abb. 2). 
In Küstenmeeren wie der Ostsee ist die Emission von 
LHKW eine regional bedeutende Quelle von atmos-
phärisch aktiven Substanzen.

Im Teilprojekt „Ökosystemreaktion auf den CO
2
 Anstieg“  

wurden in-situ Untersuchungen an Planktongemein-
schaften, insbesondere Cyanobakterienblüten der Ost-
see, unter erhöhten CO

2
 -Konzentrationen durchgeführt. 

Im Sommer 2007 und 2008 fanden Expeditionen zum 
Aussetzen von sechs Mesokosmen statt (s. Foto), die 
auch dazu genutzt wurden, die Entwicklung und den 
Stoffumsatz einer Cyanobakterienblüte unter erhöhten 
pCO

2
-Partialdrücken zu untersuchen. Die Ergebnisse 

zeigten eine starke Abhängigkeit der Primärproduk-
tion, des Phosphor-Turnovers und der Stickstofffi xie-
rungsraten vom CO

2
-Partialdruck.

Detlef Schulz-BullCHE, Herbert SiegelPHY, Maren VoßBIO

Abb. 2: Die Wasser-Atmosphäre Stofffl üsse 

(F in μmolm
-2

d
-1

) ausgewählter fl üchtiger 

Halogenkohlenwasserstoffe. 

Ergebnisse der Studie in der Ostsee 

(Station Heiligendamm). / 

Water-atmosphere fl uxes (F in μmolm
-2

d
-1

) 

of selected volatile halocarbons. 

Results from a Baltic Sea study.

Abb. 4: Ergebnis eines Laborexperimentes mit 

Aphanizomenon und Nodularia nach 4 Tagen 

Inkubation unter verschiedenen CO
2
-Partialdrücken.  

a: Kohlenstofffi xierung;  b: N
2
 Fixierung; beides auf 

Konzentrationen organischen Kohlenstoffs normalisiert; 

c: DIP turnover-Zeit; d: spezifi sche 

Phosphataufnahme mit Konzentrationen an 

P normalisiert. / Results of a laboratory 

experiment with Aphanizomenon and 

Nodularia after a four days incubation under 

different CO
2
 partial pressures.

Abb. 3: Probennahme aus einem treibenden 

Mesokosmos, im Hintergrund sieht man RV Alkor. /

Taking samples from a drifting mesocosm. 

In the background: r/v Alkor



20

Zweijahresbericht 2009 – 2010

2.1.2 Mischungsprozesse im Tiefen-

wasser der zentralen Ostsee: Neue 

Erkenntnisse aus dem Baltic Sea 

Tracer Release Experiment (BaTRE)

Deep-water mixing rates and 

mixing processes in the Baltic 

Proper: New insights from the 

“Baltic Sea Tracer Release 

Experiment (BaTRE)”

In September 2007, an inert tracer gas was injected 
at approximately 200 m depth in the Gotland Basin, 
and the subsequent spreading of the tracer cloud was 
observed during regular cruises until February 2009. 
These data describe the vertical and horizontal mixing 
rates during a stagnation period without any signifi cant 
deep-water renewal. As one of the main results, vertical 
mixing rates were found to dramatically increase after 
the tracer had reached the lateral boundaries of the 
basin, suggesting boundary-mixing as the key process 
for basin-scale vertical mixing. Basin-scale vertical 
diffusivities were shown to be of the order of 10-5 m2 s-1 
with a contribution of approximately 90 % from bound-
ary mixing. Moored instrumentation revealed topogra-
phic waves and near-inertial internal waves as the main 
energy sources for mixing.

Das Auftreten von anoxischen Zonen im Tiefenwasser 
gilt als ein entscheidendes Merkmal der zentralen 
Ostsee während so genannter Stagnationsphasen. 
Die Frage der beckenweiten Relevanz dieser Bereiche 
ist eng an das Vorhandensein effektiver Transportme-
chanismen geknüpft, wobei kleinskalige turbulente 
Vermischungsprozesse die entscheidende Unbekannte 
darstellen. Diese Mechanismen sind bisher allerdings 
nur unzureichend quantifi ziert und verstanden. Die 
hieraus folgende Abwesenheit von zuverlässigen 
Parametrisierungen stellt eine der wichtigsten 
Schwachstellen in numerischen Zirkulationsmodellen 
der Ostsee dar. 

Motiviert durch diese Beobachtungen, lag der Schwer-
punkt des von der Deutschen Forschungsgemein-
schaft (DFG) geförderten Baltic Sea Tracer Release 
Experiments (BaTRE) auf der Untersuchung von 
Vermischungsprozessen im Tiefenwasser der zentra-
len Ostsee. Ziel von BaTRE war es einerseits, Vermi-
schungsraten zu quantifi zieren und andererseits die 

für die beobachtete Vermischung verantwortlichen Pro-
zesse zu identifi zieren. Diese Arbeiten wurden von den 
Sektionen Physikalische Ozeanographie und Meeres-
chemie des IOW koordiniert und in Zusammenarbeit mit 
dem IFM-GEOMAR und der Woods Hole Oceanographic 
Institution (WHOI) im Zeitraum 2007 – 2011 durchge-
führt. Eine der Kernkomponenten von BaTRE bestand 
aus der Beobachtung der Ausbreitung eines inerten Tra-
cers, aus der sich Rückschlüsse über die beckenweiten 
Mischungsraten ziehen lassen. Als neuartiges Tracer-
gas wurde die inerte (damit nicht-toxische) Substanz 
SF

5
CF

3
 verwendet, die sich mit Hilfe moderner Analytik 

in extrem geringen Konzentrationen (unter 0.1 fmol/kg) 
nachweisen lässt. 

Am 11. September 2007 wurden 0.9 kg des Tracers 
SF

5
CF

3
 in etwa 200 m Tiefe (40 m über dem Sediment) 

in das Tiefenwasser des Gotlandbeckens injiziert (Abb. 
1). Die erfolgreiche Injektion wurde in einer etwa zwei 
Wochen später erfolgten Messfahrt (FS Poseidon) 
durch erste Tracerproben bestätigt (Abb. 1c). Einen ers-
ten Hinweis auf die Zeitskalen beckenweiter vertikaler 
Vermischung geben die in Abb. 2 dargestellten Tracer-
budgets für das Tiefenwasser des Gotlandbeckens, die 
auf Daten von fünf im Zeitraum 2007 – 2009 durchge-

Abb. 1: (a) Bodentopographie im Arbeitsgebiet. Po-

sition „I“ markiert die Tracerinjektion, „H“ die Po-

sition, an der der Tracer das erste Mal gefunden 

wurde. Rote Linien:  Schlepp-Pfade der Pump-CTD 

bei der Tracersuche. (b) Übersichtskarte Ostsee 

mit Arbeitsgebiet (rot). (c) Profi le von Tempera-

tur (°C), Salzgehalt (g/kg), Sauerstoff (mg/l) und 

Tracerkonzentration (0.1 pmol/kg) an der Position 

„H“ / (a) Seafl oor topography in the working area. 

Position “I“: tracer injection; position “H“: tracer 

found fi rst; red lines: tracks of towed pump-CTD 

during tracer search. (b) Position of working area 

(red) in the Baltic Sea. (c) Profi les of temperature 

(°C), salinity (g/kg), oxygen (mg/l) and tracer con-

centration (0.1 pmol/kg) at the position “H“
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führten Messfahrten beruhen. Bei der Interpretation 
dieser Daten sollte beachtet werden, dass die 170 m 
Tiefenlinie den topographisch von den Nachbarbecken 
getrennten Tiefenbereich des östlichen Gotlandbeckens 
markiert, während die 150 m Tiefenlinie zusätzlich das 
südwestliche Seitenbecken einschließt (Abb. 1a). Tracer 
oberhalb dieses Tiefenbereichs wird durch laterale 
Advektion schnell bis zur Nachweisgrenze verdünnt. 
Das Abklingen des Tracers in den tiefer gelegenen 
Bereichen ist dagegen ausschließlich auf vertikales 
Ausmischen zurück zu führen. Abb. 2 zeigt, dass dem 
Tiefenwasser im ersten Halbjahr nach der Injektion 
etwa 40 % der injizierten Tracermenge durch vertikale 
Vermischung verloren gegangen sind. Dies weist auf 
eine hohe Erneuerungsrate des Tiefenwassers durch 
Vermischung hin. 

Die gemittelte vertikale Verteilung der Tracerkonzentra-
tionen ist in Abb. 3 als Funktion von potentieller Dichte 
und Tiefe dargestellt. Diese zeitliche Entwicklung der 
Konzentrationen lässt sich mathematisch als Lösung 
einer vertikalen Diffusionsgleichung interpretieren, 
wobei sich im Gegensatz zu bisherigen Tracerstudien 
im offenen Ozean die variable Beckentopographie und 
die vertikale Variabilität der Diffusivitäten als wichtige 
Faktoren herausgestellt haben. Die entsprechenden 
effektiven vertikalen Diffusivitäten ergeben sich dann 
aus der Lösung eines Optimierungsproblems. Die auf 
diese Weise gefundenen beckenweiten Diffusivitäten in 
den ersten Wochen nach der Tracerinjektion betrugen 
10-6 m2 s-1, während in der späteren Phase des Experi-
ments durchgehend Werte um 10-5 m2 s-1, also etwa eine 
Größenordnung höher, beobachtet wurden. 

Die Erklärung dieser auffälligen Diskrepanz beinhaltet 
eines der Schlüsselergebnisse des Projektes. Aufgrund 
der beobachteten langsamen lateralen Verteilung des 
Tracers nach der Injektion ist davon auszugehen, dass 
während der ersten Wochen des Experiments die Tra-
cerwolke nicht mit der turbulenten Bodengrenzschicht 
an den Beckenrändern in Kontakt gekommen ist. Der 
sprunghafte Anstieg der Diffusionsraten zu späteren 
Zeitpunkten spiegelt damit den Beitrag von Randmi-
schungsprozessen zur beckenweiten Mischung wider, 
konsistent mit der direkten Beobachtung erhöhter 
Turbulenz in der Bodengrenzschicht. Mehrere Langzeit-
verankerungen, die im Rahmen von BaTRE im Gotland-
becken ausgelegt waren, zeigen, dass so genannte 
topographische Wellen und interne Wellen nahe der 
Inertialfrequenz die entscheidenden Energiequellen für 
die Grenzschichtturbulenz darstellen. Beide Prozesse 
werden in der neuesten Generation von numerischen 
Ostseemodellen aufgelöst, so dass mithilfe von physi-
kalisch soliden Turbulenzmodellen für die Parametri-
sierung von Randmischungsprozessen gute Aussichten 
bestehen, die Tiefenwasservermischung in Zukunft 
zuverlässiger zu beschreiben.

Lars Umlauf PHY, Peter HoltermannPHY, Oliver SchmaleCHE, 
Joanna WaniekCHE, Gregor RehderCHE 
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Abb. 2: Gesamtmenge des im Tiefenwasser des Gotlandbeckens 

gefundenen Tracers SF
5
CF

3
 . „Inj.“ bezeichnet die am 

11. September 2007 injizierte Menge. /

Total amount of the tracer SF
5
CF

3
 found in the deep water of 

Gotland basin with “Inj.“ indicating the amount injected 

on September 11
th

, 2007.

Abb. 3: Isopyknisch gemittelte Tracerprofi le als Funktion 

der potentiellen Dichte (oben) und der Tiefe (unten) für vier 

BaTRE -Messfahrten. / Isopycnally averaged tracer profi les as 

a function of potential density (top) and depth (bottom) 

for four BaTRE cruises.  
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2.2 Forschungsschwerpunkt 2: 

Marine Lebensgemeinschaften 

und Stoffkreisläufe

Research Focus 2: Marine 

communities and matter cycles

In diesem Forschungsschwerpunkt werden die 
Reaktionen der Organismen und Gemeinschaften 
auf Veränderungen im Stoff- und Energiehaushalt 
untersucht. Das beinhaltet auch die Behandlung noch 
offener Fragen beim generellen Verständnis der Rolle 
einzelner Organismengruppen im Ökosystem Ostsee.

Kernfragen, formuliert im Forschungsprogramm, lauten:
• Welche Wechselwirkungen bestehen zwischen
 der Zusammensetzung mariner Artengemein- 
 schaften und quantitativen Veränderungen in  
 Stoffmengen und Stofftransporten?
• Durch welche Mechanismen und auf welchen  
 Skalen haben Anpassungsprozesse auf Organis- 
 mus- und Gemeinschaftsebene eine regulierende  
 Funktion in marinen Stoffkreisläufen?

This focus is dedicated to the reaction of the organisms 
and communities on changes within the matter and 
energy budget. This includes open questions concer-
ning the role specifi c groups of organisms are playing 
in the ecosystem of the Baltic Sea.

Core questions are:
• Which interaction does exist between the 
 composition of marine communities and 
 quantitative changes in the transport of matter?
• By which mechanisms and on which scales do  
 adaptation processes on the level of organisms  
 and communities have a regulating function to  
 marine matter cycles?

2.2.1 Einfl uss von Klimaänderungen 

auf die Kohlenstofffl üsse 

während der Frühjahrsblüte

Impact of climate change on 

carbon fl ows during the early 

spring phytoplankton bloom

We investigated the impact of rising temperatures on 
the coupling between  phytoplankton and bacteria by 
using temperature-regulated mesocosms with natural 
plankton communities from the Kiel Bight. Recurring 
patterns revealed that bacterial development, activity 
and community respiration were more accelerated by 
temperature than phytoplankton. This confi rmed our 
hypothesis that increasing temperatures result in a 
closer coupling between algae and bacteria, in a higher 
carbon fl ow from primary producers to heterotrophs, 
and hence in a shift towards increased heterotrophy of 
the system. This has consequences for organic matter 
sinking and CO

2
 emission dynamics in future warming 

oceans. Analysis of bacterial community composition 
revealed a stronger infl uence by the phase of the phy-
toplankton bloom than by temperature. Nevertheless, 
temperature-dependent changes could also be obser-
ved, with appearance of new bacterial groups under 
warming. One taxa could be identifi ed as a bacterial 
key player during the diatom bloom, which allows now 
to monitor the impact of increasing temperature for 
phytoplankton-bacteria coupling on a species-specifi c 
level. 

Das DFG-Schwerpunktprogramm „AQUASHIFT“ hatte 
zum Ziel, in experimentellen Studien und mittels Mo-
dellierung die Auswirkungen von Klimaänderungen auf 
aquatische Ökosysteme zu untersuchen. Grundlage der 
Studien war die Annahme, dass Klimaänderungen, vor 
allem über die Temperatur,  zu einer Veränderung der 
saisonalen Sukzession und zu veränderten biotischen 
Wechselwirkungen führen. 

Für uns standen die Auswirkungen erhöhter winterli-
cher Wassertemperaturen auf die Frühjahrssukzession 
mariner Planktongemeinschaften im Mittelpunkt. Dazu 
wurden in Kooperation mit dem IfM-Geomar in Kiel von 
2005 bis 2009 Experimente durchgeführt. Als Untersu-
chungssystem dienten Mesokosmen mit natürlichen 
Planktongemeinschaften aus der Kieler Bucht, welche 
in Klimaräumen inkubiert wurden. Als wichtigster be-
einfl ussender Faktor für die Prozesse und Sukzessionen 
während einer Frühjahrsblüte stand die Temperatur im 
Mittelpunkt, und es wurden neben einer mittleren in- 
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situ-Temperatur (langjähriges Mittel) Erhöhungen 
um 2 bis 6° C über dem Mittel in den Mesokosmen 
simuliert.  Da verschiedene abiotische und biotische 
Faktoren zusammenwirken, wurden bei den Experimen-
ten auch unterschiedliche Konstellationen von Licht, 
Temperatur und Nahrungsnetzstruktur untersucht.

Im IOW-Teilprojekt wurde der Einfl uss einer Tempera-
turerhöhung auf die Kopp lung von Primärproduktion 
des Phytoplanktons und Verwertung des algenbürtigen 
Kohlen stoffs durch heterotrophe Mikroorganismen 
untersucht. Die Arbeitshypothese war, dass die mikro-
bielle Aktivität wesentlich stärker temperaturge steuert 
ist, als die phototrophe Produktion. Dies führt bei den 
zur Frühjahrsblüte niedrigen Wassertemperaturen 
dazu, dass photoautotrophe Produktion und hetero-
tropher Stoff abbau teilweise entkoppelt sind, wodurch 

der produzierte organische Kohlenstoff akkumulieren 
kann oder exportiert wird, anstatt unmittelbar bakteri-
ell verwertet zu werden. Der beobachtete Anstieg der 
winterlichen Wassertemperaturen würde demnach zu 
einer engeren Kopplung von Algen und Bakterien füh-
ren. Produziertes organisches Material würde stärker 
remineralisiert werden und weniger für die biologische 
Pumpe oder höhere trophische Ebenen zur Verfügung 
stehen. Die damit einhergehende CO

2
-Produktion stellt 

eine positive Rückkopplung zur globalen Klimaverän-
derung dar.

In fast allen Experimenten konnte eine vornehmlich 
aus Diatomeen bestehende Frühjahrsblüte induziert 
werden, mit der unsere Ausgangshypothese eindeu-
tig bestätigt wurde: Die Entwicklung heterotropher 
Komponenten (Respiration, Bakterienabundanz und 
–produktion) wurde deutlich stärker von der Tempe-
raturerhöhung beeinfl usst als die der autotrophen 
(Phytoplanktonbiomasse, Primärproduktion). Bei den 
kältesten Temperaturen schien das Wachstum des 
Bakterioplanktons deutlich inhibiert und verlangsamt 
zu sein, während sich in den wärmeren Tanks eine 
parallele Entwicklung von Phytoplankton und Bakte-
rien zeigte (Abb. 1). Das für den Zeitpunkt der Blüte 
berechnete Verhältnis von Bakterien- zu Primärproduk-
tion, und somit auch des Kohlenstofffl usses von den 
Algen zu den Bakterien, stieg in allen Experimenten mit 
der Temperatur an. Die von uns gefundene temperatur-

Aus unserer Forschungsarbeit

Abb. 1: Entwicklung von Phytoplankton (A), 

Bakterienabundanz (B) und Bakterienproduktion 

(C) in kalten (2,5 °C) und warmen (8,5°C) 

Mesokosmen während des Frühjahrsexperiment 

2008. Gezeigt sind Mittelwerte und Standardab-

weichung aus 6 Replikaten. /

Development of phytoplankton (A), bacterial 

abundance (B) and bacterial production (C) during 

the mesocosm experiment 2008 in cold and warm 

mesocosms (mean and sd of 6 replicates). 

Abb. 2: Konzeptionelles Schema zum Einfl uss der 

Erwärmung auf den pelagischen Kohlenstoffkreis-

lauf (modifi ziert aus: Wohlers et al. (2009), 

PNAS 106: 7067-7072).

Links: aktueller Zustand; rechts: Szenario bei 

Erwärmung. Höhere Temperaturen führen zu 

verstärktem respiratorischen Abbau von 

organischem Material (R), weniger Netto- 

Konsumption von anorganischem Kohlenstoff 

(Δ DIC) und weniger Sedimentation (S).

Conceptual scheme of the impact of warming on 

pelagic carbon fl uxes. Left: present; 

right: at elevated temperature. Warming results 

in enhanced respiratory losses of organic carbon 

(R), less net consumption of dissolved inorganic 

carbon (Δ DIC), and less sedimentation (S).
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bedingte Stimulation der bakteriellen 
Aktivität und die engere Algen-Bakte-
rien-Kopplung war im Einklang mit den 
Ergebnissen anderer Arbeitsgruppen 
bezüglich der Dynamik von Nährstoffen 
und anorganischen und organischen 
Kohlenstoffpools und resultierte in 
einem konzeptionellen Modell, wie sich 
erhöhte Temperaturen auf die wich-
tigsten planktischen Kohlenstofffl üsse 
auswirken würden (Abb. 2).  
 
Mittels verschiedener molekularer 
Techniken konnten neue Einblicke in 
die Zusammensetzung der mikrobiellen 
Gemeinschaft während der Algenblüte, 
den Einfl uss der Temperatur und die 
vermutlichen Schlüsselbakterien beim 
Abbau algenbürtigen Kohlenstoffs ge-
wonnen werden. Die über die gesamte 
Phytoplanktonblüte durchgeführten 
16S-rRNA-Fingerprintanalysen (DGGE) 
zeigten, dass die jeweilige Phase der 
Algenentwicklung (Blüte, Zusammen-
bruch) einen wesentlich stärkeren 
Einfl uss auf die Bakteriengemeinschaf-
ten hat, als Temperatur und Licht (Abb. 
3). Erst mittels Klonbibliotheken wurden 
Unterschiede zwischen kalten und war-
men Bakteriengemeinschaften zum Zeit-
punkt der Blüte sichtbar und auch die 
dominierenden Bakterienarten konnten 
so identifi ziert werden (Abb. 4). Eine Art 
innerhalb der Gammaproteobakterien, 
Glaciecola sp., dominierte extrem stark 
das Geschehen während der Blüte. In 
den warmen Mesokosmen traten jedoch 
zusätzlich vermehrt Vertreter innerhalb 
der Flavobacteria und Betaproteobacte-
ria auf. 

Planktonproben, die bei einer spätwin-
terlichen Forschungsfahrt in die nörd-
liche und zentrale Ostsee gewonnen 
wurden, sollen vergleichend untersucht 
werden, um festzustellen, ob die in den 
Mesokosmen beobachteten Kopplungs-
mechanismen und mikrobiellen Schlüs-
selorganismen auch während der Früh-
jahrsblüte in der Ostsee relevant sind. 
Erst dann werden Vorhersagen möglich, 
wie sich die zunehmende winterliche 
Erwärmung auf die Kohlenstofffl üsse 
in der Planktonbiozönose während der 
Frühjahrsblüte auswirkt.
Klaus JürgensBIO, Markus v. ScheibnerBIO, 
Petra BreithauptBIO

Abb. 3: Clusteranalyse der 16S-rRNA Fingerprints des Bakterioplanktons 

in kalten (blau) und warmen (rot) Mesokosmen über den Verlauf der Phy-

toplanktonblüte. Deutlich wird, dass die Phase der Blüte mehr Einfl uss 

auf die Bakterienzusammensetzung hat als die Temperatur und die Lichtin-

tensität (HL: high light; LL: low light). / Cluster analysis of bacterial 16S 

rRNA fi ngerprints during the course of the phytoplankton bloom in cold 

(blue) and warm (red) mesocosms. Phase of the bloom had more impact on 

bacterial community composition than temperature or 

light (HL: high light; LL: low light).

Abb. 4: Zusammensetzung des Bakterioplanktons in einem kalten (links) 

und einem warmen (rechts) Mesokosmos zum Zeitpunkt des 

Phytoplanktonmaximums, analysiert mittels 16S rRNA-Klonbibliothek. 

Oben: Aufteilung in die bakteriellen Großgruppen; Unten: Aufteilung der 

Taxa innerhalb von Gattungen und Familien. / Composition of bacterial 

clone libraries during phytoplankton bloom maxima in cold (left) and 

warm (right) mesocosms. Upper graphs: major bacterial phylogenetic 

groups; lower graphs: composition within bacterial genera and families.
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2.2.2 Cyanobakterien und 

Stoffkreisläufe im Ozean der 

Zukunft – neue Erkenntnisse aus 

dem BMBF Projekt BIOACID 

Cyanobacteria and matter fl uxes in 

a future high CO
2
 world – new 

insights from the BMBF 

project BIOACID

Over the last 250 years, oceans have absorbed 530 
billion tons of CO

2
, triggering a drop in pH by 0.1 units. 

The rate of change in pH and possible impacts on orga-
nisms is cause for concern. Some species have shown 
a decrease in their growth when exposed to CO

2
 rich 

water, while others are unaffected or even favoured. 
Studies on element fl uxes and rates are scare and 
often show no consistent trend. The BMBF fi nanced 
project BIOACID is trying to resolve some contradic-
tions and add knowledge about Baltic Sea species. 
A fi rst cooperative experiment 
of four different working groups 
took place in spring 2010 at 
the IOW, focusing on Nodularia 
spumigena, and the bacterial 
community of Baltic Sea sur-
face waters. After three weeks 
of incubation the organisms 
showed a signifi cant increase 
in production of biomass and 
growth at higher CO

2
 levels. 

This hints towards a change in 
biogeochemical fl uxes in the 
future ocean.

Seit dem Beginn der Industri-
alisierung im 18. Jahrhundert 
stieg der Gehalt an CO

2
 um 

ca. 30%, bedingt durch die 
Verbrennung fossiler Roh-
stoffe. Ungefähr ein Drittel 
des ausgestoßenen CO

2
 wird 

jährlich von den Weltmeeren 
aufgenommen und löst sich im 
Meerwasser. Dies fordert einen 
hohen ökologischen Preis, da 
sich die Karbonatchemie des 
Ozeans ändert und in der Folge 
der pH Wert des Meerwassers 
sinkt. Die Weltmeere haben 

in den vergangenen 250 Jahren 530 Mrd. Tonnen CO
2
 

aufgenommen und wurden um 0.1 pH Einheiten saurer. 
Ähnlich wie die Richter Skala für die Schwere der Erd-
beben, ist die pH Skala logarithmisch, so dass geringe 
numerische Änderungen massive Effekte repräsen-
tieren. Das Sinken um 0.1 pH Einheiten bedeutet eine 
Versauerung um 30%. Wenn sich der aktuelle Trend 
nicht verändert, prognostizieren Modellrechnungen 
für das Jahr 2100 einen pH Wert von circa 7.8 (WBGU 
Special Report 2006 nach IMBER 2005). Sollte dies 
eintreten, wären die Ozeane in 2100 ca. 150-mal saurer 
als zu vorindustriellen Zeiten. 

Studien zur Auswirkung von Versauerung auf marine 
Lebensgemeinschaften und Stoffkreisläufe sind bisher 
kaum durchgeführt worden. Hier setzt das BMBF 
fi nanzierte und vom IFM-GEOMAR koordinierte Projekt 
BIOACID (Biological Impact of Ocean Acidifi cation) an, 
das versucht bestehende Wissenslücken in Bezug auf 
die Stofffl üsse von Stickstoff, Kohlenstoff und Phos-
phor an der Basis des Nahrungsnetzes zu schließen. 
Angelaufen im Jahr 2009, kooperieren im Unterprojekt 
1 innerhalb des IOW die Arbeitsgruppen Mariner Stick-
stoffkreislauf (M. Voß) und Mikrobielle Prozesse und 
Phosphorkreislauf (M. Nausch). Zudem besteht eine 
enge Zusammenarbeit mit dem IGB-Berlin und dem 
AWI-Bremerhaven.

Aus unserer Forschungsarbeit

Abb. 1: Schema zum Einfl uss der Ozeanversauerung auf verschiedene Ebenen 

des Nahrungsnetzes (Phytoplankton, Bakterien) und deren gegenseitige 

Beeinfl ussung sowie der Einfl uss auf Stoffkreisläufe (Aggregation, Produktion 

und Abbau von gelöstem organischem Material). / The impact of ocean acidifi cation 

on the different levels of the food web (phytoplankton, bacteria), 

their interrelations and the matter fl uxes (aggregation, production 

and decomposition of dissolved organic matter)
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Bisherige Ergebnisse zeigen eine Abnahme kalkscha-
lenbildender Planktonarten, was die Artenzusam-
mensetzung des Phytoplanktons verändern könnte. 
Während Kalkbildner abnehmen, scheinen tropische 
Cyanobakterien wie z.B. Trichodesmium zu den poten-
tiellen Gewinnern zu gehören. Bisher wenig untersucht 
ist der Effekt auf stickstofffi xierende Cyanobakterien 
gemäßigter Breiten wie der Ostsee. Eine Arbeitshypo-
these des Projektes widmet sich der Veränderung im 

Verhältnis von Kohlenstoff zu Stickstoff und Phosphor 
(C:N:P) des Phytoplanktons und der Exsudate (organi-
sches Material, gelöstes organisches Material, DOM, 
und transparente exopolymere Partikel, TEP), die wie-
derum Abbau- und Remineralisierungsprozesse beein-
fl ussen (Abb. 1). So haben Experimente  mit natürlichen 
Planktongemeinschaften aus der Ostsee gezeigt, dass 
unter erhöhter CO

2
 Konzentration mehr TEP gebildet 

wird, was zur erhöhten Aggregation von Zellen und dem 
selektiven Verlust von Kohlenstoff aus der Deckschicht 
führen kann. 

In BIOACID wird ein breites Spektrum an Variablen in 
gemeinsamen Experimenten bearbeitet, wobei jede 
der Arbeitsgruppen auf einen bestimmten Teilaspekt 
des biogeochemischen Kreislaufes spezialisiert ist. 
Ein achtwöchiges gemeinsames Laborexperiment fand 
im April und Mai 2010 im IOW unter Beteiligung aller 
4 Arbeitsgruppen statt (Abb. 2). Der Fokus lag auf der 
Untersuchung einer Cyanobakterienart der Ostsee, 
Nodularia spumigena, sowie auf den Abbauprozes-
sen durch eine natürliche Bakteriengemeinschaft. Es 
wurden die international empfohlenen CO

2
 Konzentrati-

onen benutzt, die die Situationen „Letzte Eiszeit“ (180 
ppm), aktueller (380 ppm) und für 2100  prognostizierte 
CO

2
 (780 ppm) Werte repräsentieren. Zunächst wurden 

die Kulturalgen zwei Wochen lang inkubiert und so eine 
Blütensituation imitiert. Es zeigte sich, dass sowohl die 
Produktion als auch das Wachstum signifi kant mit dem 
CO

2
 Gehalt anstiegen (180 ppm: 0.092 ±0.003 d-1, 

380 ppm: 0.119 ±0.025 d-1 , 780 ppm: 0.212 ±0.022 d-1). 
Diese Unterschiede waren nach zwei Wochen visuell 

Abb. 2: Großversuch zum Einfl uss der Ozean-

versauerung auf Cyanobakterien und den Abbau 

gelösten organischen Materials am IOW 2010. Der 

Ansatz umfasste 40 Zehn-Liter-Flaschen. /

Experiment on the impact of ocean acidifi cation on 

cyanobacteria and the decomposition of dissolved 

organic matter at IOW in 2010. 

Abb. 3: Wachstumsraten der drei pCO
2
 Ansätze im Versuch und visueller Unterschied zwischen den Ansätzen:

 letzte Eiszeit (180 ppm) – fast klar = geringes Wachstum (0.092 ±0.003 d
-1

), 

aktuell (380 ppm) - leicht grünliche Färbung=mittleres Wachstum (0.119 ±0.025 d
-1

), Prognose 2100 (780 ppm) – satte 

grünliche Färbung = starkes Wachstum (0.212 ±0.022 d
-1

). / Growth rates of three different pCO
2
 approaches (left) and 

visual difference between the approaches (right): last ice age (180 ppm) – almost clear = low growth rates 

(0.092 ±0.003 d
-1

), present state (380 ppm) – slightly greenish colouring = medium growth rates (0.119 ±0.025 d
-1

); 

prognosis 2100 (780 ppm) – intensely greenish colouring = high growth rates (0.212 ±0.022 d
-1

).
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in den Experimenten gut zu erkennen (Abb. 3). Zudem 
erhöhten sich die C:N und C:P Verhältnisse des par-
tikulären Materials, d.h. mehr Kohlenstoff wurde pro 
Stickstoff und Phosphor aufgenommen. Die Ergebnisse 
lassen vermuten, dass es im zukünftigen Ozean bzw. 
in der Ostsee zu ausgedehnteren Sommerblüten der 
Cyanobakterien als heute kommen könnte. Im zweiten 
Teil des Versuches wurde die Reaktion der Bakteri-
enpopulation auf die von Nodularia spumigena unter 
verschiedenen CO

2
-Bedingungen produzierten, ge-

lösten Verbindungen untersucht. Hier zeigte sich eine 
Erhöhung der bakteriellen Produktion mit steigendem 
CO

2
-Gehalt.

 
Zusammenfassend kann man heute vermuten, dass es 
insgesamt eine Erhöhung des Stoffumsatzes im Ozean 
geben wird. Daraus lassen sich verschiedene Szenari-
en für den Kohlenstoffexport der Ozeane ableiten, der 
in einem weiteren BIOACID Projekt modelliert wird. 
Es könnte eine Schwächung des C-Exportes eintreten, 
wenn der bakterielle Abbau im Oberfl ächenwasser 
zunimmt und weiterhin die Sedimentation durch 
verringerte Kalzifi zierung sinkt. Oder es kann zu einer 
Verstärkung der Kohlenstoffpumpe kommen, wenn die 
Partikelaggregation und TEP Bildung zunehmen. Ob 
einer der beiden Prozesse zukünftig überwiegt, ist der-
zeitig nicht absehbar. Da jedoch die Ozeanversauerung 
bestimmte Organismen fördert und andere hemmt, ist 
es wahrscheinlich, dass sich Artenzusammensetzung 
und Stofffl üsse ändern. Der Ozean der Zukunft leidet 
an einer Vielzahl anthropogener Einfl üsse und es wird 
ein Wechselspiel positiver und negativer Rückkopp-
lung mit z.B. der Erwärmung, der Verfügbarkeit von 
Eisen und der Fracht anthropogenen Stickstoffs geben.
Maren VoßBIO, Nicola WannickeBIO, 
Monika NauschBIO, Juliane UngerBIO,
 Iris LiskowBIO, Doris SetzkornBIO

Aus unserer Forschungsarbeit

2.2.3 Die Bedeutung tidaler 

Küstengebiete für das Karbonat-

system eines Nebenmeeres

The role of tidal coastal areas 

for the carbonate system 

of a marginal sea

We investigate the spatial gradients and temporal 
dynamics of the dissolved inorganic carbonate 
system in tidal areas of the North Sea to understand 
the impact of benthic processes on the production 
of alkalinity and its subsequent export to the open 
North Sea. Water column and pore water samples 
were taken at different seasons, during tidal cycles 
and on transects through different tidal basins. The 
carbonate system and its carbon-isotopic composition 
demonstrates signifi cant tidal and seasonal, as well as 
spatial variations in the water column, which refl ects 
mixing processes with freshwater and the infl uence of 
benthic and pelagic processes, changing with season. 
Locally, pore waters in sandy sediments are infl uenced 
by upward-migrating methane leading to low-tide 
drainage of anoxic pore waters and the liberation of 
DIC and 12C-enriched surface waters. Field data will be 
integrated in a modelling environment of the North 
Sea carbonate system. 

Abb. 1: Untersuchungsgebiete in den Küstenregionen eines Neben-

meeres, der Nordsee. /  Study areas in the coastal regions of a 

marginal sea, the North Sea
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Viele aquatische Ökosysteme sind einer zunehmen-
den „Versauerung“ durch die erhöhte Aufnahme von 
atmosphärischem CO

2
 im Oberfl ächenwasser ausge-

setzt. Gleichzeitig können die globale Erwärmung und 
der Meeresspiegelanstieg zu einer Beeinfl ussung des 
Kohlenstoff-Kreislaufs an der Sediment-Wasser-Grenz-
fl äche führen, mit Auswirkungen auf die benthisch-
pelagischen Stofffl üsse. Im Rahmen eines Teilprojektes 
des BMBF-Verbundprojektes BIOACID (Teilprojekt 3) 
betrachteten wir eingehender das Verhalten des gelös-
ten anorganischen Kohlenstoffs (DIC) in unterschiedli-
chen Tidebecken der Nordsee. Die vorgestellten Unter-
suchungen fi nden in Zusammenarbeit mit KollegInnen 
der Universität Oldenburg (ICBM), des Alfred-Wegener-
Instituts auf Sylt und der Universität Hamburg statt.

Die norddeutschen Küstenregionen stellen aufgrund 
ihrer ausgeprägten tidalen und saisonalen Variabilität 
in den (geo)chemischen, biologischen und physika-
lischen Parametern außergewöhnlich dynamische 
Küstenökosysteme dar. Diese Dynamik kann durch 
eine zeitlich und räumlich angepasste Probenahme-
strategie erfasst werden, um Reaktionen des Systems 
auf Antriebsänderungen zu verfolgen und dies durch 
Kopplung mit bilanzierenden Modellebenen quantitativ 
zu verstehen. In den BIOACID-Untersuchungen wurden 
hierzu mehrfach im Jahr Tidenzyklen an fi xen Stationen 
hoch aufgelöst untersucht und saisonalen Messungen 
entlang von Salzgradienten durch verschiedene Tidebe-
cken gegenübergestellt.

Es konnte gezeigt werden, dass im Pelagial verschie-
dener Tide-beeinfl usster Becken (Rückseitenwatt von 
Spiekeroog, Jadebusen und Sylt-Rømø Becken; Abb. 1)
sowohl ausgeprägte zeitliche (tidal und saisonal) 
als auch räumliche Variationen im Karbonatsystem 
auftreten (Abb. 2 bis 4). Die Dynamik ist Ausdruck sich 
überlagernder Prozesse. Zum einen führt die Ände-
rung des Wasservolumens in den Tidebecken zu sich 
ändernden Mischungsverhältnissen von salzhaltigem 
Nordseewasser und Süßwässern. Zum anderen wirken 
sich im jahreszeitlichen Verlauf die Primärproduktion, 
die Rückführung von CO

2
 aus Abbauprozessen von 

organischen Komponenten sowie lokaler Austritt von 
Grundwasser in unterschiedlichem Umfang auf das 
pelagische Karbonatsystem aus. 

Auf einer zentral gelegenen Sandplate konnte gezeigt 
werden, dass Methan in den Sanden gebildet wird, zur 
Oberfl äche aufsteigt und dort oxidiert wird. Insbeson-
dere bei Niedrigwasser kommt es zu einem Austritt 
von anoxischen Porenwässern, die an DIC und anfangs 
Sulfi d angereichert sind und sich durch eine sehr leich-
te C-Isotopensignatur auszeichnen. Diese leichte Iso-
topensignatur lässt sich bis in das Wasser des Haupt-
prieles verfolgen (Abb. 5). Bei Wasserbedeckung führen 
advektive Transportprozesse zu einem gegenüber der 

Abb. 2: Variationen ausgewählter Parameter im pelagischen 

Karbonatsystem des Jadebusens während tidaler Zyklen zu 

unterschiedlichen Jahreszeiten

Abb. 4: Variationen der Alkalinität und der C-Isotopenzu-

sammensetzung von DIC (in per mil V-PDBs) auf Transekten in 

nordfriesischen Wattgebieten (Herbst-Situation).  

Abb. 3: Saisonale Variationen ausgewählter chemischer Parame-

ter im Karbonatsystem des Jadebusens als Funktion der Salinität
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Abb. 2:  Variations of selected parameters in the pelagic 

carbonate system of the Jade Bay, during tidal cycles at 

different seasons

Abb. 4: Variations in alkalinity and the C-isotopic com-

position of DIC (in per mil versus V-PDB) on transects in 

North-Frisian tidal areas (autumn situation)

Abb. 5: Änderungen der Alkalinität (in mM; oben) 

und der C-Isotopenzusammensetzung von DIC 

(in per mil V-PDB; unten) im Verlauf eines Priels 

während Niedrigwasser in einer Sommer- (Dreieck) 

und Winter-Situation (Raute). Die Pfeile geben die 

Fliessrichtung an. Die Änderungen resultieren aus 

dem Austritt anoxischer Porenwässer. Zentrale 

Sand-Plate im Rückseitenwatt von Spiekeroog. / 

Changes in alkalinity (in mM, top) and the carbon 

isotope composition of DIC (in per mil vs. V-PDB, 

Bottom) in the fl ow path of a tidal creek during 

low tide in a summer (triangulars) and winter 

(diamonds) situation. The arrows indicate fl ow 

direction. Changes are due to the liberation of 

anoxic pore waters. Central sand plate in the 

backbarrier tidal area of Spiekeroog Island.

Abb. 3: Seasonal variations of selected chemical parameters in 

the carbonate system of the Jade Bay as a function of salinity
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Diffusion erhöhten Austausch zwischen Boden- und 
Porenwasser, so dass die permeablen Sedimente die 
Matrix für einen effi zienten Bioreaktor darstellen. Die 
steilen Porenwassergradienten über das Jahr hinweg 
deuten auf eine Beeinfl ussung der oberfl ächennahen 
C-Dynamik durch eine tiefer liegende Bioaktivität hin.

Die zweite Säule des Projektes beeinhaltet experimen-
telle Untersuchungen zur physikochemischen Stabilität 
und Reaktivität biogener und abiogener Karbonate, die 
im Wattenmeer auftreten. Unter kontrollierten Rand-
bedingungen wie Temperatur und CO

2
-Partialdruck 

werden kinetische Laborexperimente durchgeführt. 
Desweiteren werden in-situ Experimente zum Verhalten 
defi nierter Kalkschalen unter verschiedenen Redox-
Bedingungen tidaler Oberfl ächensedimente verfolgt.

Becken-spezifi sche Unterschiede werden durch ver-
gleichende Untersuchungen in ausgewählten Ost- und 
Nordfriesischen Wattgebieten herausgearbeitet. Die 
Resultate der Feld- und Laboruntersuchungen sollen in 
die Modellierung des Karbonatsystems der gesamten 
Nordsee (ZMAW Hamburg) eingebunden werden. 
Die experimentellen Untersuchungen zur Reaktivität 
sedimentärer Karbonate und die Feld-Untersuchungen 
im Pelagial der tidalen Gebiete der Nordsee werden 
durch das BMBF im Rahmen des Verbundprojektes 
BIOACID  gefördert.
Michael E. BöttcherGEO, Vera WindeGEO, Peter EscherGEO, 
Olaf DellwigGEO, Nicole KowalskiGEO, Bernd SchneiderCHE

2.3 Forschungsschwerpunkt 3: 

Marine Ökosysteme im Wandel – 

externer Einfl uss und 

interner Wandel

Research Focus 3: 

Changing marine ecosystems

Das Ökosystem Ostsee unterliegt einem Wandel auf 
unterschiedlichen Zeitskalen, der durch geologische 
Prozesse, klimatisch bedingte Änderungen der Hydro-
graphie und anthropogene Einwirkungen bestimmt ist.
Durch ein tief reichendes Verständnis der Antriebs- und 
Reaktionsprozesse, welches in den Forschungsschwer-
punkten 1 und 2 erarbeitet wird, können die kausalen 
Zusammenhänge erkannt und identifi ziert werden. Vor 
diesem Hintergrund soll es möglich werden, wirkliche 
Veränderungen von kurzfristigen Schwankungen und 
natürliche Entwicklungen von anthropogenen zu unter-
scheiden.

Kernfragen, formuliert im Forschungsprogramm, lauten:
• Inwieweit können empirisch belegte Verände-
 rungen im Ökosystem auf Klimaschwankungen
 und /oder menschliche Aktivitäten zurück-
 geführt werden?
• Welche Veränderungen lassen sich auf welchen  
 Zeitskalen aus der Geschichte und dem heutigen  
 Verständnis prognostizieren?

The ecosystem of the Baltic Sea is subject to a constant 
change on different time scales triggerd by geological 
processes, climatically induced changes of the hydro-
graphy and anthropogenic infl uences. Only by a pro-
found understanding of the forcing and reaction proces-
ses, as it is attained by the project under Research Foci 
1 and 2, the causal interrelation can be identifi ed. On 
this background it should become possible to differen-
tiate between real changes and short-term fl uctuations 
or between natural and anthropogenically triggered 
developments. 

Two core questions should be answered within the 
duration period of the actual research programme

• To which extend can empirically proven changes  
 in the ecosystem be deduced to climate change  
 and / or anthropogenic activities
• Which prognoses can be made on which time 
 scales concerning changes on the base of histori- 
 cally data and our actual knowledge 
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2.3.1 Die jüngere Geschichte der 

Ostsee, ein Wechsel verschiedener 

Zustände des Ökosystems?

The history of the Baltic Sea du-

ring the last 1000 years, a period of 

marked ecosystem state changes

High resolution multi-proxy studies on well-dated 
sediment cores from the central Baltic Sea reveal new 
insights into decadal to centennial scale changes of 
hydrography and biology during the last 1000 years. 
For the fi rst time, past sea surface temperature changes 
have been reconstructed using the new biomarker 
Tex86 method. During warm periods – the Medieval 
Climatic Anomaly (1000 years ago) and the Modern 
Warm Period (since c. 1900) – sea surface temperatures 
were 2-3 K higher than during the Little Ice Age. During 
the warm intervals laminated sediments were accumu-
lated refl ecting oxygen depletion in the bottom waters. 
By contrast, homogeneous sediments were deposited 

during the Little Ice Age indicating oxygen supply to 
the deep water. Forced by reconstructed meteorological 
conditions, the 3D ecosystem model ERGOM reprodu-
ced the conditions during the Little Ice Age such as lo-
wer primary productivity and bottom water ventilation.

In den letzten 50 Jahren wurde eine dramatische 
Veränderung des Ökosystems der Ostsee festgestellt. 
Diese Veränderungen betreffen insbesondere erhöhte 
Nährstoffkonzentrationen und als Folge eine verstärkte 
Primärproduktion. Diese verschlechtert die Wasser-
transparenz und trägt zu einem erhöhten Sauerstoff-
verbrauch im Tiefenwasser bei. Lang anhaltende 
anoxische Bedingungen im Tiefenwasser der zentralen 
Becken sind heute die Regel. Eine verschlechterte 
Wassertransparenz führt zu Artenverschiebungen, z.B. 
zum Rückgang von auf dem Meeresboden wachsenden 
Makrophyten. Die Eutrophierung wird auch verant-
wortlich gemacht für das massenhafte Auftreten von 
Cyanobakterien im Sommer. Diese beeinträchtigen fast 
jedes Jahr die Wasserqualität und sorgen durch ihre 
Fähigkeit molekularen Stickstoff zu fi xieren für eine 
weitere Nährstoffzufuhr.

Sedimentologische Befunde zeigen, dass auch vor 
der industriell bedingten Eutrophierung Phasen lang 

Abb. 1: Zwei Kurzkerne aus unterschiedlichen Wassertiefen im Gotlandbecken. Schwarze Kurve: organischer 

Kohlenstoffgehalt (Corg). Rote Kurve: Rekonstruktion von Oberfl ächenwassertemperaturen mit Hilfe des Biomarkers 

TEX86 (TEX86-SST). Laminierte und homogene Bereiche sowie die zeitliche Einteilung in mittelalterliche Warmzeit, 

kleine Eiszeit und heutige Warmzeit sind gekennzeichnet, ebenso wie die Zeitpunkte des Übergangs von oxischen 

(homogen) zu anoxischen (laminiert) Bedingungen.  / Two short sediment cores from different water depths 

of the Gotland Basin. Black curve: organic carbon (Corg). Red curve: reconstruction of sea surface 

temperatures by means of the biomarker TEX86.
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anhaltender anoxischer Bedingungen im Tiefenwasser 
existierten. So fi ndet man in ca. 1000 Jahre alten Sedi-
menten (der mittelalterlichen Warmzeit) hohe Kohlen-
stoffgehalte und die für Anoxie typische Laminierung 
des Sediments (Abb. 1). Die meisten Abschätzungen 
gehen davon aus, dass während dieser Zeit die Nähr-
stoffeinträge in die Ostsee wesentlich geringer als 
heute waren. Es muss demnach neben der Nährstoff-
belastung noch andere Ursachen geben, die die Sauer-
stoffbedingungen im Tiefenwasser kontrollieren.

Eine Hypothese ist, dass die großskalige atmosphäri-
sche Zirkulation den entscheidenden Beitrag liefert. 
Ein Indiz dafür ist, dass anoxische Bedingungen mit 
wärmeren Klimaperioden und oxische Bedingungen 
mit kälteren Klimabedingungen zusammenfallen. Die 
meteorologischen Bedingungen in den kälteren Phasen 
sorgen für kürzere Verweilzeiten des Tiefenwassers 
in der Ostsee, wodurch in kürzeren Abständen sauer-
stoffreiches Tiefenwasser in die Ostsee eingetragen 
werden kann. Direkte Temperatureffekte können sich in 
kälteren Perioden ebenfalls positiv auf die Sauerstoff-
bilanz auswirken. 

Der genaue Mechanismus ist bisher jedoch noch nicht 
verstanden. Im BONUS+ Projekt INFLOW wird durch die 
Kombination von sedimentologischen Untersuchungen 
und Experimenten mit einem dreidimensionalen Öko-

systemmodell der Ostsee der Wirkmechanismus für 
die verschiedenen beobachteten Zustände des 
Ökosystems der Ostsee untersucht.

Mit Multiproxy-Untersuchungen und detaillierten 
Altersbestimmungen unterschiedlicher Ansätze wurden 
Sedimentproben, die entlang eines Schnittes durch 
die Ostsee genommen wurden, analysiert und auf 
diese Weise die physikalischen und biogeochemischen 
Bedingungen in der Ostsee während der verschiedenen 
Klimaphasen bestimmt. Mithilfe des neuen Bioindika-
tors TEX-86 konnten die Wassertemperaturen während 
der letzten 1000 Jahre rekonstruiert werden. In der 
Abbildung 1 sind ein Sedimentkern aus der zentralen 
Ostsee und die rekonstruierten Temperaturen darge-
stellt. Überraschend war die hohe Variabilität von bis 
zu 3K.

Die Bedingungen während der Kleinen Eiszeit (Maun-
der Minimum) wurden mit einem Ökosystemmodell 
der Ostsee nachgebildet. Dazu wurden rekonstruierte 
meteorologische Bedingungen sowie Nährstoffeinträge 
als externe Antriebe verwendet. Die Ergebnisse der 
Simulation zeigen, dass unter diesen Antriebsbedin-
gungen ein ökologischer Zustand, wie er sich aus den 
sedimentologischen Untersuchungen ergibt, reprodu-
ziert werden kann. Abbildung 2 zeigt die Änderungen 
von Temperatur, Salzgehalt und Sauerstoff entlang 

Abb. 2: Differenzen in der Temperatur, des Salzgehaltes und des Sauerstoffgehaltes zwischen der Kleinen Eiszeit 

und der modernen Warmzeit entlang eines Schnittes durch die Ostsee (Abb. 3). / Differences in temperature, 

salinity and oxygen content between the Little Ice Age and the Modern Warm Period along a transect 

through the Baltic Sea (see also Fig. 3) 
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eines Schnittes durch die Ostsee im Vergleich zu den 
heutigen Bedingungen.

Die Wassertemperatur war während der Kleinen Eiszeit 
entsprechend der reduzierten atmosphärischen Tem-
peratur (ca. -1 K) in der nahezu gesamten Ostsee um 
durchschnittlich 0,5 K bis 1,5 K geringer. Der Salzgehalt 
hingegen lag mit etwa 1 g/kg oberhalb des heutigen 
Wertes. Auch die ökologisch wichtige Sauerstoffkon-
zentration war während der kleinen Eiszeit höher, 
wobei dies vor allem für die tiefen Becken der Ostsee 
mit erhöhten Konzentrationen um bis zu 4 ml/l zutrifft.
Will man fundierte Prognosen für die Entwicklung der 
Ostsee machen und die Wirkung von Maßnahmen 
abschätzen, muss man die Ursachen der natürlichen 
Variabilität verstehen. Das Projekt INFLOW leistet dazu 
einen Beitrag.

Das Projekt wird im Rahmen des BONUS+ Program-
mes unter Beteiligung von WissenschaftlerInnen aus 
Finnland, Dänemark, Schweden, Polen, Norwegen, 
Russland und Deutschland durchgeführt.
Karoline KabelGEO, Thomas LeipeGEO, Matthias MorosGEO, 
Thomas NeumannPHY, Christian PorschePHY

2.3.2 Das BONUS+ Projekt AMBER: 

Die gemeinsame Agrarpolitik 

der EU bedroht die Ostsee

EU Common Agricultural Policy 

threatens the Baltic Sea

If the demand for humans’ animal protein consumption 
increases as projected, it may be a major holdback to 
fulfi l the environmental goals of the Baltic Sea Action 
Plan according to the results of the BONUS+ AMBER 
project. AMBER will implement and apply the ecosys-
tem approach to management (EAM) to the Baltic Sea 
to provide a toolbox for future better management. 
EAM requires the best available scientifi c information 
as a basis for integrated management. Major approa-
ches to reach this goal are retrospective data analyses, 
intensive ensemble modelling, and selected measure-
ments of biogeochemical transformation processes in 
coastal water and groundwater. The AMBER project ge-
nerates new knowledge in support of decision making 
in the Baltic Sea region.

Wenn der menschliche Bedarf an Fleischverzehr in 
Zukunft so ansteigt wie projiziert, dürfte es ein nahezu 
aussichtsloses Unterfangen sein, die vorgegebenen 
Umweltziele des Ostsee Aktionsplans (BSAP) zu errei-
chen. Zu diesem Ergebnis kommt ein Konsortium aus 
neun Forschungsinstituten aus Schweden, Finnland, 
Litauen, Polen und Deutschland, das sich unter dem 
Dach von AMBER (Assessment and Modelling Baltic 
Ecosystem Response) zusammengefunden hat, um zu 
untersuchen, welchen gekoppelten Effekt die Klimaän-
derung auf der einen Seite und Änderungen in der 
Landnutzung auf der anderen Seite für den Nährstoff-
haushalt im Küstenraum der Ostsee haben. 

Ziel von AMBER ist die Implementierung und Anwen-
dung des so genannten “ecosystem approach to 
management“ (EAM) für die Ostsee, ein neuartiges 
Konzept, bei dem Umweltmanagern in Politik und 
Verwaltung Entscheidungs- und Managementinstru-
mente an die Hand gegeben werden sollen, die auf 
allen verfügbaren wissenschaftlichen Erkenntnissen 
zur Wirkungsweise des marinen Ökosystems basieren. 
Eine erfolgreiche Implementierung des EAM Konzeptes 
erfordert die beste verfügbare wissenschaftliche 
Information als Basis für integriertes Management. 
Das Projekt steht auf drei wissenschaftlichen Säulen. 

A. Analyse historischer Langzeitdaten und Untersu- 
 chung der Vorhersagbarkeit von Entwicklungen im  
 marinen Ökosystem.

Abb. 3: Ostseetopographie, wie sie im Model 

verwendet wurde. Die weiße Linie veranschau-

licht hierbei den Schnitt, der für die Darstellung 

der Simulationsergebnisse ausgewählt wurde. / 

The Baltic Sea topography as used in the model. 

The white line indicates the transect 

shown in Fig. 2.
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B. Intensive Modellierung von Szenarien zukünftiger  
 Zustände mit gekoppelten Klimamodellen und 
 Landnutzungsmodellen.

C. Ausgewählte Messungen biogeochemischer 
 Transformationsprozesse im Küstenwasser   
 und Grundwasser.

A) Der menschliche Wunsch, in die Zukunft sehen zu 
können, erfordert Untersuchungen auf dem Gebiet der 
Vorhersagbarkeit. In diesem Zusammenhang ist die 
Entwicklung eines Ostseeumweltindex (BSE Index) 
von besonderer Relevanz (Abb. 1). Dieser neue Index 
zeigt eine bessere Leistungsfähigkeit als alle anderen 
Indices, die je zuvor für die Ostsee getestet wurden. 
Zusätzlich wurde in AMBER ein Indikatorsystem für den 
Dorschbestand der östlichen Ostsee entwickelt, mit 
dem eine Unterstützung und Entscheidungshilfe für ein 
Bestandsmanagement möglich ist – ein erster wichtiger 
Schritt in Richtung nachhaltiger Fischereiwirtschaft.

B) In diesem Schwerpunkt wurden Modellergebnisse 
aus verschiedenen regionalen Klimaänderungssze-
narien kombiniert mit den Ergebnissen simulierter 
Änderung der Landnutzung im Einzugsgebiet. Das 
zentrale Ergebnis wurde schon erwähnt, jedoch ist 
hierbei besonders bemerkenswert, dass dieses Ergeb-
nis robust zu sein scheint, da es mit drei völlig unter-
schiedlichen Modelltypen und Modellansätzen erzielt 
wurde. Es steht für die Zukunft zu erwarten, dass die 

Nährstoffeinträge in die Ostsee auf Grund der wachsen-
den Ökonomie und des zunehmenden Fleischverzehrs 
in den Anrainerstaaten weiterhin zunehmen. 

C) Unbekannte in unserem Kenntnisstand der Stoff-
fl üsse sind die Einträge und Verluste von Stickstoff im 
unmittelbaren Küstenvorfeld, da die Konzentrationen in 
der zentralen Ostsee über die letzten drei Dekaden sehr 
stabil waren. Die Foci von AMBER waren die Rolle von 
gelösten organischen Substanzen als zusätzliche Stick-
stoffquelle für die marine Produktion, die Einträge von 
Stickstoff aus dem Grundwasser in das Küstenvorfeld 
der Ostsee und der Abbau von Stickstoff an der Küste 
durch Denitrifi zierung. Diese unbekannten Größen 
wurden zum ersten Mal messtechnisch erfasst. 

Die Ergebnisse deuten darauf hin, dass 
1. gelöste organische Substanzen eine sehr viel bedeu- 
 tendere Rolle im Budget der Nährstoffe spielen,  
 als vorher gedacht und dass die regelmäßige Über- 
 wachung dieser Stoffe in das Monitoringprogramm  
 der HELCOM mit aufgenommen werden sollte,
2. Grundwassereinträge wie z.B. in der Puck Bay, 
 Poland, nur lokale Auswirkungen haben, 
3. im Küstenvorfeld die natürliche Fähigkeit, Stickstoff  
 abzubauen, relativ hoch ist und dem menschlichen  
 Eintrag entgegenwirkt, jedoch diese natürliche  
 Selbstreinigung bedroht ist durch die Ausbreitung  
 anoxischer Zonen. 

Die Ergebnisse dieser drei wissenschaftlichen Säulen 
sind die notwendigen Bausteine für die Implementie-
rung und die Anwendung von EAM und zur Unterstüt-
zung von Politikern und Umweltmanagern. Die Ergeb-
nisse von AMBER fanden auch großes Interesse bei den 
Präsidenten von Finnland und Russland während ihres 
Besuchs beim fi nnischen AMBER Partner, dem Archipe-
lago Research Institut der Universität Turku (Abb. 2).
Joachim W. DippnerBIO 

Abb. 1: Monatliche Werte des Ostseeumweltindex 

(grau gestrichelt) und die tiefpassgefi lterte Zeit-

reihe (blau gefüllt; Cut-off Periode 25 Monate). / 

Monthly values of the Baltic Sea Environment 

Index (gray dotted line) and the lowpass fi ltered 

time series  (blue fi llings; cut-off period: 

25 months)

Abb. 2: Das 

AMBER Pro-

jekt wurde 

der Präsi-

dentin der 

Republik 

Finnland 

Tarja Halonen und dem Präsidenten der Russischen 

Föderation Dimitri Medwedew vorgeführt während 

ihres Aufenthalts auf Seili am 21. Juli 2010 (Foto I. 

Vuorinen). / The AMBER project was presented to 

the president of the Finnish Republic, Tarja Halo-

nen, and the president of the Russian Confedera-

tion, Dimitri Medwedew, on the occasion of their 

visit of Seili on July 21, 2010 (photo: I. Vuorinen)
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2.3.3 Klimaprojektionen für 

das Ökosystem der Ostsee 

mit numerischen Modellen

Climate change projections for 

the ecosystem of the Baltic Sea 

with numerical models

Climate change and anthropogenic pressure will be 
one of the major threads for ecosystems in the future. 
A sound knowledge about reasons and the magnitude 
of change is a basis for mitigation measures. Numerical 
models are a common tool to assess projections of the 
future development. However, the projections imply a 
large degree of uncertainty. Ensemble simulations can 
be used to estimate these uncertainties. Changes in the 
environmental conditions have been assessed together 
with their respective uncertainties with the aid of an 
ensemble of climate projections for the ecosystem of 
the Baltic Sea. For the increasing water temperature 
the uncertainty is relatively small whereas projected 
decreasing oxygen concentrations show large uncer-
tainties. Nevertheless, the decreasing oxygen trend is 
signifi cant.

Für den Verlauf dieses Jahrhunderts ist eine drasti-
sche Änderung der klimatischen Bedingungen auf der 
Erde prognostiziert. Globale Modelle projizieren zum 
Beispiel einen durchschnittlichen Temperaturanstieg 
von 2-4 K, abhängig von den Szenarien für die Entwick-
lung der Treibhausgasemissionen. Für die Abschätzung 
konkreter, regionaler Auswirkungen prognostizierter 
Klimaänderungen sind Ergebnisse der Globalmodelle 
aufgrund ihrer groben Aufl ösung jedoch nur bedingt 
geeignet. Klimawandel macht sich auf regionaler Skale 
bemerkbar und dort müssen die spezifi schen Maßnah-
men für eine Vorsorge getroffen werden.

Um den regionalen Aspekt des Klimawandels erfassen 
zu können, werden Ergebnisse von globalen Modellen 
durch ein so genanntes dynamisches Downscaling auf 
eine regionale Skale transformiert. Die dafür verwen-
deten regionalen Klimamodelle erfassen nur einen 
Teil der Erde, zum Beispiel Europa, und werden an den 
Rändern mit Daten aus dem Globalmodell angetrieben. 
In den Regionalmodellen kann sich dann eine interne 
Dynamik entwickeln, die regionale Aspekte wie Ge-
wässer, Wälder oder Siedlungsgebiete berücksichtigt. 
Typische horizontale Aufl ösungen heutiger Modelle 
sind ca. 250 km in den Global- und 25 km in den Regio-
nalmodellen.

Abb. 1: Mittlere Änderung der Oberfl ächentemperatur 

[K] einer Ensemble-Simulation für das IPCC Szenario A1B 

(links)  zwischen den Zeiträumen 1970–1999 und 2070–2099 

sowie die maximalen Differenzen zwischen den Ensemble-

Mitgliedern (rechts). Das Ensemble besteht aus vier 

Mitgliedern und umfasst verschiedene globale Klima-

modelle und regionale Klimamodelle. Dargestellt sind die 

Ergebnisse für Winter (DJF), Frühjahr (MAM), Sommer (JJA) 

und Herbst (SON) und das Jahresmittel (annual). / 

Averaged changes of the sea surface temperature [K] after 

an ensemble simulation for the IPCC scenario A1B (left) in 

the periods 1970 to 1999 and 2070 to 2099. Right: 

maximum differences between the 4 members of the 

ensemble. The results for winter (DJF), spring (MAM), 

summer (JJA), autumn (SON) and the annual 

average are shown.
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Ein Klimawandel wird auch die marine Um-
welt nicht unbeeinfl usst lassen. Die Ostsee 
als ein durch Eutrophierung belastetes euro-
päisches Binnenmeer steht im besonderen 
Interesse der regionalen Klimaforschung. 
Um den Effekt des Klimawandels auf das 
Ökosystem der Ostsee abschätzen zu kön-
nen, werden Ökosystemmodelle der Ostsee 
mit Daten aus regionalen Klimamodellen 
angetrieben. Die Ökosystemmodelle beste-
hen aus dreidimensionalen Zirkulations-
modellen, in die biogeochemische Modelle 
integriert sind. Damit lassen sich sowohl die 
physikalischen Bedingungen als auch die 
wichtigsten Stofffl üsse wie zum Beispiel die 
Primärproduktion simulieren.

Klimaprojektionen weisen einen hohen Grad 
an Unsicherheiten auf. Das liegt insbeson-
dere daran, dass keine exakte Prognose der 
Entwicklung der menschlichen Gesellschaft 
möglich ist. Stattdessen gibt es eine große 
Anzahl verschiedener Treibhausgasszenari-
en, die in den IPCC-Berichten Berücksichti-
gung fi nden. Weiterhin sind die Prozessbe-
schreibungen in den Modellen eine Quelle 
für weitere Unsicherheiten. Für das Ökosys-
tem der Ostsee haben neben den atmosphä-
rischen Bedingungen auch Veränderungen 
der Bedingungen im Einzugsgebiet einen 
großen Einfl uss. Diese ändern sich sowohl 
als Reaktion auf das Klima, aber auch als 
Folge ökonomischer Entwicklungen und 
staatlicher Regulierungen.

Im Rahmen des BONUS+ Projektes Ecosup-
port werden mithilfe von Ökosystemmodel-
len verschiedene Klimaszenarien simuliert. 
Um die Unsicherheiten der erwarteten 
Änderungen abschätzen zu können, soll 
eine ausreichende Anzahl an Realisierungen 
produziert werden. Die Szenarien setzen 
sich aus Kombinationen unterschiedlicher 
Treibhausgasszenarien, Nährstoffeintrags-
szenarien und verschiedenen Modellvari-
anten zusammen. Verwendet werden Daten 
verschiedener globaler Klimamodelle die 
mithilfe einer Reihe regionaler Klimamodel-
le skaliert werden. Diese Daten treiben 
schließlich ein Ökosystemmodell der 
Ostsee an.

In der Abbildung 1 ist die Änderung der 
Oberfl ächentemperatur der Ostsee zum 
Ende des 21. Jahrhunderts dargestellt. Die 
Daten sind das Ergebnis eines Ensemb-
les aus 4 einzelnen Realisierungen. Die 

Abb. 2: Mittlere Änderung der Konzentration des Sauerstoffes [ml/l] 

im bodennahen Wasser einer Ensemble-Simulation für das IPCC Szena-

rio A1B (links)  zwischen den Zeiträumen 1970 – 1999 und 2070 – 2099, 

sowie die maximalen Differenzen zwischen den Ensemble-Mitgliedern 

(rechts). Dargestellt sind die Ergebnisse für Winter (DJF), Frühjahr 

(MAM), Sommer (JJA) und Herbst (SON) und das Jahresmittel (annu-

al). / Averaged changes in the oxygen concentration [ml/l] of the 

bottom water after an ensemble simulation for the IPCC scenario A1B 

(left) in the periods 1970 to 1999 and 2070 to 2099. Right: maximum 

differences between the 4 members of the ensemble. The results for 

winter (DJF), spring (MAM), summer (JJA), autumn (SON) and the 

annual average are shown.



37

Aus unserer Forschungsarbeit

Bedingungen im Tiefenwasser verschiedener Regionen 
wiedergegeben. Hier zeigt sich, dass die Änderung trotz 
der Streuung der einzelnen Realisierungen signifi kant 
ist. Diese Ergebnisse beruhen auf der Annahme von 
unveränderten Nährstoffeinträgen. Wie sich eine Verän-
derung von Nährstoffeinträgen auswirkt, zum Beispiel 
eine Reduktion entsprechend dem Baltic Sea Action 
Plan, soll mit weiteren Modellexperimenten untersucht 
werden.

Das Projekt wird im Rahmen des BONUS+ Programmes 
unter Beteiligung von WissenschaftlerInnen aus Finn-
land, Dänemark, Schweden, Polen, Estland, Russland 
und Deutschland durchgeführt.
Thomas NeumannPHY, Ivan KuznetsovPHY, 
René FriedlandPHY

Abb. 3: Wahrscheinlichkeit für das Auftreten hypoxischer Bedingungen (Sauerstoff < 2 ml/l) im Bodenwasser 

verschiedener Gebiete der Ostsee. Die durchgezogene Linie gibt das Ensemblemittel an und der graue Bereich 

zeigt das 95% Konfi denzintervall. / Probability of the occurrence of hypoxic conditions (oxygen < 2ml/l) 

in the bottom water of different Baltic Sea areas. The solid line indicates the ensemble average. 

The grey parts show the 95% confi dence interval. 

Realisierungen berücksichtigen unterschiedliche 
Globalmodelle und unterschiedliche Regionalmodelle, 
basieren jedoch auf einem Ostseemodell. Die Tempe-
raturänderung liegt in der Größenordnung von 4 K. 
Das stärkste Änderungssignal zeigt sich im Sommer in 
der nördlichen Ostsee. Die Unterschiede zwischen den 
Modellen sind in der Regel kleiner als die projizierten 
Änderungen selbst. Eine relativ große Spannbreite zei-
gen die Modelle im Sommer für den nördlichen Bereich 
der Ostsee.

Die Veränderungen der Sauerstoffkonzentration im 
Bodenwasser sind in der Abbildung 2 gezeigt. Insbe-
sondere in den tiefen Becken nimmt die Sauerstoff-
konzentration ab. Ein wesentlicher Grund dafür ist die 
erhöhte Wassertemperatur und die damit verbundene 
geringere Löslichkeit von Sauerstoff. Die Streuung zwi-
schen den einzelnen Realisierungen des Ensembles ist 
jedoch relativ groß. In der Abbildung 3 ist die zeitliche 
Veränderung der Wahrscheinlichkeit für hypoxische 
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2.4 Beispiel „außerbaltischer“ 

Forschungsprojekte

Examples of 

“Non-Baltic“ research projects

2.4.1 GENUS - Wie können sich 

Klimaveränderungen auf ein 

Auftriebsökosystem mit 

Sauerstoffmangelzone auswirken? 

What effect has climate change 

on an upwelling ecosystem 

with oxygen depletion?

The GENUS project is a German research initiative 
which investigates the impact of climate change on the 
geochemistry and ecology of the Namibian upwelling 
system. The project has an interdisciplinary approach 
combining physical oceanography, biogeochemistry 
marine biology, and ecosystem modeling. At the IOW 
the subproject 2 investigates how atmospheric forcing 
controls the variations in oxygen budget, nutrient 
dynamics and lower trophic levels in eastern boundary 
currents. The primary production will be quantifi ed, and 
species and processes will be identifi ed, that account 
for the relaxation of Redfi eld ratio in upwelled water. 
A coupled ecosystem model is operated to provide va-
rious scenarios of ecosystem evolution under different 
climate forcing. The main goal is an improved under-
standing how upwelling ecosystems do respond to 
climate variability in atmospheric forcing. GENUS is 
the German contribution to IMBER.

Ein interdisziplinäres Konsortium kooperiert seit April 
2009 im Rahmen des Projektes GENUS (Geochemistry 

Abb. 1: Hochaufl ösender Scanfi sh Schnitt (S-N) durch ein Auftriebsfi lament im nördlichen Benguela. Der Kern des 

Filaments bei 18.5°S ist durch niedrigere Temperatur und geringeren Salzgehalt gekennzeichnet. Das Filament hat 

eine vertikale Ausdehnung von ca. 80m. (Daten der Discovery Expedition Sept./Okt. 2010, Temperatur – farbige Kontur, 

Salzgehalt – Isolinien) / High resolution scanfi sh transect (S-N) across an upwelling fi lament in Northern Benguela. 

The fi lament core is characterized by lower values of temperature and salinity. The fi lament shows a vertical 

extent of ca. 80 m (temperature – coloured contours, salinity: isolines)
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and Ecology of the Namibian Upwelling System). Das 
Projekt ist ein deutscher Beitrag zur internationalen 
IMBER-Initiative des IGBP.

Am IOW werden drei Themenbereiche bearbeitet: 
1. Dynamik und physikalische Austauschprozesse im 
Ostrandstrom, 2. Phytoplankton, Primärproduktion und 
Stickstofffi xierung und 3. die Entwicklung eines gekop-
pelten biogeochemischen Ökosystemmodells, als inte-
grative Komponente des gesamten GENUS Projektes. 
Das Benguela-System gehört zu den vier großen 
Ostrand-Auftriebsgebieten und ist durch hohe Primär-
produktionsraten gekennzeichnet. Seine Sauerstoff- 
und Nährstoffversorgung wird durch die Advektion und 
Mischung zweier unterschiedlicher Zentralwassermas-
sen bestimmt. Sauerstoffarmes SACW (South Atlantic 
Central Water) tropischen Ursprungs und ESACW  (Sou-
th Atlantic Central Water) aus dem südlichen Benguela 
vermischen sich im Gebiet des nördlichen Benguela, 
das sich von der Kunenemündung bis zur Lüderitz-
Auftriebszelle erstreckt. Das Mischungsverhältnis 
beider Wassermassen bestimmt den Sauerstoff- und 
Nährstoffgehalt des auf den namibischen Schelf trans-
portierten Wassers. Saisonale und zwischenjährliche 
Unterschiede in der Wassermassenverteilung und der 
Auftriebsdynamik verursachen eine hohe zeitliche Vari-
abilität in der Belüftung des Schelfs, die sich direkt auf 
die Produktivität der höheren trophischen Ebenen des 

Nahrungsnetzes auswirkt. Biogeochemische Prozesse 
im Sediment und der Wassersäule zehren permanent 
Sauerstoff und können lokal zu anoxischen Verhältnis-
sen unterhalb der Thermokline führen.

Die Feldarbeiten sind inzwischen abgeschlossen. Auf 
vier Expeditionen im Untersuchungsgebiet wurden Ba-
sisdaten gesammelt und Prozessstudien durchgeführt, 
die zu einem verbesserten Verständnis des Systems 
beitragen und es ermöglichen das Benguela-Ökosys-
tem in einem gekoppelten Modell abzubilden.

Eine Schlüsselstellung nimmt der Wasser- und Stoff-
austausch zwischen Schelfgebiet und angrenzendem 
Ozean ein. Dieser wird im Mittel durch eine langsame 
Querzirkulation, bestehend aus dem von der Küste weg 
gerichteten Ekman-Transport in der Oberfl äche und 
einem auf den Schelf gerichteten Kompensationsstrom 
unterhalb der Thermokline, bestimmt. Mesoskale 
Auftriebsfi lamente, die regelmäßig beobachtet werden, 
können jedoch mit einem weitaus effektiveren Trans-
port verbunden sein. Mit räumlich hochaufl ösenden 
Messungen konnte auf der DISCOVERY-Expedition 2010 
erstmals die vertikale Struktur eines Auftriebsfi lamen-
tes untersucht werden (Abb. 1). Mit dem Auftriebs-
wasser wurden auch die für die innere Schelfregion 
typischen Organismengemeinschaften in ozeanische 
Gebiete exportiert. Die Fronten zwischen Auftriebsfi la-

Aus unserer Forschungsarbeit

Abb. 2: Hotspots der TKE-Dissipation auf dem Namibischen Schelf entlang eines küstennormalen Transekts bei 23°S. 

An der Schelfkante (13°E) verursacht die Wechselwirkung der einlaufenden internen Gezeit mit der Topographie 

starke vertikale Auslenkungen der Isothermen (weiss) und eine Erhöhung der TKE-Dissipation in der gesamten 

Wassersäule. Auf dem Schelf wird hohe TKE an starken Gradienten der Bodentopographie beobachtet, während die 

ebenen Bereiche des inneren Schelf (14°E) eine Schattenzone für die TKE darstellt.  (Daten der Merian Expedition Feb. 

2011, TKE Dissipation – farbige Kontur, Temperatur – Isolinien) / Hotspots of TKE dissipation at the Namibian shelf 

along a cross shelftransect at 23°S. At the shelf edge, the interaction of incoming internal tide with the topography 

leads to a high vertical displacement of the isothermes (white) and an increase in TKE dissipation within the whole 

water column. On the shelf, high TKE is observed at strong gradients of bottom topography, whereas the fl at 

areas of the inner shelf represent a shadow zone for TKE. (data from Merian cruise Feb. 2011, 

TKE-dissipation: coloured contours, temperature: isolines).
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ment und umgebendem ozeanischen Wasser sind durch 
stark erhöhte Primarproduktion gekennzeichnet. 
Die hohe Produktivität des Auftriebsgebietes führt zu 
einer starken Akkumulation von organischem Kohlen-
stoff in den Oberfl ächensedimenten. Das Auftreten an-
oxischer Verhältnisse auf dem Namibischen Schelf ist 
eng an die Verteilung dieser Ablagerungen gekoppelt. 
Mit Hilfe intensiver Mikrostrukturmessungen wurde 
gezeigt, dass die Akkumulationsgebiete auf dem Schelf 
Schattenzonen mit niedriger turbulenter kinetischer 
Energie (TKE) in der bodennahen Wasserschicht sind. 
An der Schelfkante und an kritischen Gradienten der 
Bodentopographie auf dem Schelf erhöhen brechen-
de interne Wellen und aufl aufende Dünung lokal die 
TKE und verhindern eine dauerhafte Ablagerung von 
kohlenstoffreichen Partikeln (Abb. 2). Diese werden in 
Trübungsschichten in den angrenzenden Ozean expor-
tiert und tragen zum Kohlenstofftransport in den tiefen 
Ozean bei. 

Durch die direkte Kopplung der Auftriebsdynamik an 
die atmosphärischen Antriebe wird angenommen, dass 
Auftriebsökosysteme schnell auf Klimaänderungen re-
agieren. Unklar ist jedoch, wie sich die erwarteten Än-
derungen im Ökosystem niederschlagen. Dies wird mit 
Hilfe eines gekoppelten biogeochemischen Modells un-
tersucht. Ein Zirkulationsmodell des äquatorialen und 
südlichen Atlantiks berechnet neben Strömungen und 

Temperatur und Salzverteilungen auch Variablen wie 
Nährstoffe, Phytoplankton, Zooplankton und Detritus, 
Sauerstoff- und Schwefelwasserstoffkonzentrationen. 
Die Stoffumsätze der Organismen in Abhängigkeit von 
den Umweltbedingungen werden durch mathematische 
Ausdrücke modelliert. Das Ökosystemmodell reprodu-
ziert die beobachteten Verteilungen von Nährstoffen 
und Organismen der unteren trophischen Ebenen. 
Gegenwärtig werden die resultierenden Stofffl üsse 
durch das Benguela-Ökosystem und ihre Sensitivität 
gegenüber veränderten Umweltbedingungen analy-
siert. Als Beispiel zeigt Abb. 3, wie sich das im Modell 
implementierte Zooplanktonverhalten in der berechne-
ten Zooplanktonverteilung niederschlägt: i) ein gutes 
Nahrungsangebot in der Deckschicht bedingt hohes 
Wachstum, ii) die Sauerstoffminimumzone auf dem 
Schelf wird vermieden,  iii) Detritus wird als Nahrung 
akzeptiert, was zu erhöhter Zooplanktonkonzentration 
an der Schelfkante in 400 m Tiefe führt.
Volker MohrholzPHY, Martin SchmidtPHY, Norbert 
WasmundBio, Wolfgang FennelPHY, Annethea MullerPHY, 
Anja EggertPHY, Anja HansenBio, Toralf HeenePhy

Abb. 3: Modellierte Zooplanktonverteilung bei 23°S für Januar 2006. 

Stickstoffgehalt in mmol/m
3
. Die Verteilung ist eine Konsequenz der implementierten 

Wachstumsregeln.  / Modelled distribution of zooplankton at 23°S for January 2006. 

Nitrogen content in mmol/m
3
. The distribution is a consequence of the growth rules 

implemented in the model.



41

2.4.2 Untersuchung des 

Küstenabfl usses in 

SO-Sumatra (Indonesien)

Investigation of coastal discharge 

in SE-Sumatra (Indonesia)

A pollution study was performed in SE-Sumatra (Indo-
nesia) in the period 2004 – 2010 within the German 
- Indonesian SPICE project. The IOW group investigated 
coastal discharge of the main rivers on the basis of 
satellite and in situ data focused on identifi cation of 
sources of water masses and transport into the estuari-
es and adjacent open seas. The origin of the rivers and 
mixing processes forced by tide and monsoon determi-
ne composition of optically active water constituents 
and water colour recorded by satellite sensors. Extreme 
SPM content in the estuarine turbidity maximum was 
verifi ed by satellite data. CDOM absorption in the peat 
draining black water tributaries of the Siak belonged 
to the highest ever measured. The transport of coastal 
discharge in the Malacca Strait occurs north-westwards 
the whole year. The transport along the coast to the 
Karimata Strait depends strongly on monsoon phases.

Im Rahmen des Deutsch-Indonesischen Forschungs-
programms SPICE wurden in einem BMBF- geförderten 
Projekt Untersuchungen zum Wasseraustausch zwi-
schen Küste und offener See in SE-Sumatra durchge-
führt. Ein besonderer Fokus lag auf der Belastung durch 
anorganische und organische Schadstoffe, deren Trans-
port und Verbleib. Beteiligt  waren die Universitäten 
Bremen (Koordinator), Oldenburg und Hamburg sowie 
das ZMT und das IOW. Als indonesische Partner waren 
die Universität Riau in Pekanbaru und das Fischerei-
institut in Palembang beteiligt. Die erste Phase (2004 
– 2006) konzentrierte sich auf den Siak, den größten 
Fluss der Riau Provinz. In der zweiten Phase (2007 – 
2010) wurden die fünf wichtigsten Flüsse SE-Sumatras 
(Siak, Rokan, Kampar, Indragiri und Musi) vergleichend 
untersucht (Abb. 1). Der Beitrag des IOW konzentrierte 
sich auf die Untersuchung des Küstenabfl usses unter 
Nutzung von Satellitendaten der Wasserfarbe und 
der Wasseroberfl ächentemperatur sowie von in situ 
Messungen. Schwerpunkte waren die Identifi kation von 
Quellen unterschiedlicher Wassermassen, die Ausbrei-
tung in den Ästuaren und angrenzenden Küstengebie-
ten (Malakka und Karimata Strasse) und die Beeinfl us-
sung ökonomisch wichtiger Regionen (Korallenriffe, 
Aqua-Kulturen, Mangroven und Tourismus). 

Die Flüsse haben durch ihre unterschiedlichen Quell- 
und Einzugsgebiete sehr verschiedene stoffl iche 

Zusammensetzungen. Die optisch wirksamen Wasser-
inhaltsstoffe wie Phytoplankton (Chlorophyll-a), ab-
sorbierende gelöste organische Substanzen (CDOM) 
und Schwebstoffe (SPM) bestimmen die Wasserfarbe, 
die in Satellitendaten im sichtbaren Spektralbereich 
zur Identifi kation verschiedener Wassermassen genutzt 
wird. Sie liefern auch Informationen über die biologi-
sche Aktivität sowie Quell- und Erosionsgebiete. Im 
Untersuchungsgebiet wird die Dynamik durch Monsun 
und Gezeiten geprägt. 

Um die Wirkung der Inhaltsstoffzusammensetzung auf 
die Wasserfarbe zu verstehen, wurden Chlorophyll-a, 
CDOM, SPM und die spektrale Rückstrahlung (Wasser-
farbe) gemessen. Satellitendaten der Sensoren Landsat 
ETM+ und SPOT 2 (20-30 m Aufl ösung) gestatteten die 
Identifi kation und Untersuchung von Küstenquellen, 
Ästuaren und breiten Flussläufen. MODIS und MERIS 
Daten (1 km Aufl ösung) erfassten die Verteilung des 
Flusswassers in den angrenzenden offenen Meeres-
gebieten. 

Die Inhaltsstoffe der untersuchten Flüsse zeigten sehr 
unterschiedliche Zusammensetzungen. Der Rokan ist 
durch die höchsten Chlorophyll-a und SPM Gehalte 

Aus unserer Forschungsarbeit

Abb. 1: Untersuchungsgebiet in SO Sumatra 

(Indonesien) mit den Messstationen, die im 

Zeitraum 2004 – 2009 bearbeitet worden sind. / 

Area of investigation in SE Sumatra 

(Indonesia) with the stations measured 

in the period 2004 – 2009
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gekennzeichnet. Die höchsten CDOM Absorptionen 
wurden im Siak gemessen. Im ästuarinen Bereich des 
Rokan waren die Chlorophyll-a und SPM Konzentrati-
onen ca. 10-fach gegenüber dem Frischwasserbereich 
erhöht. Die SPM Werte erreichten bis zu 2200 gm-3, was 
zu Secchi Tiefen kleiner 10 cm führte. Im Siak System 
wurden CDOM (Gelbstoff ) dominierte Zufl üsse, Ero-
sionsgebiete mit erhöhten SPM Konzentrationen und 
Gebiete mit unterschiedlicher biologischer Aktivität 
identifi ziert. Die Zufl üsse des Siak, die die Küstenebene 
passieren und Moorgebiete entwässern, zählen durch 
ihren hohen CDOM- Gehalt zu den  Schwarzwasserfl üs-
sen. Die CDOM Absorptionen gehören zu den höchsten, 
die jemals gemessen worden sind (Siak Kecil). Die 
hohen Absorptionen führten zu einer Verschiebung des 
Maximums der spektralen Rückstrahlung bis 700 nm, 
was einer dunkelrotbraunen Wasserfarbe entspricht 
(Abb. 2). Die detaillierte Vermessung des ästuarinen 
Trübungsmaximums im Bereich der Gezeitenfront ergab 
die höchsten SPM Konzentrationen in Siak System. 
Anhand von Satellitenszenen wurden im Mündungs-

bereich des Siak (Bengkalis- und Panjang Straße) die 
hochvariablen Verteilungsmuster in Abhängigkeit von 
den Gezeitenphasen erfasst. Bei ablaufender Gezeit 
wird das Siakwasser in Richtung Malakka Straße 
transportiert und bei einlaufender Gezeit in die Panjang 
Straße. Hier konnte die  Transportgeschwindigkeit der 
Flusswasserblase ermittelt werden. Zeitserien von Sa-
tellitendaten bestätigten in der Malakka Straße einen 
ganzjährigen nordwestwärts gerichteten Transport, der 
durch den baroklinen Druckgradienten zwischen den 
beiden Ausgängen erzeugt und von den Monsunphasen 
verstärkt wird (Abb. 3a). Bei den südlichen Flüssen, 
Indragiri und Musi, ist die Ausbreitung in der Karamata 
Straße durch den Monsun geprägt (Abb. 3b,c). 

Die Untersuchungen auf der Basis von Optik und 
Fernerkundung lieferten Informationen über verschie-
denste Quellen unterschiedlicher Wassermassen, 
die Ausbreitungs- und Transportprozesse und die 
beeinfl ussten Küstenregionen. Die Ergebnisse waren 
Grundlage für die detaillierte Expeditionsplanung, sie 

Abb. 2: Spektrale Refl ektanzen verschiedener Wassermassen und dazugehörige Photos 

der Wasserfarbe, Sichttiefe (ST) und Zusammensetzung der optisch wirksamen Inhaltsstoffe  / 

Spectral refl ectances of different water masses and associated photographs of water colour, 

Secchi disk depth and the composition of optically active water constituents
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unterstützten die Projektpartner bei der  Interpretation 
der Ergebnisse und dienten zur Validation von Modell-
ergebnissen. Aus den Ergebnissen aller Teilprojekte 
wurden Empfehlungen für lokale Behörden entwickelt. 
Die beteiligten indonesischen Studenten wurden im 
Rahmen ihrer Bachelorarbeiten aktiv in die Messungen 
einbezogen.
Herbert SiegelPHY, Iris StottmeisterPHY, Monika GerthPHY, 
Thomas OhdePHY
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Abb 3: MODIS Satellitenszenen zeigen die Transportrichtungen des Küstenabfl usses in den Monsunphasen: 

Links: nord-westwärts gerichteter Transport in der Malakka Straße bei NO Monsun und südwärtiger Transport 

des Indragiri Wassers; Mitte: Küstenabfl uss zur Karimata Strasse  südostwärts bei NO Monsun; 

Rechts: Küstenabfl uss zur Karimata Strasse nordwärts bei SO Monsun / 

MODIS satellite images showing the transport direction of coastal discharge during the monsoon phases: 

Left: north-westward transport in the Malacca Strait during NE monsoon and southward transport 

of Indragiri water; Middle: coastal discharge to Karimata Strait south-eastwards during NE monsoon; 

Right: coastal discharge to Karimata Strait northwards during SE monsoon 
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2.5 Querschnittsaufgabe 

„Küstenmeere und Gesellschaft“

Crosscutting activity 

„Coastal Seas and Society“

Basierend auf den Ergebnissen von Forschung und 
Monitoring werden am IOW in begrenztem Umfang
auch anwendungsorientierte Studien und Projekte 
durchgeführt.

On the background of our research and monitoring 
results, IOW scientists carry out application-oriented 
studies and projects.

2.5.1 Erfassung der ozeano-

graphischen Dynamik in der 

Fehmarnbelt-Region

Surveying  the oceanographic 

dynamics of the 

Fehmarnbelt region

The planned fi xed link across the Fehmarnbelt requires 
intense environmental studies to exclude negative or 
harmful effects for the environment of the Baltic Sea. 
A systematic multi-disciplinary study was launched to 
provide a better understanding of the dynamical role 
of the Fehmarnbelt  and data sets to validate models 
which are used to predict future development and 
possible long term effects of the link.   The IOW  leads  
the observation of the oceanographic properties of the 
western Baltic and, in particular, in the Fehmarnbelt. 
The high resolution data sets were recorded at an array 
of moored stations and monthly monitoring ship crui-
ses.  The result is one of the most comprehensive data 
sets of a marine environment.

Abb. 1: Das Stationsnetz des Monitoring-Programmes im Seegebiet um den Fehmarnbelt. Die roten Punkte 

kennzeichnen die verankerten Hauptstationen, die lila Punkte die Trübungsmessstationen. Die gestrichelten 

Linien zeigen die ozeanographischen Schnitte mit den CTD Stationen. / The position of the moored stations and 

transects worked in the Fehmarnbelt areas. Red dots indicate moored main stations, violet dots the stations 

measuring turbidity. Dashed lines show the oceanographic transects with the CTD stations.
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Die Beteiligung des IOW an den Umweltuntersuchun-
gen zum Einfl uß einer festen Fehmarnbelt-Querung 
richtet sich auf die genaue Erfassung der physikali-
schen und biologischen Bedingungen im Seegebiet der 
westlichen Ostsee sowie auf Modellsimulationen des 
möglichen Einfl usses der Querung auf das Ökosystem 
der Ostsee im Nah- und Fernbereich.

In diesem Beitrag wird insbesondere über die hydro-
graphischen Arbeiten berichtet, die gemeinsam vom 
IOW und dem Dänischen Hydraulischen Institut (DHI) 
durchgeführt wurden. Dieses in 2009 und 2010 durch-
geführte Messprogramm mit verankerten Stationen 
und schiffsgebundenen Beobachtungen hat einen 
einzigartigen Datensatz geschaffen, der mit hoher zeit-
licher und räumlicher Aufl ösung eine genaue Beschrei-
bung der Verhältnisse  vor der Errichtung der Querung 
ermöglicht. Alle Daten des  intensivsten hydrographi-
schen Monitoring Programmes der Ostsee überhaupt 
werden im Data Handling Centre des DHI zusammen-
geführt und später der Öffentlichkeit, insbesondere für 
die Forschung zugänglich gemacht werden. 

Auf insgesamt 21 einwöchigen Expeditionen im See-
gebiet vom Langelandsbelt bis zur Darsser Schwelle 
wurden mit JHC Miljø auf 10 Schnitten bis zu 95 CTD 
Stationen bearbeitet und durch kontinuierliche Strö-
mungs- und ScanFish-Messungen ergänzt (Abb. 1). 
Zusätzlich wurden auf ausgewählten Stationen auch 
biologische und chemische Probe genommen. Dieser 
umfangreiche, hochwertige Datensatz ermöglicht eine 
genaue Darstellung der hydrographischen Zustände 
und Dynamik im Fehmarnbelt vor Beginn der Arbeiten 
an der Fehmarnbelt-Querung (Abb.2). Er liefert die nö-
tigen Informationen, um den Einfl uss der Fehmarnbelt-
Querung auf das Ökosystem zu quantifi zieren. 

Die zweite Komponente dieses Überwachungspro-
gramms besteht aus einem Netz von 13 automatischen 
Messstationen zur Gewinnung von Daten über den 
Wasseraustausch durch den Fehmarnbelt und die 
Trübungsverhältnisse in den deutschen und dänischen 
Küstenzonen (Abb. 1). Basierend auf ihren Erfahrungen 
beim Aufbau und Betrieb des deutschen MARNET-Um-
weltmessnetzes vor der Küste Mecklenburg-Vorpom-

Abb. 2: Zusammenfassende Darstellung zum Aufbau der Hauptstationen und der Trübungsmessstationen. / 

Sketch of the design and equipment of the main stations and turbidity stations.
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merns entwickelte die Messtechnik-Arbeitsgruppe des 
IOW das Konzept des Fehmarnbelt-Bojen-Netzwerkes, 
das zusammen mit dem DHI und Firmen aus Mecklen-
burg-Vorpommern umgesetzt wurde. Die Entwicklung 
und Inbetriebnahme konnten in nur sechs Monaten 
geleistet werden. 

Die verankerten Systeme messen im 10-Minuten-Takt, 
wobei die Hauptstationen ihre Daten einmal pro Stun-
de über die nationalen Mobilfunknetze an das DHI 
und IOW übertragen. Auf den Trübungsmessstationen 
werden die Daten intern abgespeichert und während 
der monatlichen Wartung ausgelesen. Das gesamte 
Fehmarnbelt-Bojen- und Messsystem erreichte durch-
gehend eine Datenausbeute von rund 95%.

Neben dem monatlichen Monitoring-Programm wurden 
auch mehrere Schiffsexpeditionen mit den Forschungs-
schiffen PROF. ALBRECHT PENCK und JHC MILJØ zu Prozessun-
tersuchungen durchgeführt. Die Mischungszone im Be-
reich der Großen Belt-Brücke diente dabei als Testfeld. 
Auch die durch Fährschiffe im Fehmarnbelt verursachte 
Mischung wurde durch Spezialmessungen quanti-

fi ziert. Dazu wurden schiffsgebundene, geschleppte 
und verankerte ADCP’s, CTD‘s, Mikrostruktursonden 
(MSS), geschleppte oszillierende CTD-Sonden (Scan-
fi sh), Drifter sowie geschleppte Thermistorketten 
eingesetzt.

Als ein Beispiel für gewonnene Daten zeigen wir in 
Abb. 3 die an der Hauptstation MS02 gemessenen 
extrem starken Strömung durch den Fehmarnbelt für 
den Zeitraum vom 7. bis 11. April 2011. Interessant ist 
das Auftreten hoher Strömungsgeschwindigkeiten von 
bis zu 1,5m/s, wobei das vertikale Stromprofi l stark 
variiert. 
Wolfgang FennelPHY, Volker MohrholzPHY, 
Peter MenzelPHY, Mareike PetersonPHY, 
Siegfried KrügerPHY, Erik StohrPHY

Abb. 3: Beispiel für ein Extremereignis mit hoher Strömungsgeschwindigkeit durch den Fehmarnbelt. 

Die farbliche Kodierung der Messtiefen zeigt eine starke vertikale Variation des Strömungsprofi ls. / 

Example of an extreme event with high current velocity in the Fehmarnbelt. 

Note the strong vertical variation of the current profi le.
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2.5.2 Die Struktur der benthischen 

und planktischen Gemeinschaften 

in der Fehmarnbeltregion

The benthic and pelagic community 

structure in the Fehmarnbelt region

In 2009 and 2010, a complex baseline study of the 
benthic and pelagic ecosystem was carried out in an 
area between Kiel Bight and Darss Sill. The results 
serve as the base for a planned Fehmarnbelt crossing. 
More than 350 macrozoobenthic species were recorded 
within this habitat. Nine different benthic communities 
were defi ned. Monthly measurements of chlorophyll, 
primary production, phytoplankton, mesozooplankton 
and jellyfi sh allowed an assessment of the spatial and 
seasonal variability of the pelagic food web as well as 
the functional relationships between different trophic 
levels. Special focus was drawn on the ecological sig-
nifi cance of native and invasive species of jellyfi sh. 
The results are an important contribution for the 
understanding of the ecosystem function of this region 
and for the distribution patterns and mechanisms of 
species in the western Baltic Sea. They allow to localize 
sensible and valuable areas. 

Der Fehmarnbelt ist eine dynamische Übergangszone 
im marinen Ökosystem der Ostsee mit einzigartigen 
Habitaten und hoher Biodiversität. Einmalige Biotope, 
wie Mega-Sandrippel, sind hier zu fi nden. Aus dem 
angrenzenden Großen Belt ist eine regelmäßige Ver-
sorgung mit sauerstoffreichem und salzreichem Wasser 
gegeben. Als wichtiger permanenter Trittstein für die 
Besiedelung der westlichen Ostsee erlangt das Gebiet 
überregionale Bedeutung. 

Makrozoobenthos: Auf einem ausgedehnten Netz 
von 63 Untersuchungsstationen konnten benthische 
Lebensgemeinschaften in Wassertiefen von mehr als  
10 m fl ächendeckend beprobt und ausgewertet werden. 
Dieser für Gemeinschafts- und Ökosystemanalysen 
sehr wertvolle Datensatz stammt von insgesamt vier 
Forschungsfahrten jeweils im Frühjahr und Herbst der 
Jahre 2009 und 2010. Zusätzlich stehen dem IOW aus 
der Zusammenarbeit mit den Kooperationspartnern aus 
dem gleichen Untersuchungszeitraum umfangreiche 
Daten der Flachwasserbereiche zur Verfügung.

Im Ergebnis konnte die bekannte Artenzahl für das 
Makrozoobenthos auf beträchtliche > 350 Arten erhöht 
werden. Mit der Auswertung der Untersuchungen war 
es erstmalig möglich für den Fehmarnbelt neun Lebens-
gemeinschaften zu defi nieren und eine aktuelle Karte 

zu deren Vorkommen und Verbreitung zu präsentieren. 
Die Resultate sind ein wichtiger Beitrag zum Verständ-
nis der Funktion dieses Seegebietes für den Transport 
von Arten in die westliche Ostsee und ermöglichen die 
Lokalisation sensibler und besonders schützenswerter 
Areale. 

Plankton: Zur Bereitstellung von belastbaren Basis-
daten über den aktuellen Zustand des pelagischen 
Ökosystems wurden in den Jahren 2009 und 2010 
monatlich hydrographische und biologische Daten 
an 14 Untersuchungsstationen in der Kieler Bucht, im 
Fehmarnbelt und in der angrenzenden Mecklenburger 
Bucht bis zur Darßer Schwelle erhoben. Neben der 
Erfassung der produktionsrelevanten biologischen 
Basisparameter, Chlorophyll und Primärproduktion, 
wurde auch die Gemeinschaftsstruktur des Phytoplank-
tons und des Mesozooplanktons intensiv untersucht, 
um die Bedeutung  der unteren trophischen Ebenen 
in ihrer räumlichen und zeitlichen Variabilität für das 
Nahrungsnetz der betreffenden Seegebiete abschät-
zen zu können. Darüber hinaus wurde im Rahmen des 
Projektes erstmals eine umfangreiche Analyse des 
gelatinösen Planktons im pelagischen Ökosystem in 
der südwestlichen Ostsee durchgeführt. 

Abb. 1: Die Wellhornschnecke (Buccinum undatum) 

bevorzugt weichen Untergrund. Der Schalendeckel 

und der lange Sipho sind gut sichtbar. 

Foto: A. Darr. / The common whelk (Buccinum 

undatum) favours soft sediments. The operculum 

and the long sipho are well visible. Foto: A. Darr.
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Von den im Untersuchungsgebiet vorkommenden 
Arten Aurelia aurita (Ohrenqualle), Cyanea capillata 
(Feuerqualle) und Mnemiopsis leidyi wies die erstmals 
im Jahr 2006 für die Ostsee beschriebene invasive 
Rippenquallenart (Mnemiopsis leidyi) in beiden Unter-
suchungsjahren die höchste Gesamtabundanz in der 
Region auf. Für die drei Arten konnte eine saisonale 
Abfolge im Vorkommen festgestellt werden (Abb. 2). 
Im frühen Sommer erreichte zunächst C. capillata die 
höchste Abundanz im Jahr, während die Abundanz von 
A. aurita bis in den späten Sommer zunahm. Im Herbst 
nahm die Abundanz der Scyphozoa (A. aurita und 
C. capillata) stark ab, bei gleichzeitigem rapidem 
Anstieg der Abundanz von M. leidyi, die bis in den 
Winter hinein anhielt. 

Zum weiteren Verständnis des Lebenszyklus von 
A. aurita in der Ostsee wurde erstmalig im Gebiet des 

Fehmarnbelt und der Mecklenburger Bucht die Besied-
lung von Hartsubstrat durch benthische Polypenstadien 
untersucht. Die in diesem 2-jährigen Besiedlungsexpe-
riment ermittelten Polypenabundanzen von bis zu 
28 Polypen/cm2 weisen auf eine autochthone Repro-
duktion dieser Art im betreffenden Seegebiet hin.

Die Ergebnisse der Planktonstudie liefern einen wert-
vollen Beitrag zur Analyse der trophischen Interaktio-
nen im pelagischen Ökosystem der westlichen Ostsee, 
unter der besonderen Berücksichtigung der zooplankti-
voren Quallen. 
Michael L. ZettlerBIO, Christina AugustinBIO, 
Ralf BochertBIO, Alexander DarrBIO, Mayya GoginaBIO, 
Sandra KubeBIO, Sigrid SagertBIO

Abb. 2: Häufi gkeit von Aurelia aurita (oben), Cyanea capillata (Mitte) and Mnemiopsis 

leidyi (unten) zwischen  Juni 2009 und Dezember 2010 als Mittelwert (+sd) des 

gesamten Untersuchungsgebietes (12 Probenahmestationen) / Abundance of 

Aurelia aurita (top), Cyanea capillata (middle) and Mnemiopsis leidyi (bottom) 

between June 2009 and December 2010 as mean value (±sd) 

of the whole baseline investigation area 

(12 sampling stations). 
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Anhang

A1 Finanzielle Basis

A1.1 Personalplan*
  2009 2010 
  Soll / Ist Soll / Ist

 Stellenplan (gesamt): 116  / 108 116 / 111
 WissenschaftlerInnen: 48 /43 48 / 46 
 wissenschaftlich-technische und
 Verwaltungsangestellte: 61 /58 61 / 58
  · davon Auszubildende: 2 / 1 2 / 1
 Arbeiter: 8 / 6 8 / 6
  · davon Auszubildende: 1 / 0 1 / 0

 Annex:  
 WissenschaftlerInnen: 2 2,4
 DoktorandInnen: 2 2
 Techn. und Verwaltungsangestellte: 3,25 1,25
 
 Drittmittelstellen (gesamt): 61 57,3
 WissenschaftlerInnen: 27,5 27,3
 DoktorandInnen: 14,5 14,5
 techn. Angestellte: 19 15,5

  2009 2010 
  Soll / Ist Soll / Ist
                                                        (im Ist inkl. Reste aus Vorjahr)

 Personalausgaben: 6.884,9 / 6.245,9 7.614,1 / 6.802,8
 Sächliche Verwaltungsausgaben: 1.489,9 / 1.982,3 1.755,0 / 2.028,8 
 Bereederungsausgaben: 1.572,3 /1.347,7 1.620,0 / 1.190,0
 Schiffspool-Charterkosten: 447,4 / 632,0 550,0 / 594,5
 Geräteinvestitionen: 1.054,0 / 1.034,3 1.054,0 / 2.164,6
 Ersatzbau PENCK: 2.570,0 / 0,0 3.930,0 / 0,0
 Bauinvestitionen: 100,0 / 689,1 100,0 / 161,3
 ZIP M-V Konjunkturprogramm: 167,0 / 122,4 333,0 / 377,6
 DFG-Abgabe: 277.185,00 337.645,00

 Gesamt 14.285,5 / 12.330,9 16.956,1 / 13.657,3

 Drittmittelausgaben (inkl. Reste aus Vorjahren) 3.815,9 6.709,6
 davon
 Bund: 2.071,9 4.608,1
 DFG: 731,2 675,0
 EU:  173,6 303,2
 Sonstige: 839,1 1.123,3

 * Vollzeitäquivalente

A1.2 Finanzplan (in TEUR)
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A2 Akteure A2.1 Wissenschaftliches Personal

 (Stand 31.12.2010)

*  ProjektmitarbeiterInnen
** MitarbeiterInnen in Altersteilzeit/Freizeitphase

Alheit, J., Dr., wiss. Angestellter, Biolog. Meereskunde
Amm, D., seit 15.04.2010 wiss. Angestellte*, Direktorat
Arz, H., Prof. Dr., seit 01.04.2010 Sektionsleiter, 
 Marine Geologie
Augustin, Chr., Dr., seit 15.04.2009 wiss. Angestellte*,  
 Biolog. Meereskunde
Bauer, A., wiss. Angestellte*, Meereschemie 
Baumann, S., vom 01.02.2010 bis 31.12.2010   
 wiss. Angestellte*, Biolog. Meereskunde
Becherer, J., seit 17.03.2010 Doktorand*, 
 Physik. Ozeanographie
Berg, C., seit 01.09.2010 Doktorand*, 
 Biolog. Meereskunde
Bochert, R., Dr., wiss. Angestellter*, 
 Biolog. Meereskunde
Bock, St., Dr., Leiter der EDV
Bodungen, B. v., Prof. Dr., bis 30.09.2010 Direktor
Böttcher, M.-E., Dr., stellv. Sektionsleiter, 
 Marine Geologie
Bombar, D., bis 31.08.2009 Doktorand, vom 01.04.2010  
 bis 30.06.2010 wiss. Angestellter, 
 Biolog. Meereskunde
Bosselmann, K., Dr., vom 01.12.2009 bis 31.03.2010  
 wiss. Angestellte*, Marine Geologie
Bruckner, Chr., Dr., seit 01.02.2009 wiss. Angestellter*,  
 Biolog. Meereskunde
Brust, J., Doktorandin*, Meereschemie 
Burchard, H., Prof. Dr., stellv. Sektionsleiter, 
 Physik. Ozeanographie und Messtechnik
Darr, A., seit 01.07.2009 wiss. Angestellter*, 
 Biolog. Meereskunde
Dellwig, O. Dr., wiss. Angestellter, Marine Geologie
Depellegrin, D., bis 30.04.2009 Doktorand*, 
 Biolog. Meereskunde
Deutsch, B., Dr., bis 30.06.2009 wiss. Angestellte*,  
 Biolog. Meereskunde 
Dippner, J., Dr., wiss. Angestellter*, 
 Biolog. Meereskunde    
Eggert, A., Dr., seit 01.07.2009 wiss. Angestellte*, 
 Physik. Ozeanographie
Endler, R., Dr., wiss. Angestellter, Marine Geologie
Escher, H.-P., Dr., seit 01.05.2010 wiss. Angestellter,  
 Marine Geologie
Falenty, A., Dr., seit 02.03.2009 wiss. Angestellter*,  
 Meereschemie
Fassnacht, B. L., seit 15.07.2009 wiss. Angestellte*,  
 Direktorat
Feike, J., Doktorandin*, Biolog. Meereskunde
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Feistel, R., Dr., wiss. Angestellter, 
 Physik. Ozeanographie
Feistel, S., wiss. Angestellte**, EDV
Fellerhoff, C., Dr., seit 01.01.2009 wiss. Angestellte*,  
 Biolog. Meereskunde
Fennel, W., Prof. Dr., amt. Direktor, Sektionsleiter 
 Physik. Ozeanographie und Messtechnik
Fernandez-Otero, E., Doktorand*, Meereschemie 
Frey, C., seit 01.05.2010 Doktorandin*, 
 Biolog. Meereskunde
Friedland, R., Dr., seit 01.04.2010 wiss. Angestellter*,  
 Physik. Ozeanographie
Glaubitz, S., Dr., bis 31.10.2009 Doktorandin, 
 12.07. bis 11.10.2010 und seit 01.12.2010   
 wiss. Angestellte, Biolog. Meereskunde
Glück, F., seit 01.09.2010 wiss. Angestellte*, 
 Biolog. Meereskunde
Gogina, M., Dr., seit 01.01.2009 wiss. Angestellte*,  
 Biolog. Meereskunde
Gräwe, U., Dr., seit 01.10.2009 wiss. Angestellter*,  
 Physik. Ozeanographie 
Grote, J., vom 01.08.2009 bis 30.09.2009 Doktorandin,  
 Biolog. Meereskunde 
Gülzow, W., seit 01.01.2009 Doktorandin*, 
 Meereschemie
Hagen, E., Dr., bis 31.08.2009 wiss. Angestellter, 
 Physik. Ozeanographie
Haller, I., vom 16.10.2009 bis 31.12.2009 
 wiss. Angestellte*, Biolog. Meereskunde
Hentzsch, B., Dr., wiss. Angestellte, Kustodin, 
 Direktorat
Herlemann, D., Dr., seit 01.08.2009 wiss. Angestellter*,  
 Biolog. Meereskunde
Hille, S., Dr., seit 01.01.2009 wiss. Angestellter*, 
 Direktorat
Hofmeister, R., bis 15.11.2010 Doktorand*, 
 Physik. Ozeanographie
Holtermann, P., Doktorand*, Physik. Ozeanographie
Isensee, K., bis 28.02.2010 Doktorandin*, 
 Biolog. Meereskunde
Janßen H., wiss. Angestellter*, Biolog. Meereskunde
Johansen, H., bis 31.01.2010 Doktorand*, 
 Biolog. Meereskunde
Jost, G., Dr., wiss. Angestellter, Biolog. Meereskunde
Junker, K., seit 16.03.2009 Doktorandin*, 
 Biolog. Meereskunde
Jürgens, K., Prof. Dr., Sektionsleiter 
 Biolog. Meereskunde
Kabel, K., seit 02.03.2009 Doktorandin*, 
 Marine Geologie
Kaiser, J., Dr., seit 01.09.2010 wiss. Angestellter, 
 Marine Geologie
Kießlich, K., vom 01.09.2009 bis 30.06.2010 
 Doktorandin*, Biolog. Meereskunde
Klingbeil, K., seit 09.06.2009 Doktorand*, 
 Physik. Ozeanographie

König, K., bis 30.04.2009 wiss. Angestellte*, 
 Meereschemie
König, J., seit 15.06.2009 wiss. Angestellter*, 
 Physik. Ozeanographie
Korth, F., seit 01.01.2009, Doktorandin*, 
 Biolog. Meereskunde
Kowalski,  N., bis 15.07.2010 Doktorandin*, 
 Marine Geologie
Krämer, I., Dr., seit 01.07.2009 wiss. Angestellte*, 
 Biolog. Meereskunde
Krüger, S., wiss. Angestellter, Leiter AG Messtechnik,  
 Physik. Ozeanographie
Kube, S., Dr., seit 01.01.2009 wiss. Angestellte*, 
 Biolog. Meereskunde
Kuß, J., Dr., wiss. Angestellter*, Meereschemie
Kuznetsov, I., Dr., wiss. Angestellter*, 
 Physik. Ozeanographie
Labrenz, M., Dr., wiss. Angestellter, 
 Biolog. Meereskunde
Labrenz, R., Dr., seit 01.08.2009 wiss. Angestellte*,  
 Direktorat
van der Lee, E., Doktorandin*, Physik. Ozeanographie 
Leipe, Th., Dr., wiss. Angestellter, Marine Geologie
Löffl er, A., Dr., wiss. Angestellte*, Meereschemie
Loick-Wilde, N., Dr., wiss. Angestellte, 
 Biolog. Meereskunde 
Mammitzsch, K., wiss. Angestellte*, 
 Biolog. Meereskunde
Mayer, B., Dr., seit 01.11.2010 wiss. Angestellter*, 
 Biolog. Meereskunde
Menzel, P., Dr., seit 01.09.2009 wiss. Angestellter*,  
 Physik. Ozeanographie
Meyer, D., seit 15.03.2010, Doktorand*, Meereschemie
Meyer, M., Dr., bis 14.09.2009, wiss. Angestellter*,  
 Marine Geologie
Meyer, S., vom 01.04.2009 bis 28.02.2010, Doktorand*,  
 Biolog. Meereskunde
Mohammadi-Aragh, M., seit 28.09.2010 Doktorand*,  
 Physik. Ozeanographie
Mohrholz, V., Dr., wiss. Angestellter*, 
 Physik. Ozeanographie
Moros, M., Dr., wiss. Angestellter, Marine Geologie 
Mossbauer, M., seit 01.04.2009 Doktorand*, 
 Biolog. Meereskunde
Nagel, K., Dr., wiss. Angestellter, Meereschemie
Naumann, M., bis 14.06.2009 Doktorand*, 
 Marine Geologie
Nausch, G., Dr., wiss. Angestellter, Meereschemie
Nausch, M., Dr., wiss. Angestellte, 
 Biolog. Meereskunde
Neumann, Chr., Dr., seit 01.12.2009 wiss. Angestellte*,  
 Meereschemie
Neumann, Th., Dr., wiss. Angestellter, 
 Physik. Ozeanographie
Ohde, Th., Dr., wiss. Angestellter*, 
 Physik. Ozeanographie
Orlikowska, A., Dr., wiss. Angestellte*, Meereschemie
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Perner, K., seit 01.01.2009 Doktorandin*, 
 Marine Geologie 
Pöhle, S., vom 01.10.2009 bis 31.12.2009 
 wiss. Angestellte*, Meereschemie
Pohl, Chr., Dr., wiss. Angestellte, Meereschemie
Pollehne, F., Dr., wiss. Angestellter, 
 Biolog. Meereskunde
Porsche, Chr., seit 01.04.2009 Doktorand*, 
 Physik. Ozeanographie 
Postel, L., Dr., wiss. Angestellter, Biolog. Meereskunde
Prien, R.-D., Dr.,  wiss. Angestellter, Meereschemie 
Purkiani, K., seit 16.07.2010 Doktorand*, 
 Physik. Ozeanographie
Radtke, H., seit 01.05.2009 Doktorand*, 
 Physik. Ozeanographie
Rehder, G., Prof., Dr., stellv. Sektionsleiter 
 Meereschemie
Rennau, H., bis 31.07.2009 Doktorand*, 
 Physik. Ozeanographie
Roeder, W., wiss. Angestellter, Physik. Ozeanographie  
 AG Messtechnik
Rubarth, J., seit 15.11.2010 wiss. Angestellte*, 
 Meereschemie
Sagert, S., Dr., seit 01.05.2009 wiss. Angestellte*,  
 Biolog. Meereskunde
Schäffer, F., seit 01.01.2009 Doktorand*, 
 Biolog. Meereskunde
von Scheibner, M.,  Doktorand*, Biolog. Meereskunde
Schellig, F., bis 30.06.2009 Doktorand, Meereschemie
Schernewski, G., Dr., wiss. Angestellter*, 
 Biolog. Meereskunde
Schippmann, B., seit 15.01.2009 Doktorandin*, 
 Physik. Ozeanographie 
Schlichting, B., wiss. Angestellter, EDV
Schmale, O., Dr., wiss. Angestellter, Meereschemie
Schmidt, M., Dr., wiss. Angestellter, 
 Physik. Ozeanographie
Schmidt, R., Doktorand*, Meereschemie 
Schneider, B., Dr., wiss. Angestellter, Meereschemie
Schneider, R., Dr., wiss. Angestellter, 
 Meereschemie
Schneider v. Deimling, J., Dr., wiss. Angestellter*, 
 Meereschemie 
Schott, Th., Dr., vom 01.02.2009 bis 03.06.2010 
 wiss. Angestellter*, Biolog. Meereskunde
Schröder, T., seit 01.09.2010 wiss. Angestellter*, 
 Biolog. Meereskunde
Schulz, E., vom 19.01.2009 bis 19.11.2009 
 wiss. Angestellte*, Physik. Ozeanographie
Schulz-Bull, D., Prof. Dr., Sektionsleiter Meereschemie
Schurigt, St., vom 01.11.2009 bis 31.10.2010 
 wiss. Angestellte*, Biolog. Meereskunde
Seifert, T., Dr., wiss. Angestellter, 
 Physik. Ozeanographie
Siegel, H., Dr., wiss. Angestellter, 
 Physik. Ozeanographie

Stohr, E., seit 01.07.2009 wiss. Angestellter*, 
 Physik. Ozeanographie AG Messtechnik 
Stolle, Chr., Dr., bis 31.05.2009 Doktorand, 
 seit 15.02.2010 wiss. Angestellter*,   
 Biolog. Meereskunde
Störmer, O., seit 01.04.2009 Doktorandin*, 
 Biolog. Meereskunde
Stottmeister, I., seit 20.02.2009 wiss. Angestellte*,  
 Physik. Ozeanographie
Stybel, N., Doktorandin*, Biolog. Meereskunde
Tauber, F., Dr., wiss. Angestellter, Marine Geologie
Thamm, R.,  seit 01.12.2009 wiss. Angestellte*, 
 Biolog. Meereskunde
Umlauf, L., Dr., wiss. Angestellter, 
 Physik. Ozeanographie
Unger, J., seit 15.09.2009 Doktorandin*, 
 Biolog. Meereskunde
Vandieken, V., Dr., seit 01.09.2010 wiss. Angestellte*,  
 Biolog. Meereskunde
Vogler, S., seit 15.05.2009 Doktorandin*, 
 Marine Geologie 
Voß, M., Dr., wiss. Angestellte, Biolog. Meereskunde
Wagner, C., Dr., seit 01.08.2009 wiss. Angestellte*,  
 Biolog. Meereskunde
Waniek, J., Dr., bis 15.05.2009 wiss. Angestellte*, 
 Meereschemie, seit 16.05.2009 Heisenberg-
 Stipendiatin
Wannicke, N., bis 31.05.2009 Doktorandin*, 
 Biolog. Meereskunde
Wasmund, N., Dr., wiss. Angestellter, 
 Biolog. Meereskunde
Weber, F., seit 02.03.2009 Doktorand, 
 Biolog. Meereskunde
Winde, V., seit 01.09.2009 Doktorandin*, 
 Marine Geologie
Wlost, K.-P., wiss. Angestellter, Physik. Ozeanographie  
 AG Messtechnik
Wolf, L., bis 30.09.2009 Doktorand*, 
 Biolog. Meereskunde
Wulff, C., wiss. Angestellter**, EDV
Wylezich, C., Dr., wiss. Angestellte*, 
 Biolog. Meereskunde 
Zettler, A., seit 15.03.2010 wiss. Angestellte*, 
 Biolog. Meereskunde
Zettler, M., Dr., wiss. Angestellter*, 
 Biolog. Meereskunde
Zülicke, Chr., Dr., bis 31.03.2009 wiss. Angestellter*,  
 Meereschemie
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A2.2 Nicht-Wissenschaftliches 

Personal

 (Stand 31.12.2010)

*  ProjektmitarbeiterInnen
** MitarbeiterInnen in Altersteilzeit/Freizeitphase

Agirgöl, S., seit 15.06.2009 techn. Angestellte*, 
 Physik. Ozeanographie 
Bahlo, R., techn. Angestellter, Marine Geologie
Becker, K., techn. Assistentin, Biolog. Meereskunde
Beier, S., seit 01.07.2009 techn. Assistent*, 
 Phys. Ozeanographie AG Messtechnik
Benesch, D., techn. Assistentin**, Marine Geologie
Biesel, S., Angestellte in der DV**, EDV
Bold, D., seit 15.04.2009 Verw.-Angestellte, Verwaltung
Brockmöller, H., biolog.-techn. Assistentin, 
 Biolog. Meereskunde
Busch, S., techn. Assistentin, Biolog. Meereskunde
Buuk, B., techn. Assistentin**, Biolog. Meereskunde
Christen, H., Verw.-Angestellte, Verwaltung
Christoffer, J., bis 30.06.2009 techn. Assistentin, 
 Marine Geologie 
Dankert, J., techn. Assistentin, Physik. Ozeanographie  
 AG Messtechnik
Diehr, O., Leiterin Bibliothek 
Donath, J., Techniker, Physik. Ozeanographie 
Döring, C., Leiterin Finanzen, Verwaltung
Fechtel, Chr., Elektrikerin, Verwaltung
Fedtke, P., vom 16.03.2009 bis 31.08.2009 Chemie-Ing.,  
 Meereschemie
Fensky, U., Fremdspr.-Sekretärin, Direktorat
Frahm, A., Techniker, Marine Geologie
Gerber, A., techn. Assistentin, Biolog. Meereskunde
Gerth, M., techn. Angestellte, Physik. Ozeanographie
Glockzin, I., Laborantin, Biolog. Meereskunde
Goldschmidt, I., Fremdspr.-Sekretärin, Meereschemie
Grüttmüller, A., Technikerin, Biolog. Meereskunde
Gust, S., techn. Angestellter, EDV
Hagenmeier, A., techn. Assistentin, 
 Biolog. Meereskunde
Hand, I., techn. Assistentin, Meereschemie
Hansen, A., seit 01.06.2009 techn. Assistentin*, 
 Biolog. Meereskunde
Hansen, R., techn. Assistentin, Biolog. Meereskunde
Harder, J., seit 01.09.2010 techn. Assistentin*, 
 Biolog. Meereskunde
Heene, T., techn. Angestellter, Physik. Ozeanographie
Hehl, U., Mechaniker, Biolog. Meereskunde
Hennings, U., techn. Angestellte, Meereschemie
Hexamer, K., Verw.-Angestellte, Verwaltung
Hinrichs, R., seit 01.05.2009  techn. Angestellte*, 
 Biolog. Meereskunde
Hölzel, S., techn. Angestellte, EDV

Huth, H.,  techn. Angestellter*, Physik. Ozeanographie
Jeschek, J., Auszubildende Chemielaborantin, 
 Meereschemie
Jetter, A., seit 01.05.2009 Laborantin*, 
 Biolog. Meereskunde
Kay, R., Leiter feinmechanische Werkstatt**, 
 Physik. Ozeanographie
Keiser, N., seit 01.06.2009 techn. Assistentin*, 
 Biolog. Meereskunde
Klein, S., Laborantin, Marine Geologie   
Klingbeil, M., Verw.-Angestellte, Verwaltung 
Klose, E., Verw.-Angestellte**, Verwaltung
Knüttel, M., bis 01.03.2009 Auszubildender 
 Elektroniker für Geräte und Systeme, 
 Physik. Ozeanographie 
Kolbow, U., Leiter Betriebstechnik, Verwaltung
Körner, D.,  Vorzimmerkraft, Verwaltung
Kreitz, K., bis 25.07.2009 Verw.-Angestellte, Verwaltung 
Kreuzer, L., seit 15.09.2009 techn. Assistent, 
 Meereschemie
Kröger, W., Techniker, Physik. Ozeanographie 
 AG Messtechnik
Kubsch, H., Laborantin, Meereschemie
Kühl, S., Fremdspr.-Sekretärin, Biolog. Meereskunde
Kurth, J., seit 01.04.2009 techn. Angestellter*, 
 Physik. Ozeanographie AG Messtechnik
Lage, S., Laborantin*, Biolog. Meereskunde
Lange, B., Verw.-Angestellte, Verwaltung
Leffs, A., seit 15.10.2010 Fachangestellte für Medien 
 u. Info.-Dienste, Bibliothek
Lehnert, G., Mechaniker, feinmech. Werkstatt, 
 Physik. Ozeanographie
Lerz, A., Laborantin, Meereschemie
Lis, A., seit 01.04.2009 techn. Assistent*, 
 Biolog. Meereskunde
Liskow, I., techn. Angestellte, Biolog. Meereskunde 
Lukoszek, K., Verw.-Angestellte, Verwaltung
Madsack, M., Personalleiterin, Verwaltung
Meeske, Chr., techn. Angestellter, Biolog. Meereskunde
Möller, Chr., vom 01.07.2009 bis 31.12.2009 
 techn. Angestellter*, Biolog. Meereskunde
Müller, P., Laborantin, Marine Geologie 
Nickel, G., Techniker, Marine Geologie
Niebäumer, A., seit 01.09.2009 techn. Angestellter*,  
 Physik. Ozeanographie AG Messtechnik
Peterson, M., seit 01.07.2009 techn. Angestellte*, 
 Physik. Ozeanographie
Plewe, S., seit 01.07.2009 techn. Angestellter*, 
 Marine Geologie
Plüschke, G., Techniker, Physik. Ozeanographie
Pohl, F., seit 01.04.2010 techn. Angestellter*, 
 Biolog. Meereskunde 
Postel, A., bis 31.10.2010 techn. Angestellte, 
 Biolog. Meereskunde
Posselt, H., seit 01.02.2009 Werkstattleiter, 
 Physik. Ozeanographie
Pötzsch, M., Techniker, Marine Geologie
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Radloff, G., Fremdspr.-Sekretärin, Marine Geologie
Rosenberg, R., techn. Assistentin**, Marine Geologie
Rösler, A., bis 30.06.2010 Kauffrau für 
 Bürokommunikation, Verwaltung
Rothkirch, N., Verw.-Angestellte, Verwaltung
Ruickoldt, J., techn. Angestellter, 
 Physik. Ozeanographie AG Messtechnik
Rüß, D., techn. Angestellter, Physik. Ozeanographie
Sadkowiak, B., Techniker, Meereschemie
Sadkowiak, B., techn. Assistentin, Meereschemie
Scherff, I., seit 01.12.2009 Laborantin, Marine Geologie
Schiller, B., Bibliothekarin**, Bibliothek
Schnees, Chr., vom 23.01.2009 bis 17.05.2009, 
 Laborant, Meereschemie
Schröder, A., Bibliothekarin, Bibliothek**       
Schubert, J., Verw.-Angestellte, Verwaltung
Schuffenhauer, I., techn. Angestellter, 
 Physik. Ozeanographie AG Messtechnik
Setzkorn, D., techn. Assistentin**, 
 Biolog. Meereskunde
Sommer, M., Laborant, Physik. Ozeanographie AG  
 Messtechnik
Stark, H., Hausmeister, Verwaltung
Steinborn, D., Mechaniker**, feinmech. Werkstatt,  
 Physik. Ozeanographie
Topp, I.-M., techn. Assistentin**, Biolog. Meereskunde
Trinkler, S., seit 15.04.2009 techn. Assistent*, 
 Meereschemie
Trost, E., techn. Assistentin**, Meereschemie
Tschakste, A., seit 15.06.2009 Laborantin*, 
 Marine Geologie
Ullrich, B., Verwaltungsleiter**, Verwaltung
Utech, M., vom 15.01.2009 bis 31.12.2010, 
 techn. Assistentin*, Biol. Meereskunde
Weinreben, St., techn. Angestellter, 
 Physik. Ozeanographie AG Messtechnik
Welz, A.-M., Laborantin**, Meereschemie
Witt, H., seit 01.04.2010 techn. Angestellter*, 
 Meereschemie
Wodarg, D., techn. Angestellter, Meereschemie
Wrobel, K., Fremdspr.-Sekretärin, 
 Physik. Ozeanographie
Zimmermann, S., techn. Assistentin, 
 Biolog. Meereskunde 
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A3.1 Projekte

A3.1.1 Transport- und

 Transformationsprozesse

Projektbezeichnung Laufzeit Förderer Bewilligung Projekt- 

   gesamt €  Leiter/in IOW

ECOOP European coastal-shelf sea operational 2007 – 2010 EU  37.700,00 BurchardPHY

observing and forecasting system 

ILWAO: Graduiertenschule Wellen und Turbulenz 2009 – 2011 WGL-Pakt  172.000,00 BurchardPHY

GENUS: Modellierung und Beobachtung von  2009 – 2012 BMBF  534.238,00 FennelPHY

hydrographischen und biogeochemischen 
Schlüsselprozessen

SPICE II - Indonesien: Beeinfl ussung eines  2008 – 2010 BMBF  128.666,00 SiegelPHY

Küstenökosystems durch Flussfrachten; 
Untersuchung des Küstenabfl usses in 
Südost-Sumatra mit Satellitendaten der 
Wasserfarbe und in situ Messungen

BEIBU Golf (WTZ China):  Wechselfeld  2009 – 2012 BMBF  753.590,00 Schulz-BullCHE

natürlicher und anthropogener Einfl üsse      BöttcherGEO

während des Holozäns im Südchinesischen      HarffGEO

Meer; TP1 - Prozesse in der Wassersäule; 
TP2 - Biogeochemie; TP3 - Sedimentphysik, 
Sedimentologie und Geochemie

SUGAR: Submarine Gashydrat-Ressourcen; 2008 – 2011 BMWI  467.303,00 RehderCHE

Erkundung, Abbau und Transport; 
Optimierung des Transportgutes 
Gashydrat: Systematik der Zersetzungs-
bedingungen

ERANET BONUS: BALTIC GAS - Methan- 2009 – 2011 BMBF  315.704,00 RehderCHE

emission in der Ostsee: Gasspeicherung 
und Auswirkungen des Klimawandels 
und der Eutrophierung

ERANET BONUS: BALTIC-C Messungen  2009-2011 BMBF  120.520,00 Schneider, B. CHE

des CO
2
-Systems und des C

org
-Eintrages: 

Prozessparameterisierung und 
Modellvalidierung

SOPRAN I (Surface Ocean Processes in  2007 – 2010 BMBF  790.378,00 Schulz-BullCHE

the Anthropocene) - Ozeanische      JürgensBio

Oberfl ächenprozesse im Anthropozän     BurchardPhy  

     SiegelPhy

     Schneider, B. CHE

     PollehneBio

A3 Projekte und 
Fahrten
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Projektbezeichnung Laufzeit Förderer Bewilligung Projekt- 

   gesamt €  Leiter/in IOW

SOPRAN II (Surface Ocean Processes in the 2010 – 2013 BMBF  843.905,00 Schulz-BullCHE

Anthropocene) - Ozeanische Oberfl ächen-      JürgensBio

prozesse im Anthropozän     BurchardPHY

     Siegel Phy

RAGO Raum-zeitliche Skalen der topographisch  2005 – 2009 DFG  106.250,00 HagenPHY

geführten Randströmungen im Tiefenwasser 
des östlichen Gotlandbeckens

PASTgo: Partikeltransporte und Sauerstoff- 2006 – 2010 DFG  158.600,00 NeumannPHY

dynamik im Tiefenwasser der Gotlandsee

QuantAs-Nat: Quantifi kation natürlicher  2006 – 2010 DFG  136.300,00 UmlaufPHY

Wassermassentransformationsprozesse in der 
Arkonasee unter Anwendung von Feldmessungen 
und numerischen Modellen

BaTRE Investigation of deep-water mixing in the  2007 – 2010 DFG  157.400,00 UmlaufPHY

Baltic Sea with the help of a tracer release 
experiment

BEST Pathways and time scales of nutrient  2009 – 2011 DFG  104.000,00 NeumannPHY

transports in the Baltic Sea

Lithfl ux: Zwischenjährliche Variabilität lithoge-  2008 – 2011 DFG  106.446,00 WaniekCHE

ner Partikelfl üsse in der Subtropenfront des 
Nordostatlantiks

Iron: Studies on the speciation and  2008 – 2011 DFG  92.000,00 PohlCHE

bioavailability in the Baltic Sea

DENITRIFIX Bestimmung der Stickstofffi xierung 2007 – 2009 DFG  137.300,00 Schneider, B.CHE 
und Denitrifi zierung in der Ostsee durch 
N

2
-Partialdruckmessungen

Vom Mantel zum Ozean: Energie-, Stoff- und  2008 – 2010 DFG  49.620,00 SchmaleCHE

Lebenszyklen an Spreizungsachsen / Emission 
and plume transport of methane and hydrogen 
from the Mid-Atlantic Ridge

SO-Mix: Impact of physically relevant and  2010 – 2013 DFG  143.000,00 BurchardPHY

numerically induced diapycnal mixing and 
meso-scale dissipation on meridional mass 
and tracer transports in the Southern Ocean

ECOWS: Exploring the role of estuarine  2010 – 2013 DFG  202.575,00 BurchardPHY

circulation for transport of suspended matter 
(SPM) in the Wadden Sea by means of fi led 
observations and numerical modelling

Asymetrie der biogeochemischen Parameter  2008 – 2009 DFG  84.250,00 WaniekCHE

im subtropen Wirbel des Nordatlantiks

Projekte
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Projektbezeichnung Laufzeit Förderer Bewilligung Projekt- 

   gesamt €  Leiter/in IOW

QUEMAR Marine Quecksilberemissionen: Mes- 2008 – 2010 DFG  157.300,00 Schneider, B. CHE

sungen im Atlantik und Prozessstudien im Labor

WATT BioGeoChemie des Watts; TP B „Ereig- 2007 – 2009 DFG  65.230,00 BöttcherGEO

nisgesteuerte Stoffumsatz- und Transferpro-
zesse in der Wassersäule des Wattenmeers: 
Kopplung von Mikrobiologie, Sedimentologie 
und Geochemie“

WATT II Redox-sensitive Transformationen in  2009 – 2010 DFG  52.400,00 DellwigGEO

Wassersäule und Sediment des nordfriesischen 
Wattenmeers     

A3.1.2 Marine Lebensgemeinschaften 

und Stoffkreisläufe

Projektbezeichnung Laufzeit Förderer Bewilligung Projekt- 

   gesamt €  Leiter/in IOW

HYPOX-Ostsee:  In situ monitoring of oxygen  2009 – 2012 EU  158.406,00 RehderCHE

depletion in hypoxic ecosystems of coastal and 
open seas, and land-locked water bodies

MARBEF: Marine biodiversity and ecosystem  2004 – 2009 EU  87.044,00 SchiedekBIO

functioning     PollehneBIO 

UNCOVER: Understanding the Mechanisms of  2006 – 2009 EU / BFA  15.444,00 FennelPHY

Stock Recovery  Fischerei HH

MIMAS: Diversitätsstudien und Ökosystem- 2008 – 2011 BMBF  187.442,00 JürgensBIO

monitoring an dem Modellstandort Gotlandtief,      Labrenz, M.BIO

zentrale Ostsee

BIOACID - Biologische Auswirkungen der  2009 – 2012 BMBF  531.843,00 VoßBIO

Ozeanversauerung Einfl uss des pCO
2
 und der      JürgensBIO

Temperatur auf ein chemolithoautotrophes      Nausch, M. BIO

Bakterium; Umsätze organischer Substanz;      JostBIO

Einfl uss biogener Karbonate auf das pH-Puffe-     BöttcherGEO

rungsvermögen

Autochthone Phagen-Wirts Systeme in unter- 2008 – 2010 BMBF / IB  20.240,00 JostBIO

schiedlichen aquatischen Habitaten

SO 196 - SUMSUN: Studien zur marinen CO
2
- 2008 – 2009 BMBF  532.442,00 RehderCHE

Sequestrierung durch Untersuchung natürlicher 
hydrothermaler CO

2
-Austritte im nördlichen 

Westpazifi k

ERANET BONUS: HYPER - Hypoxia Vermeidung  2009 – 2011 BMBF  100.700,00 VoßBIO

zur Ökosystemrestauration in der Ostsee
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Projekte

Projektbezeichnung Laufzeit Förderer Bewilligung Projekt- 

   gesamt €  Leiter/in IOW

ERANET BONUS: BEAST - Biologische Auswir- 2009 – 2011 BMBF  63.220,00 Schneider, R.CHE

kungen durch anthropogene chemische 
Belastungen - Werkzeuge für die Bewertung der 
Gesundheit des Ökosystems

NanoSIMS: Untersuchungen von mikrobiell  2010 – 2013 BMBF  3.609.828,00 VoßBIO

katalysierten Stofffl üssen im Ökosystem 
Ostsee mit Hilfe der NanoSIMS Technologie

AQUASHIFT II und III: The impact of climate  2006 – 2010 DFG  215.250,00 JürgensBIO

variability on aquatic ecosystems

CHEMO II: Distribution and activity of  2008 – 2010 DFG  193.550,00 LabrenzBIO

chemolitho-autotrophic microorganisms in 
Baltic pelagic redoxlines

MOCA: Microbial Oceanography of  2010 – 2013 DFG  382.200,00 JürgensBIO

chemolithoautotrophic planktonic communities

Protozoa: Diversity, phylogeny and ecological  2010 – 2013 DFG  333.100,00 JürgensBIO

role of heterotrophic protists in the pelagic      WylezichBIO

redoxcline of the Baltic Sea

FONIP: Transfer von fi xiertem Stickstoff in das  2009 DFG  6.500,00 Loick-WildeBIO

marine Ökosystem: die Rolle essentieller und 
nichtessentieller Aminosäuren

Vietnam B: Pelagic processes and nitrogen cycle  2006 – 2010 DFG  392.659,00 v. BodungenBIO

in coastal waters off southern central Vietnam: 
Mesocosm experiments, fi eld work and modelling

Quantifi zierung der Stickstoffsenken in der  2007 – 2009 DFG  146.964,00 VoßBIO

Ostsee unter Berücksichtigung von 
Umweltvariablen

NIQSI: Nitrate source identifi cation and quanti- 2009 – 2011 DFG  135.800,00 VoßBIO

fi cation in the euphotic zone of the Baltic Proper 
using nitrogen and oxygen stabile isotopes

REAL: RNA-Expression aquatischer  2008 – 2010 WGL-Pakt  352.700,00 JürgensBIO

Lebensgemeinschaften     Labrenz, M.BIO

Verwaltungsvereinbarung: Beistandsleistung  2010 – 2011 Bundesamt  175.269,00 ZettlerBIO

zum benthologischen Monitoring der Lebens-  für
raumtypen in der deutschen AWZ der Ostsee   Naturschutz
(natura 2000) und HELCOM Berichtspfl icht
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A3.1.3 Marine Ökosysteme im Wandel – 

externer Einfl uss und interner Wandel

Projektbezeichnung Laufzeit Förderer Bewilligung Projekt- 

   gesamt €  Leiter/in IOW

Quality assurance of phytoplankton monitoring  2008 – 2010 HELCOM  8.800,00 WasmundBIO

in the Baltic Sea

FACTS: Forage Fish Interactions 2010 – 2013 EU  35.000,00 AlheitBIO

Datierungstechniken 2009 – 2010 WGL-Pakt  10.000,00 Harff GEO

ERANET MarinERA:  ECODRIVE; Koordinierung  2009 – 2012 BMBF  357.052,00 AlheitBIO

und Zeitreihenanalysen

ERANET BONUS: AMBER - Bewertung und  2009 – 2011 BMBF  719.396,00 DippnerBIO

Modellierung des Responseverhaltens des 
marinen Ökosystems der Ostsee auf Klima-
änderung und Änderung der Landnutzung

ERANET BONUS: ECOSUPPORT - Leistungsfä- 2009 – 2011 BMBF  147.202,00 NeumannPHY

higes Modellsystem der Ostsee für Szenarien-
simulationen zur Unterstützung der Entschei-
dungsfi ndung

ERANET BONUS: INFLOW – Rekonstruktion von  2009 – 2011 BMBF  197.365,00 NeumannPHY

Änderungen der Einstromintensität salzreichen 
Nordseewassers in die Ostsee während des 
Holozäns, Reaktionen des Ökosystems und 
Zukunftsszenarien

Disco Climate: Interaction between oceanic  2009 – 2012 DFG  267.600,00 MorosGEO

forcing, climate change and the West Greenland
ice sheet during the mid to late Holocene

SINCOSII Analysis of coastal zone development  2006 – 2009 DFG  282.820,00 HarffGEO

through space/time modelling

HoloParc: Paleoenvironmental reconstructions  2010 – 2011 DFG  10.000,00 ArzGEO

from Chilea lake, fjord, marine sediments; 
paleo-climate modeling (emphasize on varia-
tions of the westerly wind belt during the 
Holocene)

DynNAP: Dynamics of Mid-latitude /  2010 – 2012 DFG  78.000,00 ArzGEO

Mediterranean climate during the last 150 ka: 
Black Sea / Northern Anatolian Paleoenviron-
mental reconstructions

Factors controlling fl uxes and coastal aquatic  2010 – 2013 DFG  14.800,00 ArzGEO

storage of carbon at the superhumid continental 
margin of the Southern Andes
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Projekte

A3.1.4 Querschnittsaufgabe 

„Küstenmeere und Gesellschaft“

Projektbezeichnung Laufzeit Förderer Bewilligung Projekt- 

   gesamt €  Leiter/in IOW

Fehmarnbelt FEHY: Design optimisation, initial  2008 – 2011 FEHMARN-  686.060,00 FennelPHY

study of mixing and parameterisation; hydro-  BELT A/S
dynamic/water quality modelling and zero 
solution; inception and scoping activities

Fehmarnbelt: Monthly cruises for  2009 – 2011 FEHMARN-  1.062.600,00 FennelPHY

hydrographic investigations  BELT A/S

Fehmarnbelt: FEHY Management activities 2008 – 2009 FEHMARN-  87.979,00 FennelPHY

  BELT A/S 

Fehmarnbelt: Design, installation and operation  2008 – 2012 FEHMARN- 1.051.900,00  FennelPHY

of three fi xed main stations  BELT A/S

Fehmarnbelt: Monitoring Program 2009 – 2012 FEHMARN- 1.080.515,00  KrügerPHY

  BELT A/S

Fehmarnbelt: Variant environment evaluations 2010 – 2011 FEHMARN-  39.459,20 FennelPHY

  BELT A/S

Fehmarnbelt: FEMA Management and  2008 – 2011 FEHMARN-  473.240,00 PostelBIO

plankton sampling  BELT A/S

Fehmarnbelt: FEMA sediment chemistry 2009 – 2010 FEHMARN-  66.300,00 Schneider, R.CHE

  BELT A/S

Fehmarnbelt: Post Doc for Jellyfi sh baseline  2009 – 2011 FEHMARN-  222.700,00 KubeBIO

and impact studies  BELT A/S

Fehmarnbelt: FEMA benthic fauna  2009 – 2011 FEHMARN-  757.700,00 PostelBIO

baseline sampling  BELT A/S   ZettlerBIO

Fehmarnbelt: FEMA Data Analysis  2010 – 2011 FEHMARN-  214.637,71 ZettlerBIO

and interpretation  BELT A/S

QuantAs-Off Verbundvorhaben QuantAs-Off:  2004 – 2009 BMBF  358.607,00 BurchardPHY

Quantifi zierung von Wassermassen - Transfor-
mationsprozessen in der Arkonasee - Einfl uss 
von Offshore-Windkraftanlagen

PORC Verbundprojekt: WTZ BRA - Schadstoffe  2006 – 2010 BMBF  191.858,00 PollehneBIO

aus Zuckerrohr; Vorhaben: Transport von 
organischen Schadstoffen und mikrobieller 
Abbau von Kohlenstoffverbindungen in der 
Küstenzone

RADOST: Regionale Anpassungsstrategien für  2009 – 2014 BMBF  836.363,00 SchernewskiBIO

die deutsche Ostseeküste
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Projektbezeichnung Laufzeit Förderer Bewilligung Projekt- 

   gesamt €  Leiter/in IOW

IKZM-Oder III - Forschung für ein Integriertes  2008 – 2010 BMBF  368.685,00 SchernewskiBIO

Küstenzonenmanagement in der Odermün-
dungsregion; Leitantrag; Teilprojekt des IOW 

IKZM & Fläche Werkvertrag zur Zusammenarbeit  2008 – 2009 BMBF  62.493,00 JanßenBIO

bei dem Projekt „Integriertes Küstenzonenma-
nagement IKZM): Sparsame und effi ziente 
Flächeninanspruchnahme im deutschen 
Küstenraum

GENESIS Generic European Sustainable  2008 – 2011 EU  243.283,00 SchernewskiBIO

Information Space for Environment

Balt Adapt: Baltic Sea Region Climate Change  2010 – 2013 EU / BSR  208.680,00 SchernewskiBIO

Adaptation Strategy

ESaTDOR: European Seas in  2010 – 2013 ESPON / EU  71.835,00 SchernewskiBIO

Territorial Development

BaltCICA Climate Change: Impacts, Costs and  2009 – 2012 EU / BSR  262.500,00 SchernewskiBIO

Adaption in the Baltic Sea Region

SPICOSA Science and Policy Integration for  2007 – 2011 EU  158.520,00 SchernewskiBIO

Coastal System Assessment

SUSTAIN: Assessing sustainability and  2010 – 2012 EU  123.165,00 SchernewskiBIO

strengthening operational policy

Verwaltungsvereinbarung: Beistandsleistung  2010 – 2011 Wasser- und  20.778,00 TauberGEO

bei der Auswertung von Sidescan Sonar Daten   Schiffahrts-
für die archäologische Voruntersuchung zur   amt
Fahrrinnenanpassung Hafen Wismar  Lübeck

A3.1.5 Querschnittsaufgabe 

„Messtechnik / Messsysteme“

Projektbezeichnung Laufzeit Förderer Bewilligung Projekt- 

   gesamt €  Leiter/in IOW

ZIP M-V: Energiesparendes Ergänzungssystem  2009 – 2011 Land MV  500.000,00 PrienCHE

für das Meeresmonitoring

DNS-TS Verbundprojekt: Druckneutrale Systeme  2009 – 2012 BMWI  1.329.604,00 KrügerPHY

Tiefsee; Vorhaben: Verankerungssysteme, 
Langzeittest und Seeversuche

DRUSYS Verbundprojekt: Druckneutrale  2007 – 2009 BMWI  243.135,00 KrügerPHY

Systeme; Teilprojekt: Langzeittest und 
Seeversuche



A-15

Projekte

A3.1.6 Verschiedenes

Projektbezeichnung Laufzeit Förderer Bewilligung Projekt- 

   gesamt €  Leiter/in IOW

The South Baltic WebLab – a virtual laboratory  2010 – 2013 EU /   298.294,13 HentzschDIR

on marine science for school students  South Baltic

TRANSFER NO Wirtschaft trifft Wissenschaft -  2009 – 2011 BMVBS  58.259,00 HentzschDIR

Technologietransfer Leibniz Nordost

Maritimes Schülerlabor Ostsee (MariSchool) 2009 – 2012 Land M-V  200.000,00 HentzschDIR  
  über Uni
  Rostock
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A3.2 Expeditionen

Schiffsname Termine Auftrag Fahrleiter  Gebiet

ALKOR 30.01. – 14.02.09  AL331: BMP- Baltic Monitoring Program/  NagelCHE Ostsee
  DFG-IRON

ALKOR 22.02. – 12.03.09  AL332: Mikrobiologie LabrenzBIO Ostsee

ALKOR 26.04. – 05.05.09  AL336: SOPRAN- Surface Ocean  B. SchneiderCHE Südl. Zentrale
  Processes in the Anthropogene  Ostsee

ALKOR 01.07. – 18.07.09  AL341: N-Fix/ DFG-IRON G. NauschCHE Südl. Zentrale  
    Ostsee

ALKOR 22.07. – 25.07.09  AL342: BMP- Baltic Monitoring Program  G.  NauschCHE Ostsee

ALKOR 21.10. – 01.11.09  AL348: Chemo-lithoautotrophic microor- LabrenzBIO Zentrale Ostsee
  ganisms in pelagic redoxclines 
  (CHEMO-II)

ALKOR 27.02. – 10.03.10  AL 351: ILWAO- International Leibniz  UmlaufPHY Südl. Ostsee
  Graduate School for Gravity Waves and 
  Turbulence in the Atmosphere and Ocean

ALKOR 30.06. – 13.07.10  AL 356: BONUS+ Baltic C B. SchneiderCHE Ostsee

ALKOR 16.07. – 25.07.10  AL 357: BMP/ Langzeituntersuchung WasmundBIO Ostsee

BEAUFORT 08.10. – 13.10.10  BEAU1001: MARNET- Marines Um- RoederPHY Westl. Ostsee
  weltmessnetz in Nord- und Ostsee

BEAUFORT 25.10. – 27.10. 10  BEAU1003: FINO 2 WittCHE Westl. Ostsee

BEAUFORT 17.11. – 18.11.10  BEAU1004: FINO 2 SadkowiakCHE Westl. Ostsee

BEAUFORT 23.11. – 29.11.10 BEAU1002: MARNET/  RoederPHY Westl. Ostsee
  Druckneutrale Systeme

DENEB 20.01. – 22.01.09  DENEB 92a: MARNET- Marines  RoederPHY Westl. Ostsee
  Umweltmessnetz in Nord- und Ostsee

DISCOVERY 10.09. – 13.10.10 GENUS: Ökologie und Biogeochemie des  BuchholzAWI Benguela
  Auftriebssystems auf dem südwestafrika-  Auftriebsgebiet
  nischen Schelf

FENDOU 5 23.09. – 16.10.09 BEIBU – Golf Projekt WaniekCHE Südchinesisches 
   XIAGMGS Meer, Beibu Golf
  
HEINCKE 27.01. – 05.02.09  HE 316: BMP/ Langzeituntersuchung NagelCHE Ostsee

HEINCKE 30.10. – 03.11.09  HE 315: BMP- Baltic Monitoring Program  SchmidtPHY Ostsee

HEINCKE 13.05. – 20.05.10  HE 326: BMP/ Langzeituntersuchung G. NauschCHE Ostsee
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Expeditionen

Schiffsname Termine Auftrag Fahrleiter  Gebie

HEINCKE 27.06. – 08.07.10  HE 330: BONUS+ HYPER- Auswirkungen  VossBIO Südl. Ostsee
  der Sauerstoffverarmung auf den 
  N-Umsatz in der Ostsee

HEINCKE 10.11. – 21.11.10  HE 341: BMP/ Langzeituntersuchung SchmidtPHY Ostsee

MARIA S. MERIAN 26.08. – 26.09.09  MSM 12/4: Klimavariabilität in Ostsee  JürgensBIO Ostsee
  und Nordatlantik

MARIA S. MERIAN 31.07. – 20.08.10  MSM 16/1: Prozessstudien zu marinen  RehderCHE Ostsee
  Methanspeichern 

METEOR 23.04. – 14.05.10 M81/2c: Methane and helium fl ux  Schneider v. Mittelatlanti-
  analysis in the water column of hydro- DeimlingCHE scher Rücken
  thermal vent Logatchev  (Logatchev)

POSEIDON 21.04. – 04.05.09  PO383: Azorenfront WaniekCHE Nordost Atlantik

POSEIDON 29.11. – 17.12.09  PO392: BONUS+ BALTIC Gas EndlerGEO Westl. Zentrale 
    Ostsee

POSEIDON 02.09. – 15.09.10  PO404: Tiefsee DRUSYS WaniekCHE Azorenfront

PROFESSOR 21.01. – 29.01.2009  07PE0903: BONUS+ BALTIC GAS EndlerGEO Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 30.01. – 03.02.09   07PE0937: BSH-Kartierung LeipeGEO Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 09.02. – 13.02.09    07PE0904: Geomarines Praktikum MorosGEO Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 18.02. – 20.02.09    07PE0905: FINO 2 SadkowiakCHE Südliche Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 24.02. – 26.02.09    07PE0906: MARNET – Marines Umwelt- RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  messnetz in Nord- und Ostsee

PROFESSOR 05.03. – 16.03.09    07PE0908: BONUS+ AMBER VossBIO Südostl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  

PROFESSOR 21.03. – 30.03.09    07PE0907: BMP – Baltic Monitoring FeistelPHY Westl. bis
ALBRECHT PENCK  Program  Zentrale Ostsee

PROFESSOR 02.04. – 08.04.09    07PE0909: Fehmarn- Belt-Querung MohrholzPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  

PROFESSOR 14.04. – 23.04.09    07PE0910: SINCOS 2 TauberGEO Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 25.04. – 28.04.09    07PE0911: MARNET – Marines RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  Umweltmessnetz in Nord- und Ostsee
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Schiffsname Termine Auftrag Fahrleiter  Gebiet

PROFESSOR 05.05. – 13.05.09  07PE0912: BMP – Baltic Monitoring  G.  NauschCHE Ostsee
ALBRECHT PENCK  Program

PROFESSOR 18.05. – 27.05.09  07PE0914: MARNET – Marines Umwelt-  RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  messnetz in Nord- und Ostsee

PROFESSOR 04.06. – 11.06.09  07PE0916: BONUS+ INFLOW MorosGEO Westl. Südl.
ALBRECHT PENCK    Ostsee

PROFESSOR 15.06. – 18.06.09  07PE0917: MARNET/ Druckneutrale RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  Systeme

PROFESSOR 19.06. – 20.06.09  07PE0918: FINO 2 SadkowiakCHE Südl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 23.06. – 30.06.09  07PE0919: BONUS+ AMBER DellwigGEO Südöstl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 06.07. – 15.07.09   07PE0920: Stickstoff-Quellen FellerhoffBIO Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 21.07. – 24.07.09   07PE0921: MARNET/ Druckneutrale RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  Systeme

PROFESSOR 25.07. – 26.07.09   07PE0922: FINO 2 SadkowiakCHE Südl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 03.08. – 07.08.09   07PE0923: BfN Benthos DarrBIO Westl. und Südl. 
ALBRECHT PENCK    Ostsee

PROFESSOR 28.10. – 04.11.09   07PE0929: MARNET – Marines Umwelt- RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  messnetz in Nord- und Ostsee

PROFESSOR 05.11. – 07.11.09   07PE0930: FINO 2 SadkowiakCHE Südl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 10.11. – 18.11.09   07PE0938: BONUS+ Infl ow und MorosGEO Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  BSH-Monitoring

PROFESSOR 01.12. – 03.12.09   07PE0932: MARNET – Marines Umwelt- RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  messnetz in Nord- und Ostsee

PROFESSOR 10.12. – 11.12.09   07PE0933: FINO 2 Münster  (HH) Südöstl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 15.12. – 16.12.09   07PE0936: MARNET – Marines Umwelt- RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  messnetz in Nord- und Ostsee

PROFESSOR 05.01. – 07.01.2010   07PE1001: MARNET – Marines Umwelt- RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  messnetz in Nord- und Ostsee

PROFESSOR 26.01. – 27.01.10   07PE1002: MARNET – Marines Umwelt- RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  messnetz in Nord- und Ostsee
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Schiffsname Termine Auftrag Fahrleiter  Gebie

PROFESSOR 06.02. – 07.02.10  07PE1022: MARNET – Marines Umwelt-  RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  messnetz in Nord- und Ostsee

PROFESSOR 08.02. – 12.02.10  07PE1003: Geomarines Praktikum MorosGEO Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 16.02. – 17.02.10  07PE1004: Bio-Praktikum M. NauschBIO Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 22.02. – 03.03.10  07PE1005: BSH-Kartierung LeipeGEO Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 08.03. – 11.03.10  07PE1006: MARNET – Marines Umwelt- RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  messnetz in Nord- und Ostsee

PROFESSOR 17.03. – 25.03.10  07PE1007: BMP/ Langzeituntersuchung FeistelPHY Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 08.04. – 13.04.10  07PE1020: BSH-Kartierung LeipeGEO Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 17.04. – 18.04.10   07PE1023: FINO 2 Münster (HH) Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 19.04. – 23.04.10   07PE1008: MARNET – Marines Umwelt- RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  messnetz in Nord- und Ostsee

PROFESSOR 28.04. – 03.05.10   07PE1009: Natura 2000 DarrBIO Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 07.05. – 12.05.10   07PE1010: Mooring Gotland Becken PrienCHE Zentr.Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 18.05. – 20.05.10   07PE1024: FINO 2 SadkowiakCHE Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 25.05. – 29.05.10   07PE1011: MARNET/ Druckneutrale RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  Systeme

PROFESSOR 03.06. – 14.06.10   07PE1012: IODP MorosGEO Bottensee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 21.06. – 22.06.10   07PE1013: Praktikum Master Modul M7 PollehneBIO Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 23.06. – 25.06.10   07PE1025: FINO 2 WittCHE Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 05.07. – 09.07.10   07PE1014: MARNET/ Druckneutrale RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  Systeme

PROFESSOR 22.07. – 23.07.10   07PE1026: FINO 2 SadkowiakCHE Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK
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Schiffsname Termine Auftrag Fahrleiter  Gebiet

PROFESSOR 30.07. – 11.08.10  07PE1015: Praktikum  VossBIO Zentr. Ostsee
ALBRECHT PENCK

PROFESSOR 14.08. – 17.08.10  07PE1016: MARNET/ Druckneutrale  RoederPHY Westl. Ostsee
ALBRECHT PENCK  Systeme
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A4 Wissenschaftlicher
 Austausch

A4.1 Gäste 2009 / 2010

Bullerjahn, George 
Bowling Green State University, Ohio
04. – 12.03.2009
Finanzierung: Bowling Green State University, USA

Endres, Sonja
Alfred-Wegener-Institut Bremerhaven
01.04. – 23.04.2010
Finanzierung: BMBF (BIOACID)

Giles, Marion 
Desert Research Institute (DRI)
Reno, Nevada, USA
03.08. – 03.10.2009
Finanzierung: IOW + DRI

Kohler, Esther
Universität Zürich
Zürich, Schweiz
16.08. – 15.11.2010
Finanzierung: IOW

Liu, Bin 
Third Inst. Oceanogr., SOA
Xiamen, China
15.05. – 15.08.2009
Finanzierung: BMBF

McKay, Mike 
Bowling Green State University, Ohio, USA
04. – 12.03.2009
Finanzierung: Humboldt Stipendiat

Moghimi, Saeed
Arak University, Arak, Iran
01.12.09. – 01.12.11
Finanzierung: Humboldt-Stipendiat 

Muller, Annethea
University of Windhoek
Windhoek, Namibia
02. – 13.11.2009
Finanzierung: BMBF
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Neira Mendoza, Ursula Maria
Universidade Federal Fluminense - UFF
Rio de Janeiro, Brasil
07. – 26.03.2010
Finanzierung: Cabo Frio Projekt

Neubert, Nadja
Universität Bern
Bern, Schweiz
01.11. – 31.12.2010
Finanzierung: IOW

Perttilä, Matti
Finnish Meteorological Institute
Helsinki, Finnland
19.09. – 30.09.2010
Finanzierung: Finnish Marine Institute

Razinkovas, Arturas
Coastal Research and Planning Institute (CORPI)
Universität Klaipeda, Litauen 
05. – 24.09.2010
Finanzierung: RADOST

Risuenho dos Santos, Helenice Leal
Universidade Federal Fluminense - UFF 
Rio de Janeiro, Brasil
07. – 26.03.2010
Finanzierung: Cabo Frio Projekt

Skarlato, Sergei 
Russian Academy of Sciences, Inst. of Microbiology
St. Petersburg, Russland
25.06. – 15.07.2009
Finanzierung: Russ. Academy of Sciences

Skjoldal, Hein Rune 
Institute of Marine Research
Bergen, Norwegen
28.05. – 02.06.2009; 16. – 19.09.2009
Finanzierung: IMR, Bergen, Norwegen

Smyth, William D.
COAS, Oregon State University
Corvallis, Oregon, USA
01.10.2010 – 31.03.2011
Finanzierung: IOW

Sovilj, Dusan
Aalto University
Espoo, Finnland
01.06. – 03.08.2010
Finanzierung: AMBER

Tang, Cheng
Yantai Institute of Coastal Zone Research, 
Chinese Academy of Sciences
15.11.2010 – 11.02.2011
Finanzierung: DAAD

Telesh, Irena 
Russian Academy of Sciences, Zoological Institute
St. Petersburg, Russland
25.06. – 15.07.2009
Finanzierung: BMBF

Virtasalo, Joonas 
University of Turku, Dpt. of Geology
Helsinki, Finland
01.07.2008 – 30.06.2009
Finanzierung: Humboldt Stipendiat

Wey, Jennifer
Universität Köln
07. – 18.12.2009
Finanzierung: Universität Köln

Ye, Dezan 
Third Inst. Oceanogr., SOA
Xiamen, China
15.05. – 15.07.2009
07.08. – 07.09.2010
Finanzierung: BMBF

Zhen, Xia
Guangzhou Marine Geological Survey
Guangzhou, China
03.03.2010 – 28.02.2011
Finanzierung: BMBF (BEIBU)

Zöllner, Eckart
IfM-GEOMAR
15.06. – 15.08.2009
Finanzierung: IOW
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A4.2 Forschungsaufenthalte
2009 / 2010

Böttcher, Michael E.
11. – 19.11.2009
Universidade Federal Fluminense, Rio des Janeiro, 
Brasilien

Bruckner, Christian G.
18.05. – 12.06.2009
20.09. – 15.10.2010
Pharmazeutische Biotechnologie, Institut für Marine 
Biotechnologie, Greifswald

Fennel, Wolfgang
01. – 22.07.2009
Flinder University, Adelaide, Australien

Herlemann, Daniel
13. – 22.02.2010
Universität Uppsala, Uppsala, Schweden

Jost, Günter
22.11. – 12.12.2009
01. – 18.11.2010
3. Institute of Oceanography, State Oceanographic 
Administration, Xiamen, China 

Jürgens, Klaus
06. – 24.07.2009
Hongkong University of Science and Technology, 
Hongkong, China

Kabel, Karoline
28.06. – 17.10.2010
Royal Netherlands Institute for Sea Research
`t Horntje (Texel), Niederlande

Mohrholz, Volker
15.04. – 08.05.2009; 12. – 17.07.2009
School of ocean science, University of Wales, Bangor, 
United Kingdom 

Pohl, Christa
27.09. – 11.10.2010
East-China-Normal University
Shanghai, China

Postel, Lutz
02.02. – 25.03.2009
20.02. – 05.03.2010
University  Gran Canaria, Marine Biological Faculty
Las Palmas, Spanien

Schernewski, Gerald
25.04. – 18.05.2009
CORPI, Klaipeda, Litauen

Voß, Maren
15. – 28.06.2009
Marine Biological Laboratory, Woods Hole, USA

Waniek, Joanna
24.06. – 08.07.2009
University Angers, Angers, France

Wannicke, Nicola
30.09. – 10.12.2010
Alfred-Wegener-Institut 
Bremerhaven

Weber, Felix
16.09. – 15.12.2010
Institut de Ciencies del Mar (CMIMA-CSIC)
Barcelona, Spanien

Forschungsaufenthalte
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A4.3 Wissenschaftliche 

Veranstaltungen 

18. – 19.02.2009
WERA - Remote sensing of ocean currents and waves
verantwortlich: MohrholzPHY

02. – 05.03.2009
ICES Study Group on Ecosystem Health in the 
Baltic Sea (SGEH) 
verantwortlich: R. SchneiderCHE

14. – 15.05.2009
Final Workshop DFG Forschergruppe / 
Projekt SINCOS – Sinkende Küsten
verantwortlich: HarffGEO, MeyerGEO

27.05.2009
Gewässerqualität und Wasserrahmenrichtlinie 
(in Kooperation mit IÖR)
verantwortlich: JanßenBIO

28.05.2009
Projekt-Workshop „IKZM & Fläche“
verantwortlich: JanßenBIO

14. – 17.09.2009
4th Warnemünde Turbulence Day (WTD)
Insel Vilm, Deutschland
verantwortlich: BurchardPHY, UmlaufPHY

05. – 06.10.2009
Konferenz Küstenmanagement und Klimawandel: 
Status Quo
verantwortlich: SchernewskiBIO

07. – 08.10.2009
Workshop Generic European Sustainable Information 
Space for the Environment 
verantwortlich: SchernewskiBIO

09. – 10.11.2009
Baltic-C: Second Scientifi c Study Workshop
verantwortlich: B. SchneiderCHE

14. – 17.12.2009
INFLOW-workshop and subsampling party
verantwortlich: MorosGEO, NeumannPHY

03.03.2010
GENUS-Workshop: Zooplankton im Ökosystemmodell 
für das Küstenauftriebsgebiet vor Namibia, Bremen
Verantwortlich: EggertPHY

21. – 22.04.2010
MIMAS-Workshop: Metagenomic, metatranscriptomic 
and metaproteomic results from the model habitats 
Kabeltonne, Helgoland and Gotland Deep, Central 
Baltic Sea. 
verantwortlich: JürgensBIO

24. – 28.05.2010
GENUS-Workshop: Mooring, Swakopmund, Namibia
verantwortlich: MohrholzPHY

05. – 18.09.2010
International Summerschool 2010
Climate Change in the Baltic – from 
global problems to local adaption, 
(gemeinsam mit AWI und GKSS)
verantwortlich: SchernewskiBIO

20.09.2010
Schülerlabore und andere „Science meets School“ 
Aktivitäten
verantwortlich: HentzschDIR

12. – 14.10.2010
SUSTAIN Partner Meeting
Workshop – Sustainability Indicators, 
verantwortlich: SchernewskiBIO

28.10.2010
GENUS-Workshop: Biogeochemie im Ökosystemmodell 
für das Küstenauftriebsgebiet vor Namibia, 
verantwortlich: M. SchmidtPHY

08. – 10.12.2010
Kooperations-Workshop mit dem A.O. Kovalevsky 
Institute of the Biology of the Southern Seas (IBSS) und 
dem Marine Hydrophysical Institute (MHI), Sevastopol, 
Ukraine, 
verantwortlich: ArzGEO
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A4.4 Mitgliedschaft in

wissenschaftlichen Gremien 

2009 / 2010 

A4.4.1 Mitgliedschaft in 

internationalen Gremien

BALTEX – The Baltic Sea Experiment
 Scientifi c Steering Committee
 Schneider, B.

BOOS – Baltic Operational Oceanographic System
 Krüger, S.

BSRP – Baltic Sea Regional Programme (ab 2010)
 Study Group on Baltic Ecosystem Model 
 Issues
 Fennel, W. (Vorsitzender)
 Neumann, T.

ESA – MERIS AATSR Validation Team
 Siegel, H.

ESF – European Science Foundation
 Marine Board
 v. Bodungen, B.

 NinE – Nitrogen in Europe
 Steering Committee
 Voß, M.

 Marine Board Working Group on 
 Marine Microbial Diversity 
 Labrenz, M. (ab 2010)

EUCC – The Coastal Union
 Council and Executive Committee
 Schernewski, G.

EU-DG SANCO 
 MSFD TG9: Contaminants in fi sh and other  
 seafood for human consumption do not 
 exceed levels established by community  
 legislation or other relevant standards.
 Schneider, R. (ab 2010)

GLOBEC – Global Ocean Ecosystem Dynamics 
Programme 
 Scientifi c Steering Committee
 Alheit, J. (nur 2009)
 
 Executive Committee of Small Pelagic Fish  
 and Climate Change Programme
 Alheit, J.

 Focus 1 Working Group on Retrospective 
 Analyses and Time Series
 Alheit, J.

HEA Ireland – Higher Education Authority Ireland
 ICT Hardware – Nanoscience, Sensing and  
 Wireless Panel
 Prien, R.

HELCOM – Baltic Marine Environment  Protection 
Commission
 Phytoplankton Expert Group
 Wasmund, N.

 HELCOM CORESET Expert Group on 
 Biodiversity 
 Wasmund, N. (ab 2010)
 Zettler, M. L. (ab 2010)

 HELCOM Red List Biotope and Species 
 Zettler, M. L. (ab 2010)

 MONAS – Monitoring and Assessment 
 Nausch, G.

 Zooplankton Expert Group
 Postel, L.

 EUTROPRO (Thematic eutrophication 
 assessment)
 Nausch, G.

HELCOM HOLAS 
 Expert Group on Thematic Assessment of  
 Hazardous Substances HAZAS)
 Schneider, R. (nur 2009)

HUMBOLDT FOUNDATION & National Academy 
of Sciences 
 GAFOS – German American Frontiers of 
 Science
 Rehder, G. (nur 2009)

Mitgliedschaften
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IAPWS – International Association for the Properties 
of Water and Steam
 Feistel, R.

International Association of Hydrology
 Joint Commission on Groundwater-Seawater  
 Interaction 
 Dippner, J.

ICES – International Council for Exploration of 
the Seas
 Baltic Committee 
 Nausch, G. (nur 2009)

 Strategic Initiative on Climate Change 
 Alheit, J.  (Co-Chairman)

 Study Group on Ecosystem Health in the 
 Baltic Sea (SGEH) 
 Schneider, R. (nur 2009)

 Working Group on Benthos Ecology 
 Zettler, M. L.

 Working Group on Biological Effects of 
 Contaminants 
 Schneider, R.

 Working Group on Harmful Algal Bloom 
 Dynamics
 Wasmund, N.

 Working Group on Life Cycle and Ecology 
 of Small Pelagic Fish
 Alheit, J.

 Working Group on Phytoplankton and 
 Microbial Ecology (WG PME) 
 Wasmund, N. (ab 2010)

 Working Group on Marine Chemistry
 Nagel, K.
 Schulz-Bull, D.

 Working Group on Oceanic Hydrography 
 Hagen, E. (nur 2009)

 Working Group on Physical Biological 
 Interaction
 Burchard, H.
 Fennel, W.
 Neumann, Th.

 Working Group on Cod and Climate 
 Hagen, E. (nur 2009)

 Working Group on Small Pelagic Fish, 
 their Ecosystems and Climate
 Alheit, J. (Chairman)

 Working Group on Zooplankton Ecology
 Alheit, J.
 Postel, L.

 Working Group on Integrated Assessments 
 of the Baltic Sea
 Postel, L. 

ICES/HELCOM – International Council for the 
Exploration of the Sea / Baltic Marine Environment 
Protection Commission 
 Working Group on Integrated Assessments 
 of the Baltic Sea
 Postel, L. (ab 2010)
 Dippner, J. W. (ab 2010)
 Junker, K. (ab 2010)

ICES/PICES – Joint PICES/ICES working Group on  
 Forecasting Climate Change, Impacts on  Fish  
 and Shellfi sh 
 Alheit, J.

IOC – Intergovernmental Oceanographic Commission
 Scientifi c Advisory Board of IOC’s Ocean 
 Sciences Section
 Fennel, W.

IOC-GOOS (Global Ocean Observation System)
 Coastal Ocean Observation Panel
 v. Bodungen, B.

Lithuanian Academy of Sciences
 Harff, J.

Russian Academy of Natural Sciences
 Harff, J.

SCOR – Scientifi c Committee on Oceanic Research
 Präsident 
 Fennel, W.

 Working Group 111: Coupled Coastal 
 Wind-Wave-Current Dynamics
 Burchard, H.
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 Working Group 121: Ocean Mixing
 Burchard, H.

SCOR/IOC – Scientifi c Committee on Oceanic 
Research
 Study Group on GEOHAB Implementation 
 in the Baltic
 Wasmund, N.

SCOR/IAPSO – Scientifi c Committee on Oceanic 
Research 
 Working Group 127: Thermodynamics 
 of Seawater
 Feistel, R.

A4.4.2 Mitgliedschaft in 

nationalen Gremien

BLMP – Bund-Länder-Messprogramm
 Arbeitsgruppe Nährstoffe und Plankton
 Nausch, G.
 Postel, L. 
 Pohl, C. 
 Schulz-Bull, D.
 Wasmund, N. (stellv. Vorsitzender)
 Sagert, S.

 Arbeitsgruppe Qualitätssicherung
 Nagel, K.
 Wasmund, N.
 Zettler, M. L.

 Arbeitsgruppe Makrozoobenthos
 Zettler, M. L.

 Arbeitsgruppe ErBe (Erfassen und Bewerten) 
 Nausch, G.
 Wasmund, N.

 Arbeitsgruppe Schadstoffe und 
 biologische Effekte
 Schulz-Bull, D.
 Schneider, R.

CLIVAR  Deutsch-CLIVAR-Ozeanologie
 Gruppe der Gutachter des BMBF
 Hagen, E. (bis 2009)

DBU – Deutsche Bundesumweltstiftung
 Voss, M. (Gutachterin)
 Postel, L. (Gutachter)

DFG – Senatskommission für Ozeanographie
 Schulz-Bull, D.

DFG – Fachkollegium 313 „Atmosphären- und 
Meeresforschung“
 Schulz-Bull, D.

Dr. Karleugen-Habfast-Stiftung
 Board for the Isotope Award
 Böttcher, M. E.

DWK – Deutsche Wissenschaftliche Kommission 
für Meeresforschung
 Alheit, J., (außerordentliches Mitglied)
 Fennel, W., (ordentliches Mitglied)
 Nausch, G., (außerordentliches Mitglied)

HLRN – Höchstleistungsrechner Norddeutscher 
Länder
 Auswahlkommission
 Fennel, W.

 Fachberater Ozeanmodellierung
 Schmidt, M.

Konsortium Deutsche Meeresforschung
 v. Bodungen, B.  (Mitglied des Vorstandes)

Nationales Komitee des Scientifi c Committee 
on Oceanic Research (SCOR)
 Fennel, W.

DAAD-Auswahlkommission „Deutsche 
nach Australien“ 
 Jürgens, K. (ab 2010)
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A4.4.3 Herausgebergremien

Aquatic Microbial Ecology
Jürgens, K.

Biogeochemistry
Voss, M. 

Geomicrobiology Journal
Böttcher, M. E.

Environmental Modeling and Assessment
Dippner, J.

Isotopes in Environmental and Health Studies
Böttcher, M. E. 

Journal of Marine Systems
Fennel, W. (Editor in Chief )

Journal of Coastal Conservation
Schernewski, G.

Mollusca 
Zettler, M. L. (bis 2009)

Marine Ecology, Blackwell
v. Bodungen, B.

Ocean Dynamics
Dippner, J.

Oceanological Studies
Harff, J.

Regional Environmental Change
v. Bodungen, B.

A4.4.4 Sonstiges

Centre of Excellence – Research on Abiotic 
Environment, Polish Geological Institute Warszaw
 Scientifi c Advisory Board
 Harff, J.

Deutsches Archäologisches Institut
 Harff, J., (Korrespondierendes Mitglied)

Deutsches Museum für Meereskunde und Fischerei 
Stralsund, 
 Wissenschaftlicher Beirat
 v. Bodungen, B.
 Hentzsch, B. (Vertretung)

GKSS Forschungszentrum Geesthacht 
 Technisch-wissenschaftlicher Beirat
 v. Bodungen, B.

Institut für die Chemie und Biologie des Meeres, 
Universität Oldenburg
 Wissenschaftlicher Beirat
 v. Bodungen, B.

Leibniz-Institut für Atmosphärenphysik 
Kühlungsborn
 Verein IAP
 Fennel, W.

Latvian Council of Science, National Research 
Programme “Climate Change Impact on the Water 
environment of Latvia” 
 International Advisor
 Schernewski, G. (ab 2010)

South China Sea Institute of Oceanology, 
Guangzhou, Chinese Academy of Sciences
 Harff, J. (Adjunct Professor)

Universität Rostock, Profi llinie „Maritime Systeme“ 
 Vorstand 
 v. Bodungen, Bodo

Zentrum für marine Tropenökologie
 Wissenschaftlicher Beirat
 v. Bodungen, B. (Vorsitzender)

The Coastal & Marine Union 
 Advisory Board
 Janßen, H. (ab 2010)
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Veröffentlichungen

A5 Produkte A5.1 Veröffentlichungen

A5.1.1 Artikel in referierten 

Zeitschriften 2009 /2010

Alheit, J. (2009). Consequences of regime shifts for 
marine food webs. Int. j. earth sci. 98: 261-268, 
doi: 10.1007/s00531-007-0232-9

Alheit, J. and A. Bakun (2010). Population synchronies 
within and between ocean basins: apparent teleconnec-
tions and implications as to physical-biological linkage 
mechanisms. J. Mar. Syst. 79: 267-285, doi: 10.1016/
j.jmarsys.2008.11.029

Allmen, K. v., M. E. Böttcher, E. Samankassou and T. F. 
Nägler (2010). Barium isotope fractionation in the glo-
bal barium cycle: fi rst evidence from barium minerals 
and precipitation experiments. Chem. Geol. 277: 70-77, 
doi: 10.1016/j.chemgeo.2010.07.011

Almeda, R., C. B. Augustin, M. Alcaraz, A. Calbert and 
E. Saiz (2010). Feeding rates and gross growth effi cien-
cies of larval developmental stages of Oithona davisae 
(Copepoda, Cyclopoida). J. Exp. Mar. Biol. Ecol. 387: 
24-35, doi: 10.1016/j.jembe.2010.03.002

Al-Raei, A. M., K. Bosselmann, M. E. Böttcher, B. Hes-
penheide and F. Tauber (2009). Seasonal dynamics 
of microbial sulfate reduction in temperate intertidal 
surface sediments: controls by temperature and organic 
matter. Ocean dyn. 59: 351-370, doi: 10.1007/s10236-
009-0186-5

Andrews, J. T., D. Darby, D. Eberle, A. E. Jennings, 
M. Moros and A. Ogilvie (2009). A robust, multisite 
Holocene history of drift ice off northern Iceland: 
implications for North Atlantic climate. Holocene 19: 
71-77, doi: 10.1177/0959683608098953

Arvanitidis, C., P. J. Somerfi eld, H. Rumohr, S. Faulwet-
ter, V. Valavanis, A. Vasileiadou, G. Chatzigeorgiou, E. 
Vanden Berghe, J. Vanaverbeke, C. Labrune, A. Grémare, 
M. L. Zettler, M. Kędra, M. Włodarska-Kowalczuk, I. F. 
Aleffi , J. M. Amouroux, N. Anisimova, G. Bachelet, M. 
Büntzow, S. J. Cochrane, M. J. Costello, J. Craeymeersch, 
S. Dahle, S. Degraer, S. Denisenko, C. Dounas, G. Duine-
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veld, C. Emblow, V. Escavarage, M. C. Fabri, D. Fleischer, 
J. S. Gray, C. H. R. Heip, M. Herrmann, H. Hummel, 
U. Janas, I. Karakassis, M. A. Kendall, P. Kingston, L. 
Kotwicki, J. Laudien, A. S. Y. Mackie, E. L. Nevrova, A. 
Occhipinti-Ambrogi, P. G. Oliver, F. Olsgard, R. Palerud, 
A. Petrov, E. Rachor, N. K. Revkov, A. Rose, R. Sardá, W. 
C. H. Sistermans, J. Speybroeck, G. Van Hoey, M. Vincx, 
P. Whomersley, W. Willems and A. Zenetos (2009). 
Biological geography of the European seas: results 
from the MacroBen database. Mar. ecol. prog. ser. 382: 
265-278, doi: 10.3354/meps07955

Ayo, B., A. Latatu, I. Artolozaga, K. Jürgens and 
J. Iriberri (2009). Factors affecting preference responses 
of the freshwater ciliate Uronema nigricans to bacterial 
prey. J. euk. microbiol. 56: 188-193, 
doi: 10.1111/j.1550-7408.2008.00387.x

Azevedo, D. A., T. R. Silva, B. A. Knoppers and 
D. Schulz-Bull (2010). Triazines in the tropical lagoon 
system of Mundaú-Manguaba, NE-Brazil. J. Braz. Chem. 
Soc. 21: 1096-1105

Bahlmann, E., S. M. Bernasconi, S. Bouillon, M. Houte-
kamer, M. Korntheuer, F. Langenberg, C. Mayr, M. Metz-
ke, J. J. Middelburg, B. Nagel, U. Struck, M. Voß and 
K.-C. Emeis (2010). Performance evaluation of nitrogen 
isotope ratio determination in marine and lacustrine 
sediments: an inter-laboratory comparison. Org. Geo-
chem. 41: 3-12, doi: 10.1016/j.orggeochem.2009.05.008

Baune, C. and M. E. Böttcher (2010). Experimental 
investigation of sulphur isotope partitioning during 
outgassing of hydrogen sulphide from diluted aqueous 
solutions and seawater. Isot. Environ. Health Stud. 46: 
444-453, doi: 10.1080/10256016.2010.536230

Beldowski, J., A. Löffl er, B. Schneider and L. Joensuu 
(2010). Distribution and biogeochemical control of total 
CO

2
 and total alkalinity in the Baltic Sea. J. Mar. Syst. 

81: 252-259, doi: 10.1016/j.jmarsys.2009.12.020

Bigalke, N. K., G. Rehder and G. Gust (2009). Methane 
hydrate dissolution rates in undersaturated seawater 
under controlled hydrodynamic forcing. Mar. chem. 115: 
226-234, doi: 10.1016/j.marchem.2009.09.002

Bigalke, N. K., L. I. Enstad, G. Rehder, and G. Alendal 
(2010). Terminal velocities of pure and hydrate coated 
CO

2
 droplets and CH

4
 bubbles rising in a simulated 

oceanic environment. Deep-Sea Research I 57: 
1102-1110.

Bittner, S., U. Talkner, I. Krämer, F. Beese, D. Hölscher 
and E. Priesack (2010). Modeling stand water budgets 
of mixed temperate broad-leaved forest stands by con-
sidering variations in species specifi c drought respon-
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14092 Mikrobiologisches Großpraktikum II – 
ökologische Ausrichtung
20 SWS, Labrenz, Jürgens

14957 Stoffkreisläufe II (Modellierung)
6,5 SWS, Forster, Neumann

Wintersemester 2010 / 2011

14914 B14 Einweisung in das wissenschaftliche 
Arbeiten
4 SWS, Bahl, Bauwe, Dehnhardt, Fischer, Gimsa, Graf, 
Horn, Jürgens, u. a.

14951 MB1 Physikalische, chemische, geologische & 
statistische Grundlagen
3 SWS, Forster, Graf, Powilleit, Neumann  

14953 MB3 Stoffkreisläufe I
4 SWS, v. Bodungen, Forster, Graf

14959 M9 Mikrobielle und molekulare Ökologie
4,5 SWS, Jürgens, Labrenz

A6.3 Universität Rostock, 

Fachbereich Chemie 

Wintersemester 2008 / 2009

13209 Ökologische Chemie II / Umweltschadstoffe
2SWS, Schulz-Bull

13221 Ökologische Chemie III / Grundlagen der 
chemischen Ozeanographie
2 SWS, Schulz-Bull

13306 Ausgewählte moderne Themen der Meeres-
chemie und marinen Biogeochemie
2 SWS, Rehder

13307 Globaler Klimawandel von Wissenschaft zu 
Politik - eine Einführung 
2 SWS, Rehder

14953 MB3 Stoffkreisläufe I
3,5 SWS, v. Bodungen, Forster

Sommersemester 2009

13058 Ökologische Chemie I - Grundlagen
2 SWS, Rehder

13222 Ökologische Chemie IV / Marine Stoffkreisläufe
2 SWS, Rehder

13278 Umweltanalytik II - Bestimmung umwelt-
relevanter Parameter
1 SWS, Schulz-Bull

13379 Das marine CO
2
-System als Teil des 

Kohlenstoffkreislaufs
2 SWS, Schneider

13384 Meereschemie
2 SWS, Rehder, Schulz-Bull

Lehre
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Wintersemester 2009/2010

13209 Ökologische Chemie II / Umweltschadstoffe
2 SWS, Schulz-Bull

13221 Ökologische Chemie III / Grundlagen der 
chemischen Ozeanographie
2 SWS, Schulz-Bull

13306 Ausgewählte moderne Themen der 
Meereschemie und marinen Biogeochemie
2 SWS, Rehder

13307 Globaler Klimawandel von Wissenschaft zu 
Politik - eine Einführung
2 SWS, Doktoranden, Rehder

13384 Meereschemie, Diplomanden-, 
Doktorandenseminar
2 SWS, Schulz-Bull

Sommersemester 2010

13058 Ökologische Chemie I – Grundlagen
2 SWS, Rehder

13222 Ökologische Chemie IV – Marine Stoffkreisläufe
2 SWS, Rehder

13278 Umweltanalytik II – Bestimmung 
umweltrelevanter Parameter
1 SWS, Schulz-Bull

13379 Das marine CO
2
-System als Teil des 

Kohlenstoffkreislaufs
2 SWS, Schneider, B.

13384 Meereschemie, Diplomanden-, 
Doktorandenseminar
2 SWS, Schulz-Bull

Wintersemester 2010/2011

13209 Ökologische Chemie II – Umweltschadstoffe
1 SWS, Schulz-Bull

13221 Ökologische Chemie III – Grundlagen der 
chemischen Ozeanographie
2 SWS, Schulz-Bull

13384 Meereschemie, Diplomanden-, 
Doktorandenseminar
2 SWS, Schulz-Bull

A6.4 Ernst-Moritz-Arndt-Universität 

Greifswald, 

Geowissenschaften 

Wintersemester 2008/2009

Anoxic Systems
1 SWS, Böttcher

Oceanography for Geoscientists
1 SWS, Böttcher

Proxies: Formations, Mechanisms and Applications
2 SWS, Böttcher

Geomarines Praktikum
6 SWS, Böttcher, Dellwig, Endler, Leipe, Moros, Tauber

Sommersemester 2009

Geochemie
2 SWS, Böttcher

Marine Geochemie
1 SWS, Böttcher

Küstenzonenmanagement
2 SWS, Harff
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Wintersemester 2009/2010

5401061, BSc.-Studiengang, Marine Geologie 
4 SWS, Böttcher

5401078, Geomarines Praktikum 
6 SWS, Böttcher, Moros, Dellwig, Endler, Leipe, Tauber

5401057, MSc-Geosciences and Environment, 
Oceanography for geoscientists 
1 SWS, Böttcher

5401105 Anoxic systems 
1 SWS, Böttcher

5401107 Proxies: formation mechanisms and 
applications 
1,5 SWS, Böttcher

5401059/61 Special sedimentary environments 
2,5 SWS, Böttcher

Sommersemester 2010

5401016, BSc.-Studiengang Geochemie 
2 SWS, Böttcher

5401022 Marine Geochemie 
2 SWS, Böttcher

5401061 Marine Geologie, Teil II 
2 SWS, Arz

Wintersemester 2010/2011

5401061, BSc.-Studiengang Marine Geologie 
4 SWS, Arz

5401078 Geomarines Praktikum 
Arz, Böttcher

5401057 MSc. „Geosciences and Environment“
Oceanography for geoscientists 
1 SWS, Böttcher

5401105 Anoxic systems 
1 SWS, Böttcher

5401107 Proxies: formation mechanisms and 
applications 
1,5 SWS, Böttcher

5401059/61 Special sedimentary environments 
2 SWS, Arz

A6.5 Sonstige universitäre 

Veranstaltungen zur 

studentischen Ausbildung

POMOR - Master program for Applied Polar and Marine 
Sciences, Eutrophication. Vorlesung, St. Petersburg 
State University, Russland
Böttcher, 1 SWS, SS 2010

International EMU-School 2010 on “Ion-partitioning in 
ambient temperature aqueous systems: From funda-
mentals to applications in climate proxies and environ-
mental geochemistry“. Vorlesung, Universität Oviedo, 
Spanien
Böttcher, 1 SWS, SS 2010

Komplexe Nachhaltigkeitsprobleme. Seminar, Fernstu-
diengang Umwelt & Bildung, Universität Rostock
Krämer, 1,6 SWS,  WS 09/10

Integrated Coastal Zone Management (ICZM)
Seminar, Universität Rostock - Maritime Systeme
Schernewski, 1 SWS, SS 2010

Summer School on Stable Isotope Ecology 
Seminar, Universität Stockholm
Voss, SS 2010

Statistische Methoden in den Umweltwissenschaften 
Kurs, Leibniz-Institut für Ostseeforschung, 
Warnemünde
Wagner, Eggert, 2 SWS, WS 09/10

Lehre
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A7 Gremien des IOW A7.1 Kuratorium

Dr. M. Dube
Ministerium für Bildung, Wissenschaften und Kultur, 
Mecklenburg-Vorpommern
seit 1997

Prof. Dr. M. Breuch-Moritz
Präsidentin des Bundesamtes für Seeschifffahrt 
und Hydrographie
seit 2009

Dr. T. Behrens (Vorsitzender)
Ministerium für Bildung, Wissenschaften und Kultur, 
Mecklenburg-Vorpommern
seit 2008

Dr. K. Schindel
Bundesministerium für Bildung und Forschung
bis 2010

Prof. Dr. W. Schareck
Rektor der Universität Rostock
seit 2009

Prof. Dr. A. Boetius
Vorsitzende des Wissenschaftlichen Beirates des IOW
Max-Planck-Institut für marine Mikrobiologie, Bremen
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung 
Bremerhaven
seit 2009

A7.2 Wissenschaftlicher Beirat

Prof. Dr. A. Boetius ( Vorsitzende)
Max-Planck-Institut für marine Mikrobiologie Bremen
seit 2007

Prof. Dr. J. Elken
Institute of Marine Systems, Technical University 
of Tallinn
seit 2007

Dr. E. Fahrbach
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und 
Meeresforschung Bremerhaven
seit 2003

Dr. D. Jacob
Max-Planck-Institut für Meteorologie Hamburg
seit 2007
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Prof. Dr. A. Körtzinger
Leibniz-Institut für Meereswissenschaften Kiel
seit 2008

Dr. K. Kononen
Academy of Finland, Helsinki
seit 2007

Dr. A. Kuijpers
Geological Survey of Denmark and Greenland, 
Kopenhagen
seit 2008

Prof. Dr. J. Rullkötter
ICBM, Universität Oldenburg
seit 2003

Prof. Dr. G. Wefer
MARUM, Universität Bremen
seit 2003

Prof. Dr. K. Wiltshire
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung 
Bremerhaven
seit 2008

A7.3 Wissenschaftlicher Rat

Prof. Dr. H. Arz
Leiter der Sektion Marine Geologie
seit 2010

Prof. Dr. M. E. Böttcher
Stellv. Leiter der Sektion Marine Geologie
seit 2008

Prof. Dr. H. Burchard
Stellv. Leiter der Sektion Physikalische Ozeanographie
seit 2008

Dr. R. Feistel
gewähltes Mitglied
seit 2008

Prof. Dr. W. Fennel
Leiter der Sektion Physikalische Ozeanographie
seit 1995

Dr. R. Endler
gewähltes Mitglied
seit 2008

Prof. Dr. K. Jürgens
Leiter der Sektion Biologische Meereskunde
seit 2003

Dr. Th. Neumann
gewähltes Mitglied, Vorsitzender
seit 2008

Dr. F. Pollehne
Stellv. Leiter der Sektion Biologische Meereskunde
seit 2008

Prof. Dr. Gregor Rehder
Stellv. Leiter der Sektion Meereschemie
seit 2008

Prof. Dr. D. Schulz-Bull
Leiter der Sektion Meereschemie
seit 2001

A7.4 Personalrat

G. Lehnert, seit 2001
I. Liskow, seit 2005
Dr. R. Prien, seit 2005
D. Rüß, seit 2001
Dr. T. Seifert, seit 2005 (Vorsitzender)
S. Weinreben, seit 2001

A7.5 Gleichstellungsbeauftragte, 

Ombudsman und 

Schwerbehindertenvertretung

M. Gerth, stellvertretende Gleichstellungsbeauftragte,  
 seit 2008
D. Bold, Schwerbehindertenvertreterin, seit 2010
Dr. B. Schneider, Ombudsman bis 2010
Dr. H. Siegel, Ombudsman seit 2010
Dr. M. Voß, Gleichstellungsbeauftragte seit 2008
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Kuratorium / Board of Governors
Vorsitzender / Chairman:

Dr. Th. Behrens
Ministerium für Bildung, Wissenschaft

 und Kultur
Mecklenburg-Vorpommern

Wissenschaftlicher Beirat /
Scientifi c Advisory Board

Vorsitzende / Chair:
Prof. Dr. A. Boetius

MPI Marine Mikrobiologie, Bremen,
AWI Bremerhaven

Wissenschaftlicher Rat / 
Scientifi c Council

Vorsitzender / Chairman:
Dr. Th. Neumann

Sektion 
Physikalische Ozeanographie

Direktor / Director
Prof. Dr. W. Fennel (amt.)

Physikalische Ozeanographie / 
Physical Oceanography

Sektionsleiter / Head: 
Prof. Dr. W. Fennel

Stellvertreter / Deputy: 
Prof. Dr. H. Burchard

Meereschemie / 
Marine Chemistry
Sektionsleiter / Head: 
Prof. Dr. D. Schulz-Bull
Stellvertreter / Deputy: 

Prof. Dr. G. Rehder

Biologische Meereskunde / 
Biological Oceanography

Sektionsleiter / Head: 
Prof. Dr. K. Jürgens

Stellvertreter / Deputy: 
Dr. F. Pollehne

Marine Geologie / 
Marine Geology

Sektionsleiter / Head: 
Prof. Dr. H. Arz

Stellvertreter / Deputy: 
Prof. Dr. M. E. Böttcher

Sektionen /
Departments

Verwaltung / 
Administration

Leiter / Head: 
B. Ullrich

Bibliothek / 
Library

Leiterin / Head: 
O. Diehr

EDV-Gruppe / 
IT-Group

Leiter / Head: 
Dr. S. Bock

Analytik-Gruppe / 
Analytical Group

Leiter / Head: 
Prof. Dr. D. Schulz-Bull

Zentrale Einrichtungen /
Central Units

Dezember 2010 / December 2010
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Lageplan / Plan

Anreise
Per Bahn:

Aus Richtung Berlin und Hamburg kommend, fahren Sie 
bis Rostock Hauptbahnhof. Von dort aus benutzen Sie 
bitte die S-Bahn in Richtung Warnemünde. Das IOW ist 
vom Warnemünder S-Bahnhof aus zu Fuß in 10 Minuten 
zu erreichen.

Per Pkw:

Aus Richtung Hamburg kommend auf der A20 bis 
Abfahrt Rostock-West, dort auf die B103 Richtung War-
nemünde. Aus Richtung Berlin kommend auf der A19 
bis Kreuz Rostock, dann auf der A20 in Richtung Lübeck 
bis Abfahrt Rostock-West, dort auf die B103 Richtung 
Warnemünde. Am Ortseingang Warnemünde links in 
die Richard-Wagner-Straße einbiegen.

How to fi nd us
By train:

Coming from Berlin or Hamburg, take the train to 
Rostock Main Station (Hauptbahnhof). Change to the 
S-Bahn, direction Warnemünde. You can reach the IOW 
from the S-Bahn station in a ten minutes walk.

By car:

Coming from Hamburg on A 20 take the exit „Rostock-
West“ and continue your journey on B 103 in direction 
to Warnemünde. Coming from Berlin on the A 19 take 
the exit „Rostock-Ost“, then B 105 and B 103 in direc-
tion Warnemünde. When entering Warnemünde, turn 
left into the Richard-Wagner-Strasse (see sketch).
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Leibniz-Institut für 
Ostseeforschung 

Warnemünde
Seestraße 15

D-18119 Rostock
Tel.:  0381 51 97-0

www.io-warnemuende.de




